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nicht in den äußeren Formen, in der Kunſt 
eines lateiniſchen oder griechiſchen Aufſatzes, ſondern 
im allgemeinen Verſtändniſſe der alten Schriftſteller 
und ihrer Schönheits⸗ und Sittenlehren. Der 15- oder 
16 jährige Knabe nun gar, der mit dem Reifezeugniß 
für Oberſecunda das Recht zum einjährigen Militär⸗ 
dienſt erwirbt, ift über die Grammatik und die todten 
Formen kaum je hinausgekommen. Wozu dieſer 
Ballaſt? Unſere Fachſchulen, namentlich die gewerb⸗ 
lichen, ſind die beſten der Welt; aber ſie bleiben es 
doch nur, wenn ſie noch weiter vervollkommnet und 
vermehrt werden. In letzterer Beziehung wird 
dringend nach Handelsfachſchulen verlangt, aber kein 
deutſcher Cultusminiſter macht Anſtalten, ſolche zu 
errichten. 

Wir ſind keine Peſſimiſten und freuen uns deſſen, 
was wir haben. Aber es muß nicht nur erhalten, 
ſondern ſtetig verbeſſert werden, wenn anders wir in 
der Fürſorge für die Jugend an der Spitze der 
Civiliſation fernerhin marſchiren und wenn wir das 
kommende Geſchlecht fernerhin befähigen wollen, das 
von uns Ererbte zu bewahren und die glänzende Lauf⸗ 
bahn weiter zu verfolgen, welche der deutſchen Nation 
vorgezeichnet iſt. 


(mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Mewe, Neufahrwaſſer mit Bröſen und Weichſelmünde), Nenteich, Neuſtadt, Ohra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, 
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bewunderndem Neide auf uns und erkennen uns auch 
heute noch die Palme zu. Aber nichts iſt gefährlicher, 
als große Erfolge und fremde Bewunderung. 
Dadurch gerade wird eine Selbſtüberhebung geweckt, 
welche das Vorwärtsſtreben vergißt und damit den 
inneren Verfall vorbereitet. Wir fürchten, daß wir 
vor ſolchem Wendepunkt ſtehen und daß es an der Zeit 
iſt, die eingeſchläferte Thatkraft wieder wachzurufen. 
Es ift ja neuerdings gerade in den größern Bundes⸗ 
ſtaaten ein Ueberwuchern der Bureaukratie 
bemerkbar geworden, welche allmüchtig iſt, ſich daher 
allwiſſend dünkt und über die Aeußerlichkeiten das 
Richtige und Praktiſche verſäumt; das bleibt lange un⸗ 
durchſichtig, aber plötzliche Ereigniſſe reißen dann den 
Schleier weg und enthüllen in ſcharfer Beleuchtung die 
Fehler der Verwaltung. Sollen wir warten, bis auch 
im Erziehungsweſen und in der Fürſorge für die 
Jugend ähnliche Uebelſtände groß werden? Wir meinen, 
es fei beſſer vorzuſorgen. 

Gerade, weil wir noch auf der Höhe ſtehen, ſollen 
wir ſehen, daß wir nicht fallen. Den Regierungen und 
geſetzgeberiſchen Körperſchaften wird es gerade auf 
dieſem Felde leicht gemacht, zu thun, was nöthig iſt, 
weil in der Oeffentlichkeit die richtigen Forderungen 
längſt erkannt find und unausgeſetzt befürwortet werden. 
Es iſt ein Unding, daß unſere Volksſchullehrer, 
wie es in einem großen Theile des Reiches und ſelbſt 
mach den neuerlichen unzulänglichen Erhöhungen in 
Preußen der Fall iſt, mit Gehaltsbezügen honorirt 
werden, welche im umgekehrten Verhältniſſe zu den an 
ſie erhobenen Anſprüchen ſtehen. Auf die Dauer muß 
darunter die Qualität der Arbeitsleiſtung und der 
Arbeitswirkung leiden. Unſere Volksſchulen ſind ohnehin 
(nicht in Europa, wohl aber von den nordamerikaniſchen) 
bereits überſlügelt. Gerade die Volksſchulen find aber 
der Kern des Ganzen, fte geben den Kindern für das 
praktiſche Leben eine vorzügliche Ausbildung, auch 
liegt ihnen in erſter Linie eine nationale Aufgabe 
von... emineuter Wichtigkeit ob. Desgleichen 
liegt bei uns die Geſundheitspflege noch in den Windeln. 
Was da geſchieht, iſt bislang der Privatwohlthätigkeit 
zu danken, welche die Feriencolonien, die Kinderheil⸗ 
ſtätten, die Kindervolksküchen ins Leben gerufen hat — 
Werke, die der Menſchenfreund preiſen, die der Patriot 
aber als unzureichenden, höchſt beſchränkten Erſatz für 
die öffentliche Pfleg e, welche der Staat geben 
ſoll, bezeichnen muß. Zum Geſundheitscapitel, und 
nicht allein für die Volksſchulen, ſondern für alle Lehr⸗ kin mie en A el. 
anftalten, ift auch die Zurückdrängung der körperli ſimmtliche Blätter ar Buch e 5 
0 und ME zu Sa Ae a Ami bomu Seen Fial reich dem nee een 


PRZ ; 3 . errichtet. Die Hungaria reicht dem Kaiſer einen Oel⸗ 
und müßte viel mehr Zeit erübrigt werden, namentlich en entgegen. 295 Erzherzog Franz Ferdinand, 
auf den gelehrten Schulen, wo ein ganz verkehrter dejjen Name in den letzten Tagen in der Angelegenheit 
Aufwand an Zeit und Arbeitskraft für die todten 


Husmann ſo oft genannt wurde, zk R I 
Sprachen getrieben wird. Den Werth der elaſſiſchen Dauer des Aufenthaltes der beiden Kaiſer in Budapeſt, 
Bildung ſtellen wir ſehr hoch, aber er liegt 


++ + C > 

Sorge für die Jugend. 
Die werkthätige Nächſtenliebe, welche durch die 
chriſtliche Sittenlehre allen Völkern gepredigt wurde 
und langſam zu jener Humanität geworden, die von 
den modernen Culturnationen als integrirender Be⸗ 
ſtandtheil unſerer heutigen Bildung aufgefaßt wird, iſt 
„edel, hilfreich und gut“. Aber das Beſte vielleicht an 
ihr iſt die Sorge für die Jugend, für die Kinder, in 
l denen wir das noch unentſtellte Ebenbild Gottes, wie 
die eigene verlorene Jugend, die Hoffnung auf Er⸗ 
l haltung unſeres Stammes und die ganze Zukunft dcg 
ky py: 1. October beginnt ein neues Abonnement Volkes, welchem wir angehören, lieben. Die Fürſorge 
je $ für das nachwachſende Geſchlecht ift daher eine der 
i . rę edelſten Nationaleigenſchaften, und ein Volk ſteht in 
Danziger Nonaxfo Mackrickten. Pere ee. 1 Bages je mene uns ie sie & 

; 9 M] siefe Fürſorge bethätigt. ć 

Die Deutſchen dürfen ſich rühmen, daß fie, wie für, 
ſo manche hohe Aufgabe, ſo auch für dieſe die Bahn 
17 gebrochen haben und raſtlos weiter geſchritten ſind. 
Was unſere Univerſitäten, Fürſtenſchulen und gelehrten 
Inſtitute gepflanzt, das ift in die Höhe und in die Tiefe 
Simmtliche Postanstalten und Landbriefträger gegangen, endlich auch in die Breite, ſeitdem der 
Ur sh von Mk. 1,25 (von der Post abgeholt), ||| Gatlenjer Franke, die Peſtalozzi und Fröbel auf Wiſſen 
en odj Brei ind e und Bildung der geſammten Volksmaſſe ein 
Die „Danziger Neueste Nachrichten“ A Anrecht geliehen, und Deutſchland war es auch, das 
sind das beliebteste und verbreitetste Blatt gegen die im 18. Jahrhundert in ganz Europa über⸗ 
0 und BR poron Re A E Ei wuchernde Verweichlichung ſich zuerſt auflehnte: unter 

e Abonnentenzahl ist im fortgesetzten Steigen Vater Jahn lernten die Knaben und Jünglinge na 
begriffen und hat bereits die Höhe von dem alten Römerſatze: mens sana in jarne 18 h 


27 000 nur im geſunden Körper wohnt geſunde Sinnesgrt — 


i ſich zu kräftigen. Die aljo in der Vergangenheit ein⸗ 
Wesentlich überschritten, so dass 1; geſchlagenen Wege find im neuen Jahrhundert weiter 
gern, eee en verfolgt, die genommene Richtung wurde zu einer Art 
mehr Abonnenten, als sämmt: Sun di Bes i ment PMES 7 
liche übrigen Danziger Blätter zu deutſch nationaler Beſonderheit, zu einem mit Bewußt⸗ 
sammengenommen haben. „i ſein gepflegten Vorzuge. Und es kam die Zeit, wo 
e A EET E di denen Früchte reiften und die gewaltige Hand 
_ In erster Lin f die „Danziger 4 1 SAT i ; h ` FS i 
Neueste e eee 78065 7 eines Bismarck ſte pflückte. Das Volk aber fand 
von keinem anderen hiesigen Blatte auch nur ją die gedankenreiche Formel, welche lautete: Die deutſchen 
U Be erreichte Einführung in allen Kreisen Schulmeiſter trugen unſere Fahnen ſiegreich 
der Bevölkerung ihrer echt nationalen, charakte ois nach Paris, die deutſchen Schulmeiſter richteten im 
Vollen Haltung und ihrer freimüthigen Stellung- 7 das d P 8 
nahme zu allen politischen und communalen Verſailles des Sonnenkönigs as deutſche Kaiſerreich 
Fragen. } wieder auf. Sie legten auch, nachdem das Reich gee 
Die Ruhe und Stille des Sommers ist nun . zimmert war, die Hände nicht in den Schooß, ſondern 
. eee Pan NER arbeiteten raſtlos weiter für neue friedliche Siege: 
S mm jj 4 + i A ha 
Boć debat nach der Tagesarbeit sich gerne nicht zum wenigſten den Fachſchulen danken wir den 
an die Lectüre eines guten Blattes macht und außerordentlichen Wirihſchaftsaufſchwung, den Deutſch⸗ 
von ihm sich erzählen lässt von den Dingen, land im letzten Vierteljahrhundert genommen und der 
„asie e Welt, sowie in Stadt und den nationalen Wohlſtand zu einer Höhe geſteigert hat, 
vor sich gehen. 1.5 HM i 4 : > 4 
Wichtige politische Ereignisse im engeren und wie ihn feine Periode unſerer Vorgeſchichte, ſelbſt nicht 
das 15. Jahrhundert, aufgewieſen. | | 
a Wohl dürfen wir uns rühmen dieſer Erfolge und 
alles deſſen, was feit langem jede Generation für die 
Erziehung des nachwachſenden Geſchlechtes gethan hat. 


Weiteren Vaserlande stehen bevor. Mehr als je 
muss daher die Presse ihrer hehren Aufgabe 
Nicht ohne Grund ſahen die fremden Nationen mit 


ewusst sein, unerschrocken einzutreten für 
Wahrheit, Freiheit und Recht, für das Wohl 
des Vaterlandes! Die ehrliche Führerin des 
Volkes soll sie sein, unabhängig nach oben 
— 5 
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Die Prinzeß von Alaska. 
Von Richard Henry Savage. 
Autoriſirte Ueberſetzung 
von Gertrude Hildebrandt⸗ Eggert. 
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Kaiſer Wilhelm 


iſt am geſtrigen Montag in der alten Reſidenz der 
ungaxiſchen Könige eingetroffen. Vormittags kurz vor 
10 Uhr verkündeten 24 Kanonenſchüſſe das Einlaufen 
des kaiſerlichen Zuges in die Bahnhofshalle. Zum 
Empfange waren auf dem Bahnhof Kaiſer Franz 
Joſſef, die Erzherzöge Franz Ferdinand, Sofef, 
Otto und Joſef Auguft. 

Kaiſer Wilhelm trug die Oberſten⸗Uniform ſeiner 
7. öſterreichiſch⸗ungariſchen Huſaren. Kaiſer Franz 
Joſef eilte ihm entgegen und begrüßte ihm mit Kuß 
und Handſchlag. Nachdem die beiden Kaiſer darauf 
die Front der Ehrencompagnie abgeſchritten hatten, 
begrüßte Kaiſer Wilhelm mit freundlichen Worten und 
Handschlag die Erzherzöge und die gu feinem Empfange 
erſchienenen Miniſter und Spitzen der Behörden. 

Der Einzug in die Stadt erfolgte unter Kanonen⸗ 
donner und den Klängen der Muſik der Militärcapellen, 
unter Trommelſchlag und den Hornſignalen der Artillerie 
und Cavalle rie. TH 

Um 10 Uhr 40 Min. traf der kaiſerliche Wagen auf 
der Ofener Königsburg ein, wo großer Empfang 
ftattfand. Dem öſterreichiſch⸗ungariſchen Botſchafter in 
Berlin v. Szögyenyi überreichte der Kaiſer den 
Schwarzen Adlerorden. 


begiebt ſich dann nach Wien und hierauf auf ſeine 
Güter in Böhmen. 


ſeiner Ankunft im Geſandtſchaftshotel der greiſe 
Haus hofmeiſter geleitet hatte. Voll Entzücken ſprang 
er dann aus feinen Träumereien auf, als Wera 
Narychkine, die unbemerkt eingetreten war, ihre 
Hand auf ſeinen Arm legte. Ihr koſtbares Kleid, 
die glänzenden Juwelen, die entzückende Stellung, 
den Finger auf den Lippen, die ſtolze, lächelnde 
Schönheit des ausdruckvollen Geſichtes, waren die 
Verwirklichung des höchſten Typus weiblicher Schön⸗ 
heit! Wera bat ihn, an ihrer Seite Platz zu 
nehuten. 
„Arthur, Sie bezauberter Ritter, ich kann Ihnen 
nur wenige Minuten geben! Alſo verſchonen Sie 
mich mit Ausdrücken der Bewunderung. Ich gehe 
morgen nach Petersburg und ſehe vielleicht Olga. 
Ich habe wichtige Neuigkeiten. Ich hätte Sie ſonſt 
nur gefragt, welche Nachrichten ich von Ihnen an 
Olga' und Irma überbringen folte; aber geſtern 
kam der Baron von Ribeaupierre, Dimitri's Nach⸗ 


der Entſagung, zu einſamem Wittwenthum, und 
meine Freude wird darin beſtehen, daß ich die arme 
Irma noch als glänzendes Juwel am ruſſiſchen Hofe 
erblicken werde und weiß, daß Fedor Orloff's Sohn. 
der treueſte Cavalier in dem gläuzenden Ringe iſt, 
der den Zaren umgiebt. Sie ſind der einzige Bruder 
meines Herzens! Wie kann ich Ihnen je die treue 
Ergebenheit dieſer langen Dresdener Jahre vergelten? 
Ich werde Ihren Stern beobachten, wie er ſtrahlend 
ſiegreich am Kunſthimmel aufſteigt, und bis zu meinem 
Todestage werde ich nie den treuen tapferen Amerikaner 
vergeſſen, der unſere Rechte ſogar mit Gefahr ſeines 
bekommen. Doch wenn Gräfin Olga recht berichtet Lebens vertheidigte.“ N m 
lift, fo Haben ſie fih feit diefem entſetzlichen Tage, Von St. Petersburg flogen dann zu Arthur die 
des armen Gregory Begräbniß, nicht wiedergeſehen. ſchweſterlich lieben Briefe Irma's, die Berichte 
[Was kann es nur ſein? Irgend eine neue Sorge ?] Olga's, und voller Wehmuth hörte er, daß die weiße 
[Hat Zubow's Fluch noch immer Gewalt“. Roſe, die ſchöne Beatrice, von dem Winke ihres 
Er nahm das Billet der ſchönen Ruſſin noch] Gatten hinweggerufen war nach jenem ſtillen Lande, 
einmal auf. wy 5 wo Zar und Leibeigener auf der gleichen Stufe 
„Wenn noch ein Poſtſeriptum dabei ift, ſo ug ſtehen. i jolger in Athen, auf feinem Wege gen Süden hier 


Politischen Ereignisse unmöglich macht. 
Stets werden es die „Danziger Neueste 
Belegen sein lassen. Jahre ſeit des armen Maxutoff's Tode vergangen. 
Aber auch den Bedürfnissen des Hauses Aber Wera Narychkine war beftändig in Athem. 
Ueber Kunst und Wissenschaft, Theater 
und Sport werden wir nacb wie vor in weitesfem 
A ir » Unußte | 
Bel liner Redactionsbureau, im A Se! MA Semas wegen mit mir wagen — aber — kann ich fie bitten, den glänzenden glaubigungsſchreiben als Geſandter SE 
«I; tamt m ; + ie wi ) } e == t 1 en, g 1d nner Aug 4 aan fort bei Det 
Berlin, Leipzigerstrasse 3/32, k Kreis, der den Thron umgiebt, zu verlaſſen, und na, ee Mudtena bein Hönige, Toras 


‚Und nach unten, unabhängig aber vor allen 
ingen von einseitigem Parteizwang, der eine 
objective Darstellung und Würdigung der 
achrichten' als ihre vornehmste Aufgabe 
trachten, unbekümmert um offene und ver- 
steckte Angriffe dor Parteipresse, für unsere r 
chsten, nationalen Güter einzutreten. Da- 27) Nachdruck verboten.) 
neben werden sie sich eine rasche und zu- Wi Gortſetzung.) 
Verlussige Derichterstattung über alle A I I 05 
|| Wiehtigen politischen und localen Fragen an- „Kann das ſein? Laß ſehn! Jetzt ſin ſech 
d der Familie soll Rechnung getragen Sie wi Wet bald im Winterpalaſt zu ſehen 
Werden, indem die „Danziger Neueste Nach- N Sie wird Irma jep p ð 
„ohten“ gute, sittliche Romane, unter- 
altende und belehrende Feuilletons, 
Modebriefe, wirthschaftliche Rathachlage 
sc die Hausfrau, ein überall beliebtes 
Onntagsblatt u. A. m. darbieten. 
Bee beriehten und speeiell un a una 
Ben Vorgänge in der Reiohshauptsta N 3 permuthlich des Räthſels Löſung. Ah, ja! w „A 4 713 55 í ; y [ en í 
$ Laser Leser durch Originalberichte auf dem 1 nel jeften kuterſchrift Wera arnei _ Baron Butzom hatte ihm erzählt, wie Irma, der durch. Ich war höchſt ay Sy: zich Po Pa 
H —ufenden erhalte 3 . k bed Stern der ruſſiſchen Geſellſchaft, ein Liebling der äußern hörte, er hoffe, daß die nächſte Geſandtin 
Wi e . ſab er die erſtaunlichen Worte: „Das bedeutet] Kaiserin wäre, und daß man wohl unter den Hörhften | ebenio glücklich und beliebt als ich jein werde. Da 
Só iederholt sei hierbei daran erinnert, dass gleichzeitig ein Zeichen des Vertrauens und der ihren künftigen Gatter N a mir an feinen verzuckerten Complimenten nichts lag, 
> | p | Warnung! Nein Wort an Ba Randolph W A , R Po 1 verließ ich das Zimmer und hörte gerade noch, wie 
mußte lachen. Dann ging er in plötzlicher Unruhe]! „Wenn Irmas väterliches Vermögen außerhalbſer zu Dimitri ſagte: werde erft mein Ber 
; Ä der Grenzen Rußlands läge, dann dürfte ich es wohl Gal tagte: Ich f 
X. rechen! Wir haben keine anderen Geheimniſſe. 4% d San i aller For um die Gand ven ratet 
. Are gern bereit ist, unsern Freunden und e ji Seine Augen ruhten liebevoll auf den Koſtbar⸗ Hand in Hand mit mir weg zu wandern? Das Sen Maxutoff a, Da Sina ebe 
| nit Pate Har ihrem Aufenthalte in, Berlin $ | keiten feines Ateliers, in das ſelbſt Könige der Kunjt | wäre nur ein trauriges Aſchenbrödel⸗ Erwachen. in den erfien Tagen ihrer Ehe an der Seite Der 
denselben auf ee b Platt 44 dich kamen, um es zu bewundern. Nein — ich muß dem Traume entſagen — ich muß!“ Kaiſerin weilte, jo hege ich keine Zweifel, daß mir 
ostenlos zuzustellen. EARE SSA ee Arthur Randolph's. Leben war nur eine Gr- Und doch, ehe Arthur ſein Atelier verließ, zog die Zarin die Hand des reizenden Mädchens geben 
PE: wenden wir uns an unsere Freunde mit innerung und ein Seufzer. Er hatte ſich nie um er den ſeidenen Vorhang zurück, der den neu⸗ wird. Aber id) will gern, daß die Kaiſerin ſelbſt 
` i neue Freundſchaſten bemüht, jeit Olga Orloff, von | gierigen Augen die edle Schönheit Beatrice Diazutoff’s | das Eis der Gräfin Orloff gegenüber bricht, die 


itte, uns durch otti E TUM. ii 8 7 ER i 
reundes- und kan en: neuen Pflichten gerufen, Dresden mit Petersburg verbarg, die unendliche Lieblichkeit der „Erwartung“, unſerer gnädigen Herrſcherin doch keine abſchlägtge 
Air: ‚ortgosetzte Verbesserung und Erweiterung vertauſcht hatte. : fin der Olga Orloff's Geſicht unſterblich gemacht Antwort geben kann. Kennen Sie die use 
afür „chen Inhaltes werden wir unseren Dank ] Als er ihr damals bei der Abreiſe anzudeuten worden mar, unter denen in lieblider Friche das Irma s“ fragte er Dimitri, der ihm das nativii 


Geſicht des Mädchens hervorblickte, das er liebte — 


ih bethätigen suchen. 
der einſtmaligen Prinzeſſin von Alaska. 


| Verlag der : 
„Danziger Neueste Nachrichten“, 


bejahte.“ nę i 
. 55 > W 9 ! itt in plötzlicher Erregung 

Er fah fie mit feinen glühenden Künſtleraugen Aue E Die Maske war ihm ent- 
als die Schönſte der Schönen im weißen Saale! fallen, die ſtoiſche Gleichgiltigkeit, die er heucheln 
Mit einem ſchweren Seufzer ſank er in den wollte, verſchwand im Nu. | 
weichen Polſterſeſſel des Boudoirs in das ihn bei „Wer iſt dieſer Ribeaupierre 24 fragte er finſter. 


wagte, daß ſie ihr Geſchick doch vielleicht noch mit 
irgend einem Edelmanne des Zaren vereinen würde, 


| 


Der Friedenspräliminarvertrag 


zwiſchen der Türkei und Griechenland i nach einer 
officiellen Meldung aus an en re 
zeichnet, und derKriegszuſtand zwiſchen der Türkei un 
zeichnet, gszuft zwi Dies wurde Fi 
dem Großvezier und allen Abtheilungen des Kriegs⸗ 
und Marine⸗Miniſteriums ſowie allen Truppen ⸗Com⸗ 
mandanten mitgetheilt. Die meiſten Souveräne be⸗ 
Die türkiſchen Blätter 
feiern die Unterzeichnung als einen Erfolg des Sultans. 
Trotzdem daß ſich die Suach abs Regierung in ihren N 


Griechenland hätte demnach aufgehört. 


glückwünſchten den Sultan. 


Auslaſſungen noch ſträubt, au 
bequemen müſſen. 


an ſich in die der Vernunft, der Billigkeit und au 


dem eigenſten Intereſſe des Königreiches entſprechenden 
Vorſchläge Deuſchlands geſchickt hätte. In 
ſolchem Falle wäre Theſſalien längſt geräumt worden, 
und Griechenland hätte einen erheblichen Theil ſeiner 
wirthſchaftlichen Nachtheile geſpart. Es mag ſich dafür 
bei England bedanken, deſſen falſchen Einflüſterungen 
es Gehör gegeben, die ihm nicht nur nichts genützt, 
ſondern noch viel geſchadet haben. Mit Griechenland 
erleidet gleichzeitig auch England durch den Ausgang 
eine nicht zu vertuſchende diplomatiſche Nieder⸗ 
lage gegenüber Deutſchland, das als Sieger daſteht. 

Die griechiſche Preſſe vergleicht den Ausgang des 
Kampfes mit der Niederlage der Franzoſen im Jahre 
1870, anſcheinend ohne das Demüthigende, was dieſer 
Vergleich mit den 1870 er Franzoſen für Griechenland 


enthält, zu bemerken. 


Die Zeitung „Aſt y“ ſagt, Griechenland bihe die Thor⸗ 
heit einer Stunde ſchwer; es gehe aus der Prüfung 
verſtümmelt, zu einer erdrückenden Entſchädigung verurtheilt 
und mit einer Einbuße an feiner Unabhängigkeit durch die 
Finanzeontrole hervor. Als einziger Troj in den über das 
Vaterland hereinbrechenden Leiden bleibe die Wiederbefreiung 
von 300000 Theſſaltern. Griechenland habe féin „18707 ohne 
„Proia“ ſchreibt, der Miniſterpräſident 
Mali parodire Thiers, indem er die ungeheuerlichen Be⸗ 


ein Elſaß erlitten. 
dingungen verkünde, aber gleichwohl im Amte bleibe, 


Volitiſthe Cagesüberſiayt. 


Militäriſche Radfahrer haben betanntlich bei 
dem Kaiſermanöver in Heſſen ausgedehnte Verwen⸗ 
Der militäriſche Mitarbeiter der 


zung gefunden. 
ostóln. Ztg.“ ſchreibt darüber: 


Ich bin ein großer Verfechter des milltäriſchen Rad⸗ 
fahrens, denn der Nadlerſoldat kann als Ordonnanz ſowie 
als Patrouille wirklich vortreflliche Dienſte leiſten und ſo 
die Reiterei weſentlich entlaſten. Allein die ſchlechten Regen⸗ 
tage mit den grundloſen Wegen haben doch gezeigt, daß man 
ſich nicht immer guj das Rad verlaſſen kann, und 

i ch geſehen, der im Schweiße feines An⸗ 
geſichts fein Rad durch den Koth führen mußte, oder der uber 
Gebühr angeſtrengt ſchien. Ich habe unter anderem auch die 
Rabfahrerabthetlung der bauertſchen Reiterdiviſion beobachtet. 
welche am 6. September Nachmittags 3 Uhr nach ſchwerem 
Marſche beim Dorfe Höchſt ſtand. Die Leute in ihren Bluſen, 
ohne Mäntel, waren bis auf Haut und Knochen durchnäßt, 
fie ſahen ungemein augeſtrengt aus, und mancher wird wohl 
eine ſchwere Erkältung rg haben. Ich halte es 

i aß, was nicht überall 

der Fall iſt, der Radfahrer den Mantel am Rade hat, 
r foſort anziehen kaun 
und nicht im erhitzten Zuſtande den Unbilden der Witterung 
ausgeſetzt iſt. Iſt letzteres der Fall, jo werden im Hr tepe 
die Radfahrer ſehr bald unbrauchbar werden; 
m allgemeinen ſchien mir im gegenwärtigen Verſuchszu⸗ 
tande ein gewiſſer Uueberfluß an Radfahrern 
namentlich bei Colonnen u. dgl, zu herrſchen, denn in allen 
Dörfern hinter den Truppen ſah man neben den in Scharen 
herbeigeeilten bürgerlichen Radfahrern viele Radfahrſoldaten, 
eit genug ließen, in den Wirthſchaften 


manchen Radler habe 


daher für unbedingt geboten, 


ſodaß er ihn nach der Fahrt 


deren Aufträge ihnen 
einen fröhlichen Trunk zu nehmen. 


% 
Der Gouternent von Deutſch⸗Oſtafrika, General- 


major Liebert, iſt neu eingegangenen Berichten zufolge 
Ende Auguft von feiner Inſpectionsreiſe in das 
Wahehegebiet wieder nach Dar⸗es⸗Dalaam zurück⸗ 
gekehrt. Seine Reiſe iſt offenbar durchaus friedlich 
verlaufen, wie ſchon daraus hervorgeht, daß nicht die 
geringſte Meldung über Unruhen, Kämpfe oder ähnliches 


hier eingetroffen iſt. Den ausführlichen Bericht über 
— 0 jetzige Reiſe wird man wohl bald erwarten 
nnen. ; 3 
% . 
Dreyfus ſterbend. Wie ein in Cayenne erſcheinen⸗ 


des Blatt, der „Combat“, mittheilt, jol der Oberrichter 
Artaud demnächſt den „Verräther“ Dreyfus auf der 


Teufelsinſel beſuchen. Der „Cambat“ meldet, man ſehe 
dem Tode des Dreyfus entgegen, ſchon ſeien alle An⸗ 
ordnungen getroffen, um ihn nach ſeinem Hinſcheiden 
zu photographiren, einzubalſamiren und behufs end⸗ 


giltiger Identificirung nach Paris zu ſchicken. Letzteres 
ift nöthig, um allen Gerüchten von feiner Entweichung 
den Garaus zu machen. Dreyfus iſt einer der 
theuerſten Sträflinge, die ſich je ein Land geſtattet, er 


koſtet Guyana allein 1500 Franken monatlich an Kabel⸗ 
ausgaben, und der franzöſiſchen Regierung wenigſtens 


das Doppelte. Die Unterhaltungskoſten des Dampfers, 


der die Ueberfahrt nach der Teufelsinſel bejntgt, be- 


laufen ſich auf 1500 Franken monatlich, ganz abgeſehen 


von den Ausbeſſerungskoſten, die jüngſt 45 000 Franken 


verſchlangen. 3 
= 


Eemere ea \ = „ i 
„Ich dachte, Sie wären nur mit Ihrer Kunſt 


vermählt!“ gab ſie ihm ſpöttiſch zur Antwort. „Nun, 
ſeien Sie nicht lächerlich, lieber Freund! Sie ſollten 
doch genug Weltmann ſein, um zu wiſſen, daß Sie 
nicht erwarten können, ein geiſtreiches Mädchen ſollte 
unumworben bleiben. Wäre Olga nicht von ihren 
eigenen Angelegenheiten ſo hingenommen, ſo hätte 
fie Sie längſt warnen müſſen. Aber fo jung und 
ſchön Olga ift, jo lebt fie nur noch im Schattenladen 
mit der Erinnerung an meinen Onkel Fedor. Ich 
wollte, fie gäbe endlich dem Drängen der Kaiſerin 
nach. General Apraxin wird demnächſt zum 1 i 
Gouverneur von Turkeſtan ernannt werden. 
hat ihr ſeine Lorbeeren zu Füßen gelegt und ſie 
gebeten, den vieeköniglichen Thron in Centralaſien 
zu beſteigen. Aber Olga hat ihm geantwortet: 
„General Apraxin, laſſen Sie mich Ihrer Freund⸗ 
ſchaft in treuem Herzen gedenken. Sie verdienen 
eine volle Liebe. Glauben Sie mir, mein Freund, 
1 1 Ihnen ſage, daß ein Weib nur einmal 
lebt! "Say N 
Wera blickte auf Randolph, der tief erregt war. 
„Nun, ich habe Sie ſtets bewundert, mein 
amerikaniſcher Vetter. Laſſen Sie meinen Dimitri 
nichts von dieſen Enthüllungen ahnen. Ich muß 


l au $ 
Ihnen jagen, dieſer diplomatiſche Bewerber ift fof 


durchaus empfehlenswerth, daß ſelbſt ich nichts gegen 
ihn einwenden könnte. Aber ich weiß, daß Sie das 
reizende Kind lieben, darum ſage ich's Ihnen bei 
Zeiten! Habe ich nicht Recht?“ ARA 

„Ah! Werden Sie endlich wach? Die Knospe 
iſt eben ſchon im Aufblühen und zieht ſcharfäugigere 
Liebhaber heran. Ribeaupierre iſt eine ausgezeichnete 
Partie. Jung, ſchön, vornehm, ein vortrefflicher 
Charakter, und ſeine Güter in Finnland ſind die 
ſchönſten Herrenſitze in Rußland. Er iſt ein Mann, 
der zu den höchſten Stellen gelangen kann“? 


Gortſetzung folgt.) 


— —— ͤR—̊— 

Cosas d’Espanna. An der Neige des 19. Jahr⸗ 

hunderts eine politiſche Regierung durch eine kirchliche 

Exeommunication ſtürzen zu wollen — das blieb dem 

heutigen ſpaniſchen Parteihader aufgeſpart. Der An 
iſcho 


ihrerſeits den Bertrag 
zu ratificiren, wird fie ſich doch wohl ſchließlich dazu 
Sie hütte es leichter und raſcher 
gehabt, wenn ſie ohne Voreingenommenheit von a 


Front. 


Dienstag 


nanzminiſter iſt durch den karliſtiſch geſinnten 


ſchwantende und lecke Schi 
iſt in Gefahr zu ſinken. 


om nicht wohl beeinträchtigen kann noch 


politiſchen Affäre. 


Deutſches Reich. 


125 000“ Mark vertheilt worden ſeien. 


Kaiſer in Breslau eintreſſen. 


Entwurf, betreffend die 
ſchuldig Verurtheilter, gelangen. 


engliſchen Geſellſchaft demnächſt 
Expedition nach A 1 d unternehmen. 


| Ausland. 
Oeſterreich⸗Uungarn. Wien, 20. Sept. 


ſelben und verlieh ihm das Groß 
Ordens. 3 $ 


— Die Kaiſerin Eliſabeth wird am Vormittag des 
1. Octobers in Budapeſt eintreffen, wo ſie bis gegen 
Ende des Monats zu bleiben gedenk. i 


Auflage mitgetheilt, im Sterben. 
Rumänien, Bukareſt, 20. Septbr. 
niſche Hand I een ee e Braila⸗ 
Galatz⸗Rotterdam ift geſtern feierlich eröffnet worden. 
Dieſe Schifffahrtslinie wird als von hervorragender 
Bedeutung für den rumäniſchen Handel betrachtet. 
Bulgarien. Sofi a, 20. Sept. Die Appellver⸗ 
handlung gegen die Mörder Stambulows iſt 


morden. Natürlich! 


Marine. 


Prinz Heinrich wird nach Auflöſung der Manöverflotte 
am 22. d. M. und nach Abgabe ſeines Commandos als Chef 
der zweiten Division des erſten Geſchwaders für das ganze 


Inſpeeteur der 1. Marineinſpection zu leiten. Zu feinem 
Adjutanten iſt der Capitänlieutenant Graf v. Spe e ernannt, 
der auch das ganze letzte Bahr über mit dem Prinzen an 
Bord des Kreuzers 1. Claſſe „König Wilhelm“ eingeſchffft 
war und die Function des Flagglieutenants der 2, Diviſion 
verſah. Während des bevorſtehenden Winters beabſichtigt 
Prinz Heinrich vorübergehend einen Aufenthalt in Berlin zu 
nehmen, um einem Theil der Hoffeſtlichkeiten u. f. w. bet- 


des Prinzen in Italien garnicht und im vergangenen Winter 
aus Gründen des Bordcommandos nur in beſchränkter Weife 
möglich war. ; j h 

Laut telegraphiſcher Meldung an das Ober⸗Commando 
der Marine it S. M. S. „Nixe,“ Commandant Corvetten⸗ 
Capitän Goecke, am 19. September in Tanger angekommen 


und beabſichtigt am 21. September nach Modagor in See 


zu gehen. 


Kunik und Wiſſenſchaft. 
Der Landſchaftsmaler Profeſſor Louis Gurlitt 
iſt geſtern Abend in Naundorf bei Schmiedeberg im Erz⸗ 


gebirge im 86. Lebensjahre geſtorbe n. 


port. 


troſtloſer Weiſe. Ununterbrochen fiel dichter Regen, dazu 
ſtürmte ein eiſiger Weſtwind, jp daß den erklärlicherweiſe 
nicht ſehr zahlreichen Beſuchern der Schluß um fünf Uhr 
höchlichſt erwünſcht kam. Trotz dieſer traurigen Umftände 
und des fußttef gewordenen Geläufs brachte der Tag guten 
Sport. Im Uuverhofft⸗Rennen konnte der ehemals 
lo hoch gehaltene „Garibalsi“ als Außenſeiter mit den 
Odds von 72: 10 feinen erſten Sieg erfechten, in den übrigen 
Rennen des Tages endeten jedoch die Favoriten überall in 
Zweimal gin 
zwar gewann das Kgl. Geſtüt die beiden Hauptnummern des 
Tages, die je 50000 Mk werth waren, das Ratibor⸗Rennen mit 
dem famoſen „Habenichts“ (1610) und mit „Bf a u e tte 
injet” (23:10) das Hertefeld⸗ Rennen, welches man 
Fr als eine „gute Sache“ für „Geranium“ gehalten 
hatte. 
gewaltig. — Das Trachenberg⸗Rennen war das 
einzige Herrenreiten des Tages, Graf Lehndorff, der Sohn 
des Ober⸗Land⸗Stallmeiſters abſolvirte, hier ſeinen erſten 
Ritt in Dreß, da er aus der Armee ausgeſchieden tft, um 
das Geſtüt in Neuſtadt a. d. Doſſe zu übernehmen. Sieger 
des Rennens war „Jucifer“ (22:10) mit Mr. Bell im 
Sattel. — „Wintrup“ (29:10) gewann das Verkaufsrennen 
ganz leicht, während Robinſon mit „Toto“ (28:10) nur um 
einen Kopf das Hartensfeld⸗ Handicap aus dem Feuer 
reißen konnte. Den Staatspreis zum Schluß über die 
colofjale Diſtanz von 4200 Metern war bei dem tlefen Boden 
dem vorzüglichen Starter „Palmwein“ (18:10) nicht zu 
nehmen. ; 22. 3 4 . v. Sr. 


Graditz's F.⸗H. „Habenichts“ 1. Graf Bordes F. ⸗H. 
„Brocken“ 2. każą Hohenlohe⸗Oehringen's br. H. „Wali“ 3, 
Tot.: 16:10. Platz: 30, 84: 20. jai ; 

60 Pere d Rennen. Ehrenpreis und Staatspreis 
10 000 Mark. Für Dreijährige. Diſt. 3000 Meter. Königl. 
Hpt.⸗Geſt. Gradit s br. St. „Pfaueninſel“ 1. Deſſelben 
F. H. „Argwohn“ 2. Hrn. B. May’s, ſchwor. 5. „Geranium“ 8. 
Tot.: 23: 10. Platz: 44, 68: 20. : 15 


Danziger Neneſte Nachrichten. 


von Mallorka excommunicirt, und das ohnehin ſchon 
des Cabinets Azrarragg 
an hat die Intervention 
des Papſtes durch eine eigene Geſandtſchaft angerufen; 
ein übel Ding, da kirchlich der ſpaniſche Biſchof in 
ſeinem Rechte ift, welches der höchſte WOW I 


In Spanien und den Colonien ift, die Kirche eine ſelbſt⸗ 
ſtändige Macht geworden, welche in ihrem übergreifenden 
Einfluſſe auf die Volksmaſſe den erſten politiſchen 
Factor darſtellt Diecercommunication desFinanzminiſters 
durch einen karliſtiſchen Biſchof bedeutet mehr, als eine 
Schlacht, welche die Karliſten gegen die derzeitige Regierung 
gewonnen. Was anderwärts heute eine rein perſönliche 
Und kirchliche Sache wäre, wird in Spanien zu einer 


richtet iſt, Jeuer aus. 


Berlin, 20. Sept. Die Kaiſerin traf geſtern in 
Breslau ein, um die Ueberſchwemmungsgebiete zu 
beſuchen. Bei dem Bericht, den der Schriftführer des 
Vaterländiſchen Frauenvereins Schleſien der Kaiſerin 
über den bisherigen Gang der Unterſtützungsaction 
erſtattete, theilte er mit, daß rund 425 000 Mark ein⸗ 
gegangen feien, von denen bereits (erjtl — die Red.) 
Weitere 
180 000 Mark ſollen aus Anlaß der Anweſenheit der 
Kaiſerin zur Vertheilung kommen. Heute wird der 


— Der Reichstag tritt, wie dem reichsoffteiöſen 
„Hamb. Correſp.“ von hier gemeldet wird, jedenfalls 
in der zweiten Hälfte des November zufammen. 
Zur Vorlage wird demſelben Blatt zufolge ſofort ein 
Entſchädigung un⸗ 


— Der frühere Reichscommiſſar Dr. Peters wird, 
wie den „M. N. N.“ angeblich aus zuverläſſiger Quelle 
aus London gemeldet wird, an der Spitze einer 
eine 
] Sein 
feſtes Jahresgehalt beträgt 64.000 Mk. Das Endurtheil 
in dem gegen ihn ſchwebenden Diseiplinarverfahren 
dürfte kaum vor März des nächſten Jahres zu erwarten 


14. September 
[Antziferowskoje der 


nordweſtlichen Himmel bemerkt. Nach deſſen Angabe fok der 


Stellenweiſe Gewitter, meiſt trübe und regneriſch, kühler. 


Aus 
Anlaß des 50jährigen Dienſtjubiläums des Marine- 
Commandanten, Admirals Freiherrn v. Sterneck, 
richtete Kaiſer Franz Joſef ein Hen e e an den⸗ 

reuz des St. Stefans⸗ 


ernannt worden. s 


rankreich. Paris, 20. Sept. General Baur⸗ 
Sati liegt, wie bereits in einem Theil der geſtrigen 


Die ru m de 


[denz nach Wiewiorken, 10 0 leiſa von Thorn nach Dt. Eyla 


wegen Nichterſcheinens eines Hauptzengen vertagt 


Mittag der 29. Kreistag. des Kreiſes Danzigerjmann genügend Räumlichkeiten auf Steindamm 


nächſte Jahr vom October ab feinen dauernden Wohnſitz in 
Kiek nehmen, um dte Geſchäfte feiner neuen Stellung als 


zuwohnen, was im Winter 1895/96 infolge des Aufenthaltes 


Der Montag im Hoppegarten verregnete in gradezu Sitz 


Graditz ſiegreich durchs Ziel und Gy 


Aber der Hengſt des Herrn May enktäuſchte 6 


ſtärkern. Die 


21. September. 


Trachenberg⸗Rennen. Preis 2000 Mk., davon Staats⸗ 
‚preis 1500 Mk. und 500 Mk. vom Union⸗Club. Diſt. 2000 
Meter. Hrn. Balduin's FH. „Lucifer“ i. Hrn. H. Suer- 
mondt's br. H. „Markolf“ Frhrn. v. Eickſtedt⸗Krugsdorf's 
F.⸗St. „Gondola“ 3. Tot. 22:10. Platz: 28, 34:20. 

September⸗Verkaufs⸗Handieap. Clubpreis 1500 Mk. 
Dit, 1000 Meter, Gr. Fr. Metternich's F.. „ͤWintrupp“ 1. 
Hrn. W. Schoneis br. H. „Barometer“ 2. Klg. Württ. Privat⸗ 
SEEM” br. St. „Charlotte“ 8. Tot.: 29:10. Platz: 

„ 74:20. \ 

Hartenfels⸗Handieap. Clubpreis 2500 Mk. Diſt. 180) 
Meter. Frhrn. v. Hartogenſts' F.⸗H. „Toto“ 1. 
Hptm. H. v. Blottnitz's F.⸗H. „Siegwart“ 2. Hrn. G. v. Bleich⸗ 
tdder'8 br. St. „Karikiri“ 3. Tot.: 23: 10. Platz: 30, 32:20. 

Staatspreis 2, Cl. 4500 Mk. Dift, 4800 Meter. Et. Gr. 
Holnſtein's F.H. „Palmwein“ 1. Mr. G. Johnſon's F.⸗H. 
1 2. Hptm. R. Spiekermann's br. H. „Nelſon“ 

ot. 18:10. 


* Gewerbe⸗ und Handelsſchule für 
Mädchen. Die bis Mitwoch dauernde e oer eines 
Remterfaale des Franziskanerkloſters hat ſich for Sommer: 
guten Beſuches zu erfrenen. Mit Abſchluß 111 ele 
ſemeſters hat die Schule ijr 17. Schuljahr guru r 
Ausſtellung giebt ein Bild der einzelnen A dieſe 
und des Lehrganges wie der e FR Entw die Arbeiten 
Inftituts. Links an der Fenſterwand angen, Fichn 
des Putzmachunterrichtes in Rüſchen, Häu und Hefte 
und Hüten; es folgen die S der Bilde 
aus dem theoretiſchen Unterricht e Ausführung 
Gonfection und des Schuelderns, dle praktiſche asche, jowie 
ift in geurat gearbeiteter Domen- und Herrenw 1 erblicken. 
in fander und geſchmackvoll gearbeiteten Kleidern 5 glidet 
Es folgen die Grundhandarbeiten, Nähen, Stopfen „er; en, 
Namenſticken, Durchbrucharbeiten, Filet, , DAĆ elmalerei. 
Knöppeln, Schachtel⸗ Stickerei, Plattſtich, 
Dieje Arbeiten bedecken auch den unt fon fnftlleriſcher 
Mitteltiſches in gefälligen Muſte rn und zum Thei die ſauberen 
Ausführung. Der letzte Td am Fenſter weilt en und dem 
Hefte aus dem kaufmänniſchen, żem ftenogravii eiltgun 
Schreibmaſchinen⸗ Unterricht auf. Die Beth lobeſliſſenen 
Curſen, deren Benutzung den jungen hande bedeutend 
Damen entſchieden von größtem Nutzen iſt, ee jetzt 
zugenommen, denn auch unſere Comtoire pe führen 
rajder dem amerikaniſchen Beiſpiele zu folgen brunch der 
die Schreibmaſchine verbunden mit dem Ge gs vom 
tenographie mehr und mehr ein. Re uterrichts 
ingang an der Wand ſind Arbeiten des Zeichen ee deſſen 
ausgeſtellt und geben eine Ueberſicht des Lehrgang legungen 
Ziel das Entwerfen von Muftern iſt, . eil nach 
aus der ornamentalen Formenlehre, zum 5 m © 
Jacobsthal's Grammatik der Ornamentik, norang fie das 
folgte das Zeichnen nach Gyps als Bhutan 
Zeichnen und Malen nach der Natur. Sorgfältig audge Palclaſſe 
gut beobachtete Zeichnungen und Aquarellſtudien an spa 
bilden den Beſchluß auf dieſer Seite. Der Tiſch am un velche 
des Saales trägt kunſtgewerbliche Arbeiten, it ſtehen, 
Zuſammenhange mit dem Zeichen⸗ und Malunterr 1. 
wie Brandtechnit, Schnitzen, Porzellanmalerei, 
Die ganze Ausſtellung macht einen ſehr gediegenen k 
und zeigt, daß Tüchtiges in der Emule geleiſtt zum 
Daher verjänme Niemand, die Ausſtellung zu itgetheilk: 
Aus dem Jahresbericht ſei noch folgendes PY. 
Das Schuljahr wurde am 13. October mit 61 Schü uhr 
eröffnet. Die e ug des Lehrkörpers ei für 
durch eine Veränderung, als die freigewordene © rüuleln 
Ertheilung des Maſchinenſchreibunterrichts dem 5 lernt 
Wettke übertragen wurde. An ihre Ste chrelb⸗ 
ſpäter Fräulein Datſchewsky. Zwei neue tandem 
maſchinen wurden angeſchafft. Neun Gran, and 
haben die Prüfung im vorigen Jahre be gisch. 
Arbeitsvermittelungen ſowie Nachweis von zaufmngehenden 
und anderen Stellungen an frühere forte an die age alt 
Schülerinnen konnten auch in dieſem Jahre durch die bevor⸗ 
ſtattfinden, und wurden beſonders diejenigen Damen T 
zugt, welche ſich außer im kaufmänniſchen Fache auch aſchine 
Stenographie, wie in der Handhabung der Schrein falt 
ausgebildet hatten. Von dem Magiſtrat erhielt Bie Mark. 
auch in dieſem Jahre eine Subvention von 1 miestai 
Die Damen Frau Muscate, Frl. Gieſebrecht, Frl. li the 
Frl. Toeplitz und Frl. Brandt unterſtützten die Anſta affung 
durch Darleihung von Malmodellen, KE durd) Beſchiſ 
von Pflanzen für die Malelaſſe. ie Examinan recht 
ſchenkten der Anſtalt verſchiedene von ihnen gefertigte 
brauchbare Modelle für den Handarbeitunterricht. Dem 

* Anzeigepflicht für die Geflügelcholera. 
„Reichsanzeiger“ zufolge wird für die Provinzen ofen, 
und Weſtpreußen, Pommern, Brandenburg, erli 
Schleſten und Sachſen, ſowie für den Stadtkreis fit 
vom 27, September gab bis auf weite * 01 
Geflügelcholera die Anzeigepfi!® 
eingeführt. vifent 

Als ſtaatlich geprüfter Heilgehilfe hat der Frenet 
Rudolf Markmann, Kalkgaſſe, nach beſta un 
Prüfung die Approbation von der Königlichen Reglern 
erhalten. der 

* Weichſelbereiſung. Am Sonnabend traf ein 
„Gotthilf Hagen“ aus Plehnendorf in Thorn Fe 
und fuhr geſtern Morgen bis Schillno, an Bord die 
Danziger Strombauoberbeamten U podli 
Beamten des Waſſerbau⸗Inſpectionsbezirks 4 db 
Der Dampfer kehrte Mittags nach Thorn zurück T 
jegte feine Fahrt ſtromab weiter fort. 

* gu dem großen Brande auf 2. Neugarf 
erfahren wir noch, daß der Tiſchlermeiſter Boe) gii 
deſſen Werkſtätte und Lager total vernichtet finde de, 
nachdem ihm von Herrn Fabrikbeſitzer Zimm 


Neues vom Tage. 
Großfeuer. 
Bertin, 30. Sept. In der Nacht von Sonnabend zum 
Sonntag brach in der alten BWBaijentirwe in der 
Strolauerſtraße, auch Waiſenhaus genannt, welches durch 
Umbau für Privatwohnungen und Geſchäftslocalitäten einge⸗ 
Die Feuerwehr arbeitete mit vier 
Dampf und vier Handdruckſpritzen, erft gegen Morgen 
wurde das Feuer gelöſcht. Die Aufräumungsarbeiten nahmen 
den ganzen Sonntag in Anſpruch. Geſchädigt wurden eine 
Reihe von Firmen, welche Geſchüfts⸗ und Lagerräume in dem 
alten Hauſe inne hatten. Der Schaden iſt ſehr bedeutend, 
nach oberflächlichr Schätzung beträgt derſelbe mehrere 
Hunderttauſend Mark. i 
Schweres Eiſenbahnunglück. 
Wien, 20. Sept. Wie das „Fremdenblatt“ aus Fiume 
meldet, iſt geſtern Abend auf der Strecke Karlſtadt⸗Kaposvar 
in der Nähe der letztgenannten Stadt der Schnellzug 
mit einem zum Truppentransport benutzten © üt er- 
Jug zuſammengeſtoßen. Drei Bremſer, ein 
an ur und 6 Soldaten wurden getödtet, 
30 Soldaten ſchwer verwundet. 
E. Im Schneeſturm verunglückt. 

Bern, 21. Sept. (W. T.⸗B. Telegramm) Bei 
Diſſäntis im Kanton Graubünden wurden 2 Hirten 
von einem Schneeſturm in einen Bach geſtürzt. Die 
Leichen ſind noch nicht gefunden. : 

9 Der angebliche Ballon Andrees. ; 
Petersburg, 21. September. (W. Aber; Telegr.) Wie 
jetzt amtlich aus Krasnofarsk gemeldet wird, wurde am 
11 Uhr Abends in dem Dorfe 
Ballon, welcher für 
denjenigen Andrees gehalten wird, von einem, in 
adminiſtrativem Wege Verſchickten, Namens Hempel, am 


= 


Aeroſtat in der Größe eines großen Apfels erſchienen jein 
und in hellem Lichte geglänzt haben. Er blieb 5 Minuten 
ſichtbar und verſchwand ſodann hinter Wolken zum Horizont 
hinabſinkend. ü i 


Zorales. 


* Witterung für Mittwoch, den 22. September. 


S. ⸗A. 5,48, SU. 5,56, M.⸗A. 12,17, M.⸗U. 4,16. 

* Perſonalien. Die Regierungsaſſeſſoren Dr. Lange 
und v. Saltzwedel aus Kolberg ſind der Kgl. Regierung 
zu Marienwerder zur weiteren dienſtlichen Verwendung 
überwieſen worden. — Der Regierungsaſſeſſor Geißler 
zu Siegburg iſt dem Landrathe des Kreiſes Strasburg zur 
Hilfeleiſtung in den landrüthlichen Geſchäften zugetheil worden. 
— Der Aſſiſtent Krummrich bei der Staatsanwaltſchaft 
in Elbing ift zum Gecretär bet dem Landgericht in Konitz 
ernannt worden. — Der ſtändige Hilfsgerichtsdiener Geſchke 
in Danzig iſt zum Gerichtsdiener bei dem Landgerichte daſelbſt 


Perſonalien bei der Poſt. Ernannt it der Poft- 
verwalter Kloſe aus Miswalde zum Poſtaſſiſtenten in 
Elbing. Verſetzt find: die Poſtpraktikanten Puhlmann 
von Tütz nach Barmen, Tornow von Hammerſtein nach 
Linde, Döhring von Danzig nach Berlin, Tapfer von 
Berlin nach Danzig, die Poſtaſſiſtenten Beyer von Danzig 
nach Schwetz, Dopslaff von Jablouowo nach Thorn, 
Freitag von Marienburg nach Leſſen, Hoffmann von 
Schwarzwaſſer nach Gruczno, v. Jakubowski von Grau⸗ 


Pählke von Danzig nach Elbing, Rohloff von Dirſch 
nach Elbing, Lobs von Graudenz nach Schönbaum, Stras⸗ 
zewski von Danzig nach Dirſchau, Wölke von Gollub 
nach Gottersfeld. 3 

* Kreistag. Wie ſchon kurz gemeldet, trat geſtern 


Verfügung geſtellt worden, den Betrieb in vollem 
fange wieder aufgenommen hat. Auch haben 
ſtädtiſchen und königl. Behörden den Liefertermin ifo 
3 bis 4 Monate hinausgeſchoben. Herr B. hat on 
von allen Seiten genügende Unterſtützung zur 00% 
führung feines Geſchäftes gefunden. err 
* 25 jähriges Jubiläum. Am 1. October feiert um. 
Dichtermeiſter Andreas © r a | feir Wlährſges Dienftiublir ger 
Durch treu geleiſtete Dienſte hat ſich der Jubilar a die 
Klawitter'ſchen Schiffswerft die Meiſterſtelle erworben, 
er jetzt ſchon viele Jahre bekleidet. für 
* Die ſtädtiſche Badeanſtalt in Strohdeich I 
dieſes Jahr geſchloſſen worden. tober 
* Poſthilfftelle in Gr. Plehnendorf. Am 1. Ozi 
d. Js. tritt in Gr. Plehnendorſ eine Poſthilfſtelle in ho 
ſamkeit, welche mit den Poſtanſtalten Danzig, Schliewe or 
und Weßlinken durch die zwiſchen Danzig und Schiew ke in 
bezw. Stutthof verkehrenden Privatperſonenfuhrwer 
Verbindung geſetzt wird. n 
4 1 nek r ai 
1903/1904 die bisherigen Herren miedergewäßlt. Sodaun | In balden welcher vor Kurzem bier gegründet TOT iere 
wurde die peitar San der eriten im Jahre 1874 von e EEE Bieco ne ae a 8 vom 
dem Landkreiſe Danzig aus dem Relche⸗Invaliden⸗Fonds orf 3 19 kle VAR js 5 eſucht, uf wurden 
aufgenommenen Anleihe von 345 000 Mk., ſowie die Aufnahme Vorſigenden mit einem Kaiſerhoch eröffnet. * Verein 
einer neuen zur Deckung der Meyrkoſten dienenden Anleihe zunüchſt 1 nene Mitglieder aufgenommen, fo daß die 
von 58500 Mk. laut Vorſchlag des Kreisausſchuſes vom | bargiln 123 Mitglieder zählt, Es folgte Hierauf eg Vor, 
25. ds. Mts. mit der Maßgabe beſchloſſen, daß die Mehr- Taube x r ien dł 4. 1 wurde 
ausgaben aus dem Capitalvermögen des Kreſſes zu ent=| I; amt oC 9 ee: E beſteht aus? 
nehmen ſeien. Die Herſtellung zweier Zufuhrwege zu den 1. Vo ſit end rn bah a at 16 Zar nion 
neu gu errichtenden beiden Anlege⸗ und Ladeſtellen an der y erh Asa ZZA, ei tär S R 13, 1. egiie 
Gtbinger Beidjel im Biesjeitigen Kreife wurde laut Vorſchlag führer Herr Gienhahn. Beletebs Secret Sch r 01e 
des Kreisausſchuſſes vom 19. ds. Mts. genehmigt. — An die führer Herr Eiſenbahn⸗Betriebs ⸗Secxetär er, 


ee j A a 5 sa 2. Schriftführer Herr Telegraphen « Gecretir Mall t 
Taa ſchloß fiğ noch eine kurze Kreis⸗Ausſchuß⸗] J. Caſſenſügrer aa Dpex-Poft-Divections-Buzeau- en 
* Einweihung. pe" a der Frau Oberin iſt 


Munde r, 2. Caſſenführer Herr Magiſtrats⸗Bureau⸗Aſſt 
durch Herrn Pfarrer Dr. Behrendt das für die „Grauen 


Brandt und? Beiſitzern. Der Zweck des Wee emen 
Schweſtern“ angekaufte und eingerichtete Grundſtück in Standesbewußtſein und die alten Soldatentugenden 
der Jopengaſſe feierlich eingeweiht worden. 


Mitgliedern wach zu erhalten. Daneben ſoll die Unſicher 
Poſtagentur in Weßlinken. Am 1. October wird und, knzufriedenheit, die leider theilweiſe 1 
unter Aufhebung des Poſtamts in Gr. Plehnendorf in dem 


benachbarten Orte Weßlinken eine Poſtagentur 
eingerichtet werden, welche ihre Verbindungen durch die 
Privatperſonen⸗Fuhrwerke Danzig⸗Stutthof und 
anzig⸗Schön baum erhält. Dem Landbeſtellbezirte 
der neuen Postagentur wird außer den dem jetzigen Poſtamt 
in Gr. Plehnendorf zugetheilten Ortſchaften der Ort 
Gr. Plehnendorf zugewieſen werden. 
Bereiſung der Eiſenbahunſtrecken durch 
Miniſterial⸗Commiffare. Die Geheimen Räthe 
Schneider, Dr. Kieſchke, Müller, Koch, 
Blum, Hoff und der Eiſenbahn⸗Bau⸗Inſpector 
Scholkmann ſind von dem Herrn Miniſter der 
öffentlichen Arbeiten beauftragt worden, die betriebs⸗ 
ſicherheitlichen Anordnungen und Einrichtungen, ſowie 
die Dienfteintheilung und Dienſtkenntniß des Perſonals 
des äußeren Dienſtes bei der Preußiſchen Staats- 
eiſenbahn⸗Verwaltung einer Prüfung zu unterziehen. 
» Brückenerweiterung. Bei Gelegenheit des letzten 
Großfeuers auf der Klawitter ſchen Schiffswerft 
in Strohdeich wurden vielfach Klagen darüber laut, vom Minifter des Innern veranlaßt und den en zit 
daß Strohdeich für den Fuhrwerksverkehr von der behörden aufgegeben, die beſtehenden Vorſchrift uerb” 
Stadt gänzlich abgeſchloſſen ift und im Falle einer Sicherung des Publicums — Schutz gegen Bej 
Feuersgefahr Strohdeich von der Feuerwehr nur auf gefahr und ausreichende Entleerungsfähigke it 
beſchwerlichen Umwegen erreicht werden kann. In alle Rückſicht auf die Unternehmer durczuführe n Sey; 
Berückſichtigung dieſer Klagen läßt der Magiſtrat jet] Die nachſtehenden Holztransporte haben aug Traften 
die Mottlaubrücke bei Baſtion Braunroß und die tember ie Einlager Schleuſe paſſirt: Strom ab: Dikoſch 
Brücke über den Stagnetergraben erweitern und vers birken Rundholz, tief. Rundhölzer von Goldhaber⸗ a 
Holz ⸗ Brücken werden um einen Meter durch Fial. Olkewis, an Duste nach Weßlinken o mah 
; jagi ö * Cinlager Schleufe, 20, September. Stray vun 
breiter und eine ſtärkere Bohlenlage erhalten. Auch D. „Frisch“ don Elbing mit Gütern, D. „legen i nper 
künftighin werden die Brücken nur von der Feuerwehr Neumünſterberg mit Vieh an v. Miefen; Herm 5 Arndt 
benutzt werden können. Doch wird vielleicht auf ihnen 


von Dt.⸗Eylau mit 47,5 To. Weizen an S. Bluhm; Enaggen 
auch der Verkehr für leichte Fuhrwerke geſtattet ſein, von Alt⸗Dollſtädt mit 41,5 To. Weizen und 6,5 To. R Bił 


Niederung unter dem Vorſitze des Herrn Landrath 
Brandt zuſammen. Für den verſtorbenen Schiedsmann 
Littkemann⸗Junkertrohl wurde Herr Möller⸗ 
Steegenerwerder zum Schiedsmann für den Schiedsmann⸗ 
bezirk Steegen gewählt. Der als Kreisdeputirter mit dem 
Ablauf dieſes Jahres ausſcheidende Hofbeſitzer Herr Otto 
Klatt⸗Letzkau wurde als ſolcher für die Wahlperiode 
1. Januar 1868 bis 31. December 1903 wieder gewählt. In 
das Curatorium der Sparcaſſe des Kreiſes Danziger 
Niederung wurden die Herren Maker⸗Bohnſack und 
Dörkſen⸗Woſſitz ſowie zu deren Stellvertretern die Herren 
Genſchow⸗Holm und O. Claaſſen⸗ Klein Walddorf 
gewählt. Bei der Wahl von 3 Mitgliedern in die Land⸗ 
wirthſchaftskammer der Provinz Weſtpreußen für die Wahl⸗ 
periode 1. Januar 1898 bis 31. Dezember 1903 wurden die 
ſatzungsmäßig ausſcheidenden Mitglieder Carl Bethke⸗ 
Innkertroylhof und Franz Dörkſen⸗Woſſitz wieder gewählt. 
An Stelle des Herrn Heinrich Philipfe n⸗Hochzeit, der jede 
Wiederwahl abgelehnt hatte, wurde Herr Nickel⸗Sperlings⸗ 
dorf gewählt und in die Einkommenſteuer⸗Veranlagungs⸗ 
commiſſton für die Wahlperiode 1898/99 bis einſchließlich 


Militäranwärtern und Invaliden bereits herrſcht, o) 
ebaunt werden, daß die Wünſche gemeinſam, in geh 
orm, zur wohlwollenden Berückſichtigung vo 

werden. Ferner wird der Verein durch Veranſtaung gefühl 

geſelligen Zuſammenkünften das Zuſammengehörigkeit prende 

jeiner Mitglieder zu ſtärken ſuchen und durch beat I 

Vorträge, ſowie durch Beſchaffung von Lehr⸗ und pitts lie 

für die Examina das Vorwürtskommen der Mu > 

fördern. Da die Zwecke und Ziele des Vereins gute Z 

praktiſche find, ift derſelbe bedeutend entwickelungs füge un 

Beitrag beträgt vierteljährlich 1 Mk. einſchließlich SIE 

ber gui redigirten Verbandszeitung mit „Rechtsfreun 
eilage. ; Mt. 
„ Der Danziger Kellner⸗Verein hielt am 17. nana 

Nachts, in ſeinem Vereinslocale feine Monatsverſan er Zeit 

ab. Der Bericht des Arbeitsnachweiſes ergab in len 14, 

vom 10. Auguit bis 17. September er. an feſten Ste 

Lohnarbeiten 149. Der Punkt „Gewerbegerichtswahl 

bis zur nächſten Verſammlung vertagt. Schließli 

verſchkedene interne Beveinsangelegenheiten igre Ert 
* Eine ſchärfere Controle über die innere ird 
richtung von Theatern, Circusgebäuden Polizei, 


d“ a 


: 3 s Anigaberd 
für Laſtfuhrwerke dagegen find fie geſperrt. Dieſe an Moldenhauer; Rob. Domſcheit von Könige nal 
Brückenerweiterung wird von allen Bewohnern 180 To. Espenholz an A. Wolff u. Co., fämmtlich ip ait ; 


Stvomauf: D. l. Born“ von Danzig mit gitew 
an A. Zedler, Elbing. ©. „Ella“ von Danzig mit 0 ans 
an Früchting, Königsberg. „Neptun“ von 
Gütern an Pichottka, Graudens⸗ 4 


Strohdeichs jedenfalls mit großer Freude begrüßt 
werden. Die Arbeiten find bereits in Angriff 
genommen, j j 


Befing, iR nden: 1 Contobuch, 1 Portemonnaie mit Inhalt, 


N RCA 1 Portemonnaie mit Inhalt, abzuholen von der 


ver. 221. Dieusıag Danziger zieuejie Nachrichten. 21. Seplemoer. ó 
| en E E E EEA E OCE IE . E EE —— —— — — — CZE ZAJ 


minat tE Generallientenant v. Pfuhlſtein, der Com- Elbing, 20. Sept. Eine unglaubliche darunter. Später Montan gebeſſert. Prinz Heinrich⸗Bahn Budapeſt. 21. Sept. (W. T.⸗B.) Die Soiree in der Hof⸗ 


Berti der 36. Diviſton, hat ſich zu kurzem Urlaub nac eit gelangte heute vor der hieſigen Strafe anztehend. burg bot ein farbenprächtiges Bild. Die Aufgangstreppe 
1 begeben und kehrt ym 50. Wg. wieder hierher Hure a sur Verhündlung. Dem er Ba : x She mił Thronhſttern in altungariſcher Tracht mit az. 

3% Der Stapellunf des Lloyddampfers „Kaiſer 6 RIC WING durch den Anft Schrade Je Producten⸗Börſe. 2 ż 5 
Feiedrich. auf der Schichau'ſchen Werft, der in aus Schönw 1 mann Schr Bericht von H. v. Mo rſtein. 21. September, barden beſetzt, während Hunderte von Beamten der Pore 


öfter Vorwürfe gemacht über zu ſchlechte Fütterung Wetter: trübe. Temperatur: Plus 11° R. Wind: NO. 
der Pferde. Hierüber erzürnt kündigte Kiebert den Weizen ruhlg unverändert, zum Schluß abgeſchwücht. 
Dienſt. Durch feinen Brodherrn, den Gutsbeſitzer Bezahlt wurde für inländiſchen Blaujpikig 745 Gr. 


Döring wurde ihm aber der Befehl ertheilt, die Pferde Mk. 162, rothbunt krank 718 Gr. Mk. 165, hellbunt 721 Gr. 
x i f s 737 Gr. und 745 Gr. Mk. 178, glajig 740 Gr. und 
weiter zu füttern. Mit Senſe und Forke ging K. auf | Mk. 174 756 Gr. Mk. 184, Mk. 185, 772 Gr. 


ach Grünfutter. Auf dem i 761 Gr. Mk. 184, hochbunt 756 5, 7 
%%% Sie Borte | BR 
in und ſchlug zweimal mit der ſcharfen Senſe auf mmer 700 Gr. Mk. 166, Sommer ſtreng 783 Gr. Mk. 190, 
Schrade, ſodaß Brut und Bauchhahle geöffnet und die fae polnt 14 ea zun Tranfi bunt 788 Gr. Mt. 147, putówni 
Lunge verletzt wurde. Zur Zeit ift für den auf diefe 742 Gr. Mt. 150, weiß 730 Gr. Mk. 150 per Tonne. 
Weiſe Mißhandelten Lebensgefahr nicht vorhanden, Roggen unverändert. Bezahlt ift inländiſcher 726 Gr. 

di tellung der Arbeitsfühigk Mk. 129, 720 Gr, 729 Gr. 786 Gr. und 756 Gr. Mk. 130, 

doch dürfte auf die Herſtellung der Arbeitsfühigkeit nicht 129, 127. Alles per 714 Gr. per T 
zu rechnen fein. Dem Ankrage des Staatsanwalts krank 714 Or. Mk. 127. Auer ir KASK | 


nehmſten Zivil⸗ und Militärbehörden in die Säle ſtrömten, 
wo die ungariſche Galatracht mit den glänzenden Hoftrachten 
und preußiſchen Uniformen wechſelten. Der vornehmſte 
Adel, die Vertreter von Kunſt und Wiſſenſchaft, die Parla⸗ 
mentspräſidenten, die Miniſter und beſonders die Damen⸗ 
welt im blitzenden Brillantſchmuck waren vertreten. Um 9 uhr 
betraten die von dem Ceremoniendtrector Löwenſtein, Hofe 
marſchall Apponyt und Oberhofmarſchall Lichtenſtein Ges 
führten: Kaiſer Wilhelm mit der Erzherzogin Maria Joſepha, 
Kaiſer Franz Joſef mit der Erzherzogin Clotilde, Franz 
Ferdinand mit der Erzherzogin Auguſte den Saal, wo ihnen 


Peer e wie wir bereits am 13. d. Mts. zu melden 
Nach age waren, auf Dienstag dend. October 
wir diktags4uhrfeſtgeſetzt. Der Kaiſer 

kurz vorher mit Gefolge von 


Uges hier eintr : i 
A żzęjień Der Zug wird 
2 bi den Central Bahnhof bis unmittelbar 
ds Schichauſche Werft geführt werden. Dort wird 
andere Rampe errichtet und ein directer Ueber⸗ 
werd weg nach dem Hauptportal der Werft hergeſtellt 
tn. Am Wege bis zur Helling, auf welcher der 


umpfer liegt, bildet eine Ehr i | a i f Gerſte und Hafer ohne Handel, i der der Gejellj ; 
iu e Ehrencompagnie — wahr⸗ gema erkannte der Gerichtshof auf 4 Jahre erf Fanftt , die hervorragenden Mitglieder der Geſellſchaft vorgeſtellt 
ke ih, vom Grenadter⸗Regiment Nr. 5 — mit none Mk. N, der Sone del. i |” wurden. Kaiſer Wilhelm zeichnete Viele mit Anſprachen 
B a 7 


aus, die Muſik ſpielte alte ungariſche Lieder des vorigen 
Jahrhunderts; der alte ungariſche Feſttrompeter Tarogato 
inſtrumenttrte. um 11 Uhr geleiteten die Majeſtäten die 
Erzherzoginnen in ihre Gemücher, worauf ſie ſich ebenfalls 
zurückzogen. 


z Fahne und Muſik Spalier; auch nehmen 
ni bie Officiercorpßs der Garniſon Nuf- 

n der Kaifer perſönlich den Taufact 
bail „ tft bis zur Stunde noch nicht 
i tig entſchieden. Nach dem Taufakt dürfte der 
Al noch den Fortſchritt der Reparaturarbeiten an 


e. Schwetz, 21. Sept. Das von dem hieſigen Ra Be Stufen ruſſiſche zum Tranſtt große ME 260, 266, alte 
fahrerelub geſtern veranſtaltete Feſt hat einen groß k. 167 per Shane gehandelt, a 2 
ſehr guten Verlauf BEN 1625 5 ho ay Bggunten Luer, zujfice zum Tranſit Schwefelbohnen Mk. 187 

rere Damen, aus Bromberg raudenz, Marien: per Tonne bezahlt. N ß 
"BARÓW Culm waren herbeigeellt. Der Gorjo mit Spiritus unverändert. n 63,00 
vorauffahrendem Muſikwagen nach dem Schügenhaufe bezahlt, nicht contingentirter loco Mk. 48,70 bezahlt. 


Pan erſchiff Bayern“, die übri ; ide, Hülſenfrüchte und Oelſanten werden außer — 
gens demnächſt eine Glanznuummer des Programms. Ebenſo Für Getreide, H 
es find, beftchtigen und alsdann mittels Sonder⸗ Raden die aufgeführten Reigen auf dem Vorplatze des pn zien uf ace h 115 RA ta a A ae Die Kaiſerin im Hochwaſſergebiet. 
Schützenhauſes ungetheilten Beifall. NAŃ Breslau, 21. Sept. (W. T. B.) Die Saljetie ift 


£ diteft li ii . i 5 
Kto nach Berlin zurückkehren. Nicht aus 


ſſen iſt es jedoch, daß der Kaiſer ſich nach dem 4 Ans dem Kreiſe Kulm, 19. Sept. In Culm: f , , n 
p auch noch bas Kaſino des Erſten Leib- net Bereit 115 dem Branz bei Dent Waste Rohzucker⸗Bericht mit Gefolge, begleitet vom Fürſten Hatzfeld, um 7 Uhr 
ven: Regiments nach Langfuhr begiebt und | beſitzer Patett große Aufregung. Der Brand⸗ i von Paul it ng P Ep über Hirſchberg nach Schmiedeberg abgereiſt, um die 


von der Ueberſchwemmung betroffenen Gegenden zu 
beſichtigen. 


Der falſche Erzherzog. 

Aachen, 21. Sept. (W. T.⸗B.) Der Aachener 
„Poſt“ zu Folge wurde die hieſige Behörde von Wien 
aus erſucht, auf den Hochſtapler Ahrends zu fahnden. 

S Eſſen, 21. Sept. Ein Privattelegramm meldet uns: 
Die Familie Hußmann, welche offenbar in ihrer fixen Idee 
nicht zu erſchüttern tft, erlüßt in der „Rheintſch⸗Weſtfüliſchen 
Zeitung“ eine Erklärung, daß fie nach wie vor der 
Ueberz eugung ift, daß die Vermählung des Erzherzogs 
Franz Ferdinand mit Marie Hußmann ſtattgefunden habe. 
Die Familie lehnt es jedoch ab, die Gründe für ihre Ueber⸗ 
zeugung der Oeffentlichkeit zu unterbreiten, ſowie die in 
einer großen Anzahl von Zeitungsartikeln angeführten an⸗ 
geblichen Gegengründe zu widerlegen. Die Erklärung tt 


ſtifter ſoll ein halbwüchſiger Bürſche fein, der vor ltags. Tendenz stetig. DIOE Not 
snape gra Pei nen A. Ay ki Gwa nas: kai ee i ee 9,05, October 
erziehung geweſen iſt. Der Burſche iſt bereits einmal Mk. 9,07 ½, November - December Mk. 9,12½, Januare 
mit einem Jahr Gefängniz wegen Erandſtiſtung und | miary nk” 9404, Mai ME 960. Gemaßlenek Melis T 
mit drei Monaten wegen Zerſtörung der Telegraphen⸗ Mk. 22,87 i 

leitungen beſtraft. Vor einigen Monaten aus dem Ge⸗ Hamburg. Tendenz ftetig, 5 z RE 
fängniß entlajjen, treibt ſich der Böſewicht, der aus Mr. 0 U Oetober Mt, 9,07 n e er Mk. 9,12%, 
Culm zu Hauje iſt, im aa m MJ To > Januar⸗März Mk. 9,87:/,, Mai 9542. 

droht die verſchiedenen Bewohner. Ein Beſitzer, der i 1 
Wo gene e ki e de ee CN d 2 WEN 
abfolgt hatte, hält einen beſo er, A TIB Ho 24000 Gad, in Santos 88000 Sack. 
andere Leute trauen ſich e mn woch zu legen. Zufuhren in Rio \ 

Der Burſche, der von Kindern und Erwachſenen ver- z 
ſchiedene EA geſehen worden, ſoll a, des Taga Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 21. Sept. 


meiſtens in einer Erdhöhle in einem Dickicht verborgen „(Orig .⸗Telegr. der Danz. Neueſte Nachrichten.) 


halten, jo daß es dem Gendarme trotz verſchiedener[ a 
r. d Tem. 
U sw | Wetter, Celſ. 
W 


ma Schichau wird für die Spitzen der Be⸗ 
tta en nach dem Taufakt ein größeres Feſt⸗ 
HI im Friedrich Wilhelm⸗Schützenhauſe veranftaltet. 
16: neue Dampfer aifer Friedrich“ ift 
ton I, Meter lang und erhält zwei Dampfmaſchinen 
we ie 14000 Pferdekräften, die in Elbing hergeſtellt 
mac en und von deren Größe man ſich eine Vorſtellung 
ba then kann, wenn man hört, daß dieſelben 13 Meter 
100 ind und in dem Schiff allein eine Fläche von ca. 
well eter Länge bedecken. Die Nickelſtahl⸗Kurbel⸗ 
i en find in den 1 Eba Werkſtätten hergeſtellt. 
donp deuten in der Technik einen ee 
Śuńónia, weil fie einen plötzlichen Bruch ausſchließen. 
Be Schiff wird 2500 Paſſagiere aufnehmen und eine 
Piana ZA ma do Der: rs 
e weſtpreußiſche Friedensgeſe aft hielt 
eltern Nachmittag im Rathhauſe ihre Generalver⸗ 


gry lung ab. An 12 Studirende wurden je 175 Mk., 


Bir an einem Mahl theilnimmt. Seitens der⸗ 
rd 


treifzüge nicht gelungen iſt, ihn zu fangen. 
w. Aus dem Kreiſe Schlochau, 20. Sept. Zwei Stationen. 
ſchwere Unßlücks fälle haben fiğ in hieſiger 


13 Studirende je 50 Mk. und an einen Studirenden] G i r i | 
| . O egend ereignet, Herr Lehrer Raatz in Biſchofswalde z I6bededt| 12 $ 
A k. aus den disponiblen Mitteln des laufenden ließ in der Aeg hen Woche ſein Korn dreſchen. Ein e , 742 SB 4 wollig 5 9 Namens der Familie von dem Rector Hußmann aus Vorbeck 
kwaltungs jahres bewilligt. 5 Arbeiter fiel dabei vomMittelfach aufdie Tenne | Petersburg 758 | OSO 2 bedeckt 9 unterzeichnet. 
Worm ren Fido Claſſen⸗Lotterie. Bei der heutigen] und zog fiH außer anderen Verletzungen Brüche an | Moskau 762 | RD i | Nebel 5 
200% Per. 1 pror TWYM beiden Armen und einem Bein zu, ſodaß Fair fofortige | Cherburg 759 | MAS Vom Rothen Kreuz. 
1500 ME. auf Kr. 25342 108448. Aufnahme in das Kurtrankenbaus gu Siluan er⸗ Kult eee B Wien, 21. Sept. (W. T-V) Die internationale 
* Gefundene Plancons. Das Lootſenamt Neuſahr- folgen mußte, wo er ſchwer krank darnieder liegt. — Le 8 8 7 0 Conferenz des rothen Kreuzes trat heute Boze 
fer hat dem Vorſteheramt der Kaufmannſchaft mitgetheilt, Am Dienstag trat eine Eigenthümerfrau vom Balben: Swinemünde 748 Sza $ 8 r in die Verhandl im de Die des 
cal von der Weichſel aus 9 eichene Plancons im Hafen⸗ burger Jahrmarkt mit einer Kuh den Heimweg an. Neufahrwaſſer 781 En 4 wolkig 12 R * reger er dar Beratung aber 
al angeſchwemmt und an der Weſterplatte befefligt worden Die Frau führte die Kuh am Strick. Plötzlich ſtieß Memel den Kaiſerin Auguſta⸗Jonds wurde der italienſche 


SW 2 wolkig 11 


lad. Der unbekannte Eigenthümer wird erſucht, ſich beim i i i Paris Antrag, den Fonds als ſolchen dauernd zu erhalt 

tfenamt in Neufahrwa er a melen. wyci r Selb der um, doj fe Aa Verletzungen ARÓW Wiesbaden m SB 4 | besede u en, m Präfident pge deutſchen Rpa, - 
BL Diebftahl. Einem hieſigen Maler wurde vor etwa m München 61 | W 4 | mottig 7 REZ 

10 Tagen eine wertywone Stubte, „Blick auf Danzig“, | trug. Berlin 751 SW 5 Regen 9 v. dem Kneſebeck dankte für die un Laufe der Berathung 
4 er auf dem Thurm der Włavientircje gearbeitet und bai Stettin, 20. Sept. Ueber die Probefahrt] Wien 760 | W 2 wolkenlos 9 dem Andenken der Kalſerin Auguſta gewordenen ſympathiſchen 
doj verwahrt Hatte, vom Rahmen gejdnitten und entmendet. des Dampfers „Kaiſer Wilhelm der Breslan __ 177 |6_ #jbebedt | 10 | und anerkennenden Worte. Hierauf wurde eine Reſolution 
Rej Ren tragen dige Zeilen dazu bei, bie Yulmerkfamteii JG rob e Kun wit a PER Beriti Ver RAR | um | 71 | A | In | angenommen, welche die Regierung auffordert, der Aus⸗ 
me? Kreiſe auf die Sache zu lenken und erleichtern dief „Weſer⸗Zeitung“ noch das Folgende: Wie verlautet, ift | Trieſt 757 ſtill wolkig 14 7 1 


dehnung der Genfer Convention auf den See⸗ 


elung des Diebes. 
krieg Beachtung zu ſchenken. 


Kleine Mittheilungen. Ein unfreiwilliges 
dad nahm geſtern Abend genen 6 Uhr ein Arbeiter auf 
Auttenbuden. In angetrunkenem Zuſtande war er in die 
typan gefallen. Mit vieler Mühe wurde der bereits Be- 
oje aus dem Water gezogen. und nach bem Lazareth 

Olivaer Thor geſchafft. — Auf bem Hotelbau am Hohen 

ſtürzte geſtern der Arbeiter Klinski in den Keller und 
ei eine anſcheinend ſchwere Rückenquetſchung, ſodaß 
le Aufnahme im Lazareth nothwendig wurde. — 
leś ſchon mehrfach vorbeſtrafte, von ihrem Manne getrennt 
b ee Aufwärterin R. hat ihrer letzten Herrſchaft Wäſche 
SPR geſtohlen, die fie theils ver⸗ 


die Probefahrt des Schiffes in allen Theilen befriedigend 
verlaufen und die erzielten Reſultate berechtigten 
u den beften Erwartungen. Die beiden gemaltigen 
aſchinen arbeiteten vorzüglich, wobei namentlich der 
außerordentlich ruhige Gang derſelben auffallend hervor⸗ 
trat, ſo daß von einer Vibration im Schiffskörper nichts 
zu bemerken war. In Folge der nach jeder Richtung 
günſtigen Reſultate wurde das Schiff auf der Höhe von 
Helgoland von Herrn Director Wiegand für den 
Betrieb des Norddeutſchen Lloyd übernommen und r 
unter brauſendem Hurrah der verſammelten Theil.“ Standesamt vom 21. September. 
nehmer an der Probefahrt ſowie der Beſatzung des Geburten: Königl. Giſenbahn⸗Betriebsſeeretär Richard 
Schiffes die Lloydflagge gehißt. Kopelke, T. — Arbeiter Edwin Reinkowski, T. — 
* Marienwerder, 20. Sept. Für den bisherigen] Arbeiter Ernft Böttger, ©. — Kaufmann Guſtav Qan: 
Verwaltungsgerichtsdirector, jetzige Ober⸗Verwaltungs⸗ Pager 155 . 7 Dol N 8 
gerichtsrath Herrn Dr. Kühne fand heute eine Maurergeſelle Anton Yeihte, T. Rantang Carl 
W e Am Wrack der „Lina Gebet i 1 90 5 ee N 
„ 19. š ” rbeitet Augu rman © — j 
Louiſe“ wurde auch geſtern noch gearbeitet. Am A ae . 


1 Schadwill, S. -— Arbeiter Julius Marſchall, S. — 
Nachmittag ſetzte fih der Dampfer „Achenbach“ mit dem Seefahrer Albert Kloth, T. — Portier Albert Hammer, 
Wrack endlich langſam in Bewegung. 


S. — Gärtner Felir Kraus, T. — Unehelich: I S., 1 T. 
* Königsberg, 20. Sept. Der Garniſon⸗ Anfgeboter Schmiedegeſelle Franz aver Lange, 
Officiergarten, der, wie an anderer Stelle unſres 


Ueberſicht der Witterung. 

Ein tiefes barometriſches Minimum liegt über Süd⸗ 
ffandinavien, an feiner Südſeite ſtarke, ſtellenweiſe ſtürmiſche 
füldweſtliche bis nordweſtliche Winde verurſachend. Am höchſten 
ijt der Luftdruck über Südweſt⸗Europa. In Deutſchland, wo 
überall Regen gefallen iſt, iſt das Wetter kühl und trübe. 
Berlin meldet 22, Hannover 23 mm Regen; auf dem Brocken, 
wo Weſtſüdweſtſturm herrſcht, iſt Schnee gefallen. Fort- 
dauern der kühlen Witterung wahrſcheinlich. 


Ein Ultmatum Amerika's. 

Paris, 21. Sept. Der „Temps“ erfährt aus San 
Sebaſtian, daß der amerikanſſche Geſandte General 
Woodford dem ſpaniſchen Miniſter des Aeußeren, 
Herzog von Tetuan, erklärte, die Vereinigten Staaten 
ſeien nicht gewillt, die ihnen aus dem Kriege auf Kuba er⸗ 
wachſenden Verluſte länger noch zu ertragen. Spanien jet 
offenbar nicht in der Lage, die Rebellton in abſehbarer Zeit 
niederzuſchlagen, und ſelbſt, wenn das gelingen ſollte, 
wäre das Land auf lange Zeit hinaus verwüſtet. Der 
Geſandte beſtand höflich, aber beftimmt 
auf der Nothwendigkett, dem Kriegszuſtand 
‚ein Ende zu machen und erklärte, daß, wenn bis Ende 
October der Krieg nicht beendet ſei, die Vereinigten 


theils in eigenem Nutzen verwandte. Sie wurde ver⸗ 
Met und in das Gerichtsgefüngniß eingeliefert. — In 
SH Wohnung wurde geſtern der Schloffer M. von feinen 
Miten überfallen und burchgeprügelt. Aus einigen 
dj ven blutend ſuchte er Hilfe im Lazareth nach. — 
Aird, einem Schiff in Neufahrwaſſer wurde geſtern der 
meelter Taube von einem eiſernen Block fark gequetidjł 
d durch einen Rippenbruch verletzt. Er wurde nach dem 
daweto gebracht. — Nach einer Auseinanderſetzung mit 
Bräutigam wollte die unverehelichte Meta Stoike 
m Leben ein Ende machen und nahm anſcheinend Gift, 
Mel auch in bewußtlofen Zuſtand. Sie wurde nach dem 
wc) gebracht, wo ihr Magen ausgeſpült und rothe 
under gefunden wurden. Das Mädchen erholte ſich bald 
konnte wieder nach Hauſe gehen. i 
de Ueberfahren. Geſtern Abend gegen 7 Uhr iſt 
t Bahnwärter Schulz aus Wärterhaus 160, als er 
3 auf dem Nachhauſewege befand, in der Nähe des 
ten Waſſerſtationsgebäudes auf dem Bahnhofe 
ahenſtein auf bisher nicht aufgeklärte Weiſe von einem 
wanglrzuge erfaßt und zur Erde geworfen worden, 
Abdel ihm der linke Fuß und der rechte Arm 
u 


Nothwendige für die Sicherung auf Kuba zu 
thun. Der „Temps“ fügt hinzu: Der Herzog von Tetuan habe 
gegen das amerikaniſche Eingreifen proteſtirt, doch bewahrt 
man in amerikaniſchen Kreiſen über das Ereigniß bis zur 
Formulirung der Augelegenheit große Reſerve. 

O Madrid, 21. Sept. Das Bekanntwerden des 
Inhalts der Wordford'ſchen Erklärung erregt die 
Bevölkerung in ungewöhnlichem Grade. Der Mintſter 


hier, und Baleśca Sarnowskt zu Lamenſtein. — Arbeiter 


Hein! r 1 85 
n /// /. 
Glacis zwiſchen dem Tragheimer⸗ und Roßgärter Thor | Guſtav Zwakowsey und Auguſte Wilhelmine Rege 
demnächſt entſtehen fol und deſſen Ausführung, mit belde kier. — Drechslermeiſter Carl Hermann Lange zu 
der die königliche Fortification betraut ift, Herr Oberſt⸗]Pangritz⸗Colonie und Johanna Amalie Meyer zu Prauſt. — 
lieutenant und Ingenieurofficier vom Platz, Trent | Schmiedegeſelle Auguſt Pie ſt hier und Juftine Ring ft zu 
leiten wird, una , — ABltdidnfter Carl Seiniih © rotd, hier 
n dem Plane ift vorgeſehen ein Goncettplag mit Sache ehen zeu dA? A nei 
rcheſter und Reſtaurationsgebäude, ein großer Wagen- Arbeiter Carl Fungherr und Johanna Brud s 
halteplatz, der bei Feſtlichkeiten die Fuhrwerke auf- Todesfälle: ©. des Buchbalters Louis Lange, 
nehmen wird, mehrere Lawntennis⸗ und Croquetplätze, todtgeb. — S. des Malergebiljen Mar Suhr, 3 M. — 
ein großer Raſen für Geſellſchaftsſpiele und eine große Fran Anna Renke geb. Pionkowski, fajt 42 J. — T. des 
Feſtwieſe. Außerdem wird am Wallgraben ein Boots⸗ obolſten, Sergeanten im Infanterie⸗Regiment Nr. 128 
it ei tto Canis, 10 M. — Schloſſergeſelle Wilhelm Auguſt 
neee ee ee Qeintid Man, . — ©, be eee 
reiten Rampe, die von einem hübſchen ; e Zi 5 Wich 
eingefaßt fit. Dieſer Theil des Wallgrabens ijt ein für fih ort -1 . 2 ©. des Fleiſchermeiſter Franz 
abgeſchloſſenes Baſſin, das zwiſchen dem Wrangelthurm 
und der dem Tragheimer Thor zunächſt befindlichen 
Stauvorrichtung eingeſchloſſen liegt. Der Wallgraben 
iſt an dieſer Stelle 20 und mehr Meter breit und 
eignet ſich daher gan wa ky zu Corſofahrten. Im 
de 0 fol der Park fertig werden und im Mai 
die Eröffnung erfolgen. 
p 


Seite Handelsnachrichten. 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 
20. 21 20. 


politiſchen Gegner und ſelbſt von Republikanern die 
Aufforderung, die diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen 
Spanien und den Vereinigten Staaten lieber abzu⸗ 
brechen, als Wordford's einem Ultimatum verzweifelt 
ähnlich ſehende Forderung, Cuba zu pacificiren, mit 
einer nichtsſagenden Phraſe zu beantworten. 


Erdbeben in Peru. 
Lima, 21. Sept. (W. TB) Ein heftiges 
[Erdbeben, welches in der Richtung von Weſten 
nach Oſten verlief, hat hier zahlreiche Gebäude 
beſchädigt. Die Aroya⸗Eiſenbahn und die 
Telegraphenverbindung wurden durch Erdrutſchungen 
unterbrochen. 


Wien, 21. Sept. (W. T.⸗B.) Hieſige Blätter 
melden aus Wadowice, daß die Mörder des 


gefahren wurde. Der Verletzte wurde noch 
tern Abend mit dem Zuge 42 unter Begleitung des 
hnmeiſters Dreſcher nach dem Stadtlazareth in der 
Gin, grube überführt woſelbſt er jedoch bald nach ſeiner 
legt, wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben. 
I. Polizeibericht für den 21. Septbr. Verhaftet: 
uno lonen, darunter 1 wegen Diebſtahls, 1 wegen Beleidt- 
f A 1 wegen Hausfriedensbruchs, 2 wegen Trunkenheit, 
gen Ynfugs, 1 wegen Umhertreibens. 1 Obdachlojer. 


ieferung verſtarb. Ob eigenes Verſchulden vor: 


Mankow ski, 8 M. — Unehelich 1 S. 


Sperialdienſt 
für Yrahtnachrichten. 


Der Kaiſer in Budapeſt. 
Budapeſt, 21. Sept. (W. T. B.) Beim Einzug des 
deutſchen Kaiſers in die Königsburg wurde derſelbe auf dem 
Podeſt ber von Mannſchaften der Leibgarde⸗Reiter⸗Escadron 
beſetzten Treppe von den Erzherzoginnen Marie Joſepha, 
Klothilde und Auguſte begrüßt. Im weißen Saal erwartete 


dienſtbuch und Qufttungskarte des Adolf Matlkowskt, 
ferve⸗Paß des Ernſt Gustav Michael Domagalski, 
Olen aus dem Fundbureau der Königlichen Polizei⸗ 


re Welſch, Kaninchenberg Nr. 2. — Verloren: 

dedienſtbuch der Olga Adamski, 1 Portemonnai mit ca. 

Piz 1 ſchwarzes Damenjaquet, 1 ſilberne Herrenuhr mit 

eb dern abzugeben im Fundbureau der Königlichen 
tion. 


BeisD rec: 


— | —— 


7 =.> | —— Nabel Juni 

żę Provinz. ; puen Sr dm wen | „ „oe 44.70 44.90 der Miniſter des Aeußern, die ungariſchen Bannerherrn und B ankiers Kohn in Pleß nach 10 tägiger Verhandlung 

a Dirſchau, 20. Sept. Der Arbeiter Karl Schöneck Roggen ar RR we a go unt —.— | —— [das Gefolge die Majeſtäten, welche fiH dann in den anz einftimmig des Raubmordes an Kohn, des Mordes 
nicht 19 Jahre alt, hatte geſtern Morgen mit dem Hafer Juni —— —.— p Sept. —— | —— floßenden blauen Saal begaben. Dort erfolgte die des Gutsbeſitzers Homa, ſowie der Reli ionsſtörung 
beigen Arbeiter Albert Kaminski vor dem Jul! |--— | —— petroleum | ——l—— Aufwartung der Erſchienenen. Später arbeitete der Be re an mg 
danse zum deutſchen Kaifer” wegen geringiügi er . Ro zi: 20. 8 Kaifer mit dem Botſchafter von Bülow und dem und der Beleidigung der Mitglieder des Kaiſerhauſes 

n ü 08] — |103.— Í ; j i : ; - ; 

11 e en, Nin e ken ch un den Aer ei Meinhan, 103,10 J108 30 ee I AG Chef bee Giollcabinete Sładymittagó befigtigte der Maifer ij erkaunt und zum Tode zerusthein 
den er die Flucht ergriff. Kaminski verfolgte nun 3 . 97.30 | 97.30 5% Mexikaner 89.80 | 90.25 die reſtaurirte Mathiaskirche, deren alte Kirchenſchätze feine | worden ſeien. ; „rę 
ý möned. Letzterer blieb plötzlich ſtehen, wandte f 49, Pr. Goni. 103.10 108.20 | 61, abb l GE FEN Aufmerkſamkeit erregten. Von dort begab ſich der Kaiſer London, 21. Septbr. (W. T.⸗B.) Geſtern wurden 
A hrte mit dem Meſſer einen Stich gegen die s P 1 72 => en as 144.70 zur elektriſchen Untergrundbahn, machte auf derſelben eine Ankündigungen über die bevorſtehende Auss 

ty es Kaminski und ſetzte dann feine Flucht EMOA Wo. „ |100.— 100.— | Włarienb.» Fahrt und beſuchte ſodann die Landwirt hſchaftlicheſſperrung der Arbeiter von den Firmen der 


er > O: 
gewier, fort. Der Meſſerſtich hatte tödtlich 
Kant + Paſſanten fanden kurz darauf den 
top; STi vor dem Reſtaurant des Herrn Domonski 
traf dewor. Ein vom Tanze zurückkehrendes Paar 

n Schöneck am Eingange zur Gartenſtraße. Auf 
antwort ob er den Kaminski getödtet habe, 
fügte erete er: „Iſt er tobt?” Als dies bejaht wurde, 
Hens * „Na, dann werde ich nur gleich Adieu jagen 


510 99,90 | 99.90 Mlw. St. Act 84,— | 83.40 
ap War 92.50 | 92.60 | Marienbrg.⸗ 3 
81], pommer. Mlw. St. Pr. 120.60 |120.75 
Biandbr. 100.10 100.— | Danziger 
Berl. Hand. Geſſ166.75 |166.— Oelm. St.⸗A. 110.— 111. 
Darmſt.⸗Bant 155.25 154.50 Danziger x 
Dy. Wrinatb. 118925 1199.—- Helm. St.⸗Pr. 109.75 1110.— 
Deutſche Bank 207 80 1206,80 Saurabütte 171.50 170.80 
get und fi Disc.Gom. 201.75 200.75 Warg. Paplerf. 193.10 |192.— 
izei f entfernte fi. Die ſofort benachrichtigte [Dresb. Bank 157.— 150.40] Deiterr. Noten 170.20 179.20 
ge and den Schöneck in der Behauſung ſeines Deft. Gres, ult 1225.60 1225,30 | Ruf. Noren 21748 217.15 
Und ließ fi eines Maurers; er leugnete die That nicht 5, Itl. R. | 95.80 93,50 London kurz | —— 20.37 
YB 51 verhaften. 4% Heft. Gldr. 105,50 105.50 London lang | —— | 20365 
ift bie Geuſtadt, 0. Sept. Der Fleiſcher⸗ Innung 4% dtumän. 94. Petersbg. fura 216. ) 216.25 
uteg. Vaebmigung zur Gründung einer Schladt-| Goldrente. | 89,80 PER AF ang 218,95 mę 
t emäß icherungs⸗Caſſe ertheilt worden, 4½ Ung. Glör. 106.57 100 50 urtvatdtacon 34, | 34, 
Sól werden die Mitglieder fortab beim Ankauff 
wy achtihtieren und zwar für jedes Rind 5 Mark 
Abzug ee Schwein 50 Pfg. vom Kaufgeld in 
ohne eie Das betreffende Stück Vieh geht dann 
datorſum des n die Berſſcherung über. — Das Cura⸗ 
Verein = St. Marienſtifts und der Vincent⸗Frauen⸗ 
Bazar. ranſtalten am 7. November d. Is. einen 


A usſtellung. Die Bevölkerung erging ſich überall, wo 
ſich der Kaiſer zeigte, in begeiſterten Kundgebungen. Der 
hieſige Bürgermeiſter richtete heute aus Anlaß des kaiſer⸗ 
lichen Beſuches eine Glückwunſchdepeſche an den Oberbürger⸗ 
meiſter von Berlin. 

Budapeſt, 21. Sept. (W. TH.) Um 5 Uhr fand ein 
Diner im engeren Kreiſe ſtatt, an welchem außer den beiden 
Kaiſern die Erzherzogin Marte Joſepha, der Erzherzog 
Franz Ferdinand, ſowie der Miniſter des Aeußeren, die 
Botſchafter v. Bülow und Graf zu Eulenburg, der Ober⸗ 
hofmarſchall Graf zu Eulenburg, die Chefs des Civil⸗ und 
des Militärcabinets und die andern Herrn des kaiſerlichen 
Gefolges, ſowie mehrere Damen und Herren des königlich 
ungariſchen Hofſtaates theilnahmen. 

Budaveſt, 21. Sept. (W. T.⸗B.) Kaiſer Wilhelm hat 
dem Präfidenten beider Häuſer des Reichstages ſowie dem 
Miniſter Perczel und Daranyi den Rothen Adlerorden 

1. Claſſe verliehen. Auch andere hervorragende Beamte und 
„|iouftige Perſönlichkeiten wurden mit Auszeichnungen vom 
deutſchen Kaiſer bebacht. 


Maſchinenbau⸗Induſtrie in Sheffield, Edinburgh, 
Greenock und Dumbarton erlaſſen. — Nach einer 
Meldung der „Daily News“ befürchtet man in den 


Cheſhire, daß ein neuer Induſtriekrieg 
bevorſtehe. 


gewöhnlich kalte Wetter der letzten Tage hat der weiteren 
Ausdehnung der Heuſchreckenplage Einhalt 
gethan und die Ernteausſichten weſentlich ge⸗ 
beſſert. i 


— ER 
Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten. 


Amerikas zur cnb * 

wegen eventl. Stellungnahme zur cubaniſchen 

Frage eröffnete die Börje in gedrückter Tendenz, doch zumeiſt Blattes, mit Ausnahme des localen, provinztellen und 
njeratentheild, Guſtav Fuchs. ür das Locale und 
onina Eduard Pießcker. Für den Jnſeraten⸗ 


Danziger Neueſte AC Wg Fuchs © 


Staaten jiġ für befugt erachten, ſelbſt das 


Herzog von Tetuan erhielt von einem ſeiner 


Baumwollendiſtrikten von Lancaſterſhire und 


Buenos Ayres, 20. Sept. (W. T.⸗B.) Das un 


—— a- 
Verantwortlich fur den politifchen und geſammten Inhalt des 


heil & Arthur Herrmann. Druck und ZI 
Gie 


N. 


u 
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Stadt Theater. 


Direction: Heinrich Bose. 


Dienstag, en ee | 
ends 71 r. 
Abonnements⸗Vorſtellung. i P. P 
, Dutzend⸗ und Serienbillets haben Giltigkeit. 
Novität! Zum 2. Male. Novität! 


Vater freuden. 
Schwank in 3 Acten von G. Hirſchberger und 
G. Klitſcher. 
Regie: Max Kirſchner. 
Perſonen: : 
1 Wielke, Tuchfabrikant „„Max Kirſchner. 
lara, ſeine zweite Frau . ' „Fanny Rheinen. 
Erna, feine Tochter aus erſter Ehe „ , Laura Hoffmann. 
Fritz Schnell, im Geſchäft bei Wielfe , , Ernſt Arndt. 
Sanitätsrath Köppen à : Franz Schieke. 
rang Strejen . : 2 A Emil Berthold. 
e e SEEEN eines Damen: 
odeſalons in Berlin . : Fra allis. 
Trautchen Richter, Directrice k 2 s Cm Zi m 
Eduard Wachengujen . . e = „Curt Gühne. 


Leo Boldoni . 2 . „o, SR Alex. Galliano. 
Caroline, Dienſtmädchen. Ella Grüner. 

> Angel. Morand, 
CO 5 . | Marie Bendel. 
Portier bei Mühlthal Hugo Schilling. 


Gröſtere Pauſe nach dem 1. Hab 2. Act. 


Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets 
à 50 Pfennige. 


Caſſeneröffnung 7 Uhr. Anfang 7½ Uhr. Ende gegen 10 Uhr. 


Spielplan: 
Mittwoch. Abonnements ⸗Vorſtellung. P. P. A. 3, Novität. 
um 3. Male. Vater freuden. Schwank. 


REY Abonnements⸗Vorſtellung. P. P. B. Jugend. 

Liebesdrama in 3 Acten von Max Halbe. 

Freitag. Abonnements = Borjtelung. P. P. C. 4. Novität. 
Zum 1. Male. Die fünfte Schwadron. Schwank. 


REREAERKKIREREREREN 


Wilhelm: Theater: 


Director und Beſitzer: Hugo Meyer. 


% 
DES" y 
$ne- Ganz Danzig ZĘ 
ſpricht von 
Littke Carlsen, 


von der phänomenalen 


Trapezkünſtlerin Hajex 


und dem hervorragenden Programm, wie es in 


ſolcher 
Reichhaltigkeit und Vollendung 
noch nie geſehen wurde. 
> 4 Caſſenöffnung: 7 Uhr. Anfang: 7½ Uhr. 
Nach der Vorſtellung im Tunnel Frei⸗Coneert. 


Kaze eee 


Einladung zum Jahresfeſt 


des Vaterländiſchen Frauenvereins 


für den Kreis Danziger Niederung 
am Mittwoch, 22. September, Nachmittags 3 Uhr 
in Gr.⸗Nlehnendorf im Schilling few Gaſthauſe. 


Coneert 
von 3 Uhr ab. | 
„ Abends "RE wj 
Geselliges Zusammensein. 
— Sein Bazar. 
Eintrittsgeld für die Perſon 50 J, für eine Familie bis 
B Perſonen 1 4 
Um zahlreichen Beſuch wird herzlich gebeten. 
Dampfer⸗Gelegenheit noch am Abend um 11 Uhr zurück 
nach Heubude⸗Danzig und Donnerstag früh 5 Uhr nach Bohnſack. 


een 
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Der Vorſtand. (20676 


Café Feyerabend Hotel Ludwig Dahm, 


Halbe Allee, (20214 Berlin, Mittelstrasse 20. 
Jeden Mittwoch: 


ruhiges xa 
Licht. Zi 


per Meter 40, 60—7 


Neu, elegant eingerichtetes, 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 21. September. 


Die Kegelbahn 


„Wiener (a 


3 0 
iſt noch für einige Abende frei. 
20390) E., Tite, 


Langenmarkt 9/10. 


. Beftanrant und 


Frühſtücksſtube 
Lawendel⸗ und Häkergaſſen⸗ 
e. 
Keichhaltige Frühſtückstafel, 
Königsberger Rinderlleck, 


auch außer dem Hauſe. 


Cafe Ludwig, Halbe Allee, 


Jeden Mittwoch: 
Friſche Waffeln. 
(nić und Kestanrant-Garten 
Sandweg. 
Heute Dienstag, 21. Sept.: 


Großes Tanzkränzchen, 
wozu ergebenſt einladet 
R. Behrendt. 


hostanrant J. Arendt 


Jopengaſſe 46 
empfiehlt 


Königsberger 
Rinderfleck. 
Heute Abend: 
Wärme Blut- u. Leberwurst. 


Wurſtſuppe gratis. 
Johannisgaſſe Nr. 46. 


x Muſtker⸗Verein 


Danzig 
übernimmt Muſikaufführung. 
jeder Art. Wochentags kleine 
Preiſe. Aufträge find an den 
Vorſitzenden M. Czolbe, Hohe 
Seigen 10, part, zu richten. 


Civil - Miike - Verein 


Danzig uss 


übernimmt Muſikaufführungen 
jeder Art. Aufträge ſind an 
den Vorſitzenden W. Wiechmann 
(Reit. Danz. Muſik⸗Börſe) Holzm. 
und Schmiedeg.⸗Ecke zu richten. 
C dd RS AED 


Zu meiner Biergroßhandlung 
u. Selterwaſſer⸗Fabrik habe eine 
Filiale Gr. Wollwebergaſſe 13 
eröffnet u. empfehle ſämmtliche 
hieſige u. auswärtige Biere zu 
nachſtehenden Preiſen: Hieſige 
Biere f. 3 4 48 Fl., f. 1,50 44 Fl., 
f. 75 4 12 Fl., f. 50/7 Fl., Königs⸗ 
berger für 3 M 30 Fl., Brauns- 
berger für 3 A 30 Fl., Culm- 
baer f. 3 % 15 Fl., Grätzer für 
2,50 A 25 Fl., Selterwaſſer für 
1 , 25 Fl. Danzig. O. Gross, 
Hauptgeſch. Matzkauſchegaſſe. (* 
Umzüge per Tafelmag. werden 
ausgef. v. G. Binder, Ziganken⸗ 
bergerfeld 24. Auch wrd. Beſtell. 
angen. Breitg. 75,3, Waldheuer. 


Inhaberin A. Wannack, 


Jopengaſſe Nr. 56, im Laden. 


20142) 
In Firma 


Gebrüder Frey mann, Danzig, Kohleumarkt Nr. 29. 
i Mpeg Außergewöhnlich billig verkaufen wir große Bolten 

Gardinen in engl. Tüll und Zwirn mit Band gefaßt per Meter 30-371, 3, | i 

Gar din en in engl. Tüll, san, 130—140 Ctm. breit, 2 Seiten Band gefaßt, 


i Gardi nen in Schweizer Tüll in apparten wundervollen Deſſins per Mtr. 60, 75, 90—120 R: 
[Möbelstoffe i ule und Galtin der Meter 20 28-60 J. 
| Móbelstoffe n She, Bezügen m Porte Der Meter 120, 150 2-250 A. 

M Poriieren= Stoffe, abgep.in Jute, Gobelins und Ottomanen p. Mtr. 0,45, 0,50, 0,60, 1--2 «A, 
Portieren 535, fenden per Siid 3, A . 4, 
Portieren en Partie, 90 Gtm. breit, mit Gold und Franzen, per Meter 45 J. 
È Teppiche in Tappeſtrie Germania a 4, 5, 6, 8—10 . 


Felle als Bette und Pult⸗Vorleger in größter Auswahl, gef 


A Friedr. Bayer & 6 Elberfeld, 
7 m 6 riear, Bayer ., erre/a,. 
16 Ar bös: — 


Erſte Danziger Patent⸗Gardinen⸗Spaun⸗Anffall. 
An der großen Mühle 13. 
Annahmeſtellen: Langgarten Nr. 112, im Laden und 


Färberei und chemische Wasch - Anstalt ig | BESTSELLER 
Jopengasse No. 9. | 
Damen- und Herren - Garderoben, | 

Seppie, Ga pinet, Tiſchdecken 
werden ſauber innerha a 


B ischoff 


Farbenfabriken 


ein geschmackloses Pulver, 
nur die Nährstoffe des Fleisches 
enthaltend; 
ein hervorragendes 


Aräftigungsmittel\ 


Für 
schwächliche, in der Ernährung 
zurückgebliebene Personen, 
‚Brusikranke, Magenkranke, 
dchnerinnen, 
an englischer Krankheit leidende 
Kinder, Genesende, 


| Gr. Wollwebergaſſe 2, | 
Fabrik Berliner Damen-Confectionf 
feinsten Genres, 


beehrt ſich 20007 


den Eingang Fümmilidper Neuheiten | 
Herbit- u. Winter⸗Saiſon 189798 


ergebenſt anzuzeigen. 


Anorkannt schönste Trent! Billigste, Taste Preis, 


Größte Auswahl am Platze! 


sowie besonders für 


pleichsiichiige, 
Somatose regt in hohem 


Maasse den Appetit an. 
Erhaltlich in Apothek Jen. 
EN 


L41368 


Friſche Brautkränze 
ſind ſtets billig zu hab. Das Auf⸗ 
ſteck. d. Schleiers u. Friſ. d. Haare 
wird gratis hier ſow. außerhalb 
perſönlich ausgeführt Hirſch⸗ 
gaffe 8, part. rechts. Vom 1. Oct. 
d. J. ab Todtengaſſe LB, part. r. 


Neu! Neu 


Zimmer⸗Einrichtunge 
für 200, 300, 400, 500, 600 A, 
echt nußb. Kleiderſchränke mit 
Muſchelaufſatz % 42, Pfeiler: 
ſpiegel von 7—80 , Parade: 
bettgeſtelle, Bettgeſtellef mit 
ſtarken Federmatratzen von 25% 
Schlafſophas zum Ausziehen u. 
Verlängern, Plüſchgarnituren, 
Sophas von 25 %, Bei Braut: 
ausſtattungen komme noch be⸗ 


sr | 000000000000 160000000 
Nr. 99 Breitgaſſe Nr. 79. 94 
Elegante Fracks 2 
und „20620 74 
Frack - Anzüge al 
werden ſtets verliehen i 4 
Breitgaſſe 36. i = | 
Hochfeine Fracks FAVORS ? 3 
und . e M r | . 0 
Frack-Anzüge 1 U I 2 il E 3 
verleiht (1 8 r $ ; DADA 1 

W. R ies E u in ben Secret mb oi UR 1 8 Ha ia E fehr billig 2 
127 Breitgaſſe 127. ip au erſtehen und kommen dieſe von 0 
300 leere Mittwoch, den 22. d. Hits, [M 
Kaffee: Side und folgende Tage 0 
JĄ aussergewöhnlich billig 2 


billigſt abgegeben (20593 


Kaleo - Special - Geschäft, 


Breitgasse 4. 


zum Verkauf. (20675 


Baer, Danzig, 


00006000 


Pelzſachen jeder Art werden z Soeben erſchienen 
ſauber und billig umgearbeitet Ife un Ra 5 Noritat-Terzeicll Hor Leihb 
und moderniſirt. J. Teuber, in allen Proceß⸗ und anderen | Clara Anhuth, Hundegass 90 
Kürſchner, Reitbahn Nr. 14. Sachen durch d. fr. Gerichtsſchr. l ik M „Ausg. Rühle 10 j 
Damen- und Kinderkleider | Brauser, Heil.Geiftg.33. (20622 | | Walhall l. usg. Kunz a pit: 
werden im 1 bei billigen N Pferdedung . Fühle m. eou Mohn 
Preiſen angef. Tiſchlerg.22, 1 Tr.! ift abzuholen Scheibenrit 8. ſ. b. z. vk. Gr. Bädergafjeld 


(16717 


gen gereinigt und gef 


ärbt. 


n 


(20674 gą 


Teppiche in Axminſter, Velvet, Velour a 7, 9, 12—15 . 

i Teppiche in Turne Velvet, Brüſſel, Velour, hochelegant, per Stück 12, 15, 20—40 M 
Lauferstoffe in Jute, Wolle und Wachsläufer per Meter 30, 371/,—60 f. 

| Bettvorleger in Plüſch, Germania, Axminſter, Velour u. Velvet, p. Stck. 1,00, 1,503.4 
Reisedecken in Jaquard, Plüſch, Gealjfin, elegant, per Stück 2, 3, 4—8 A 
Schlafdecken in weiß und couleurt, in reiner Wolle per Stück 3, 4—6 M. 

jst Steppd ecken i cat, Purpur und Satin, per Stück 2,00, 2,50, 3, 4—5 M oal 
Steppdecken sg" Me som e sae 6 6 78-04 


üttert, von 1,50—10,00 Mk. 


Torcaleg, 


* 
glledern anäiger Lehrerinnen⸗Verein. Vor den Mit 
Hüften hielt gedanziger Legrerinnen⸗Vereins und deren 

elt geſtern Abend Fräulein Dr. Schirmacher 
a A N „La EK 85 le NE 
hä eganten Vortrage vertheidigte fie gus 
falle Srauenvetleriunen gegenden Bormurf, die Kenn 

Herde entfernen zu wollen. Nach richtiger Würdigung 


einen Vortra z 
gin 
a leſchſſteßendem, 


ohen B 


edeutung der Frauenthätigkeit im Hauſe wies 


jetzigen Trockenheit die 1 
Bahn dermaßen verurſacht wird, 
Bewohner ſich ſcheuen müſſen, die Fenſter zu öffnen 
reſp. einen Gang oder eine Fahrt zur Stadt zu machen, 
ſo glauben wir, daß es nur dieſes Hinweiſes bedarf, 
um dem Uebel dauernd abzuhelfen, und es nicht 
nöthig wird, erſt wieder die Polizeidirection um weitere 
Maßnahmen anzugehen. 
Mehrere Stau 


Staubaufwirbelung durch die] Alles per 100 Pfund lebend Gewicht. Geſchäftsgang 
daß die Sdidliger | mittelmäßig. b 


bſchlucker von Schi dli g. | Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden. 


* 


Ar. 221. 1. Beilage der Damia Heneſte Nachrichten“ Dienstag 21. September 1897. 


Hamburg, 20. Sept. Kaffee good average Santos 
per December 361% per Mai 371,. Ruhig. 

Hamburg, 20. Sept. Petroleum unbelebt. Standard 

White loco 4,80 Br. 
Bremen, 20. Sept. Raffinirtes Petroleum. 
(Officiele Nottrung der Bremer Petroleumbörſe) Loco 5,00 Br. 
aria, 20. Sept. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
We A en matt, ver September 28.95, per October 29,00, 
per November⸗December 28,75, per November⸗Februar 28,70, 
Roggen ruhig, per Septbr. 18,10, per Novbr.-Febr. 18,50. 


Pandel und Jnduſtrie. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 


der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
er IORN 20. September 1897. 


bie diednert ber 60,80, per October 61,00 
fpr nerin nach daß der rau die ihren lichten ent⸗ — — —-— en] Mehl matt, per Septem er „80, per > tober 15 „per 
ee e e e | e e Beidel Bhie Rapport, eee | omer e ee, e e 
nur als uf politiſchem Gebiete zugeſtanden werden; i — — - = = , 2 27 $ igr 
Die un otenerpflichtige wird fie dein Senke gleichgeachret. Thorn, 20. Sept. Waſſerſtand: 0,48 Meter über Null. Uckermark — 145 — per November⸗December abet a genua eri E 
der eins ache dieſer Ungerechtigkeit liegt nicht nur in Wind: Often, Wetter: Trübe und regneriſch. Barometer⸗ Stolp ə e e epe [175—196/120—140|125—140/120—135 | Spiritus ruhig, per F is P ii an 
der pmo Ben Geſetzgebung, ſondern auch in Irrihümern ſtand: Regen und Wind. Schiffsverkehr: Kolberg. ., 475 25.3% 135 120—124 | ber. November Derember 3), per Jauuar⸗Apr a 
Tau Tentlichen Meinung begründet, welche in der häuslichen A, Stromab: Bez. Stettin . e |176—183 321128--1451126— 128 | Wetter: Bewölkt und regendrohend. 
dinge arbeit gemeinhin nur die Sorge um kleinliche Alltags⸗ Danzig 170192 180 Paris, 20. Sept. Rohzucker ruhig, 88%, loco 26% 
l anent Mit ſatiriſchen Streiflichtern auf die Laſten, aame Gier ni POTY 170 181—150) — à 27. Weißer Zucker fallend, Nr. 3, per 100 Kilogramm 
ala fle tondere der Żeutidjen Fran von ihrem Ehemanne des Schiffers SD | Ladung Von Nach (Breslau. s « + eo 183 150 132 | per September 27½, per October 28, per October⸗Januar 
Mann nverftänbtich aufgebürdet werden, bewies fie, daß der oder Capitäns] zeug Bromberg... e-e |175—180 8 _|125—140 | 28 per Januar⸗April 29*/g. 
emaii nichten für Zweie verdient, ſondern nur für Zweie Tapt. Lipins kl D. Alice Weizen Thorn Danzig Graud enz 179.—185 125—145125—135 Antwerpen, 20. Sept. Petroleum. (Schlußbericht.) 
dem Ar 28% die erheltende Tätigkeit der Hausfrau | Leichrünke Kahn Kleie Warschau Thorn | Orein . . . e | 178 cH 134 _ | taffinirteg Type weiß loco 15 ½ bez. u. Br., per September 
Gienia: wenig rden zie eren der Seen un Pie SI SERCA bo. do. w. | Rad PriozGrmittelmg [755gpL112gp1]573gpL]450g p | 15% Br. ver Dcioder 15 Br, Kubi, u 
Menſchheit durch ihr i i B. Stromauf: Berlin . . . . . | 1881, | 1484, | — = dm alg per September 89 %% Marg a 
Bird ſie auch durch ihre Mutterſchaft genügend gewürdigt. ; $ , Stettin ST N .881/,|130—155|182—136 Bejt, 20. Sept. Product enm arkt. Weizen loco 
Gi ne, uch nicht ſelbſt Soldat, ſo werden es doch ihre Stückgüter | Danzig | Thorn Poſen ER 135—146 | feft, per Herbſt 12,32 Gd., 12,35 Br., per Frühjahr 12,05 Gd., 


li 5 and ebenſo fit fie es, welcher der Staat alle fried⸗ 


Arbeitskräfte verdankt. 


den Streben 


eine 
über Blick 


fein Li 
1 A > 


Bild 
zäher auf 
ga 
e 

enpi und den Frieden des 


der hoch 
bochintereſſante Vortrag. 


bei 


Breite überbrückt werden. 


e a 
"ge de. eröffnet werden. 
t 


tünne 


Werden 


ten „welche der Einzahler 


LU 


ahnkörpers Strecke Da 
Voten 29 und hat auch 


ej 8 7 
lt durchgeführt, feit mehreren Wochen aber, wie es 


M, nicht mehr für nóthig: 


pehi 1 Der Frau als Erzieherin 
faü ſomit die Zukunft des Menſchengeſchlechtes; es muß 


di Bildung 
Inereſſe engen Grenzen des Famtilienegoismus hinaus 
un € bekundet an Vaterſtadt und Vaterland. Je mehr 
erziehen? die Mutter beſitzt um fo beſſer wird fie ihre Kinder 
Stanen — In großen Zügen die Entwicklung der politifchen 
ewegung zeichnend, ging die Rednerin zum Schluſſe 

das angeſtrebte Frauenſtimmrecht ein und ſchilderte 
uſtrali en Errungenſchaften der Frau in Amerika, 
n anten und England. Mit der Verſicherung, daßNiemand 


„als die freie und ſelbſtſtändige Frau ſelber, ſchloß 


erwüb ine große Pionier⸗Uebung wird, wie ſ. Z. 
Ą Go morgen auf der Weichſel an der Fährſtelle 
wäh raudenz beginnen und bis zum 30. d. Mts. 
ten. Hierbei wird der Strom in feiner ganzen 
paſſir Sämmtliche den Strom 
6 üben Fahrzeuge und Flöße haben deshalb ober⸗ 
des © oberhalb der Eiſenbahn und unterſtrom in Höhe 
und dchloßberges vor Anker zu gehen, bezw. anzulegen, 
wach er daſelbſt in einem Fahrzeug ſtationirten Strom⸗ 
Ueber unbedingt Folge zu leiſten. Bei vollſtändiger 
Zeit ubrückung des Stromes wird am Tage in beſtimmken 
räumen ein Durchlaß zum Paſſiren der Fahr⸗“— 

$ $ äßi ährte junge und gut 

20. 0 ac? ede Ochſen eden Alters — Mk. — Hier iſt das Geſchäft außerordentli 


Rubelnoten. Zur Vorbeugung von Verluſten, welche In 
1) Vollfleiſchige ausge⸗[ Weizen decken nach der „Voſſ. Ztg.“ die Ankünfte reichlich 


10 ie Eiſenbahnbeamten durch die Annahme von häufig 
i menden gefälſchten Rubelnoten entſtehen 
N, folen von jetzt ab von den Einzahlern ruſſiſcher 
Verzeichniſſe der Nummern dieſer Papiere verlangt 


b t zu verſehen hat. Die Verzeichniſſe ſollen von den 
an enden aniele mit den a wh zugleich 
erden Haupteaſſe der Eiſenbahnverwaltung 
wa, „ 

— — — —ᷣ —y.:t 
| Eingeſandt. 
rl die Verwaltung der elektriſchen Straßenbahn iſt 
ihre kürzlich durch die Polizeidirection zur Beſprengung 


möglichſt umfangreiche 


anzueignen, die 


häuslichen Herdes tiefer 


Capt. Ulm IR Mont 


Angekommen: „Georgia,“ SD., - 
Neweaſtle mit Kohlen. „Minna,“ SD, Capt. Schindler, von | New⸗Nork 
Stettin, leer. „Marie,“ Capt. Chriſtenſen, von Aarhus mit F 
Mais. „Thor,“ SD., Capt. Svenfjon, von Fredrikshald mit | Liverpool 
Steinen. „Lina,“ SD., Capt. Kähler, von Stetiin mit Gütern. 


wy 


Schiffs⸗Rapport. 
Neufahrwaſſer, den 20. Sept. 
Capt. Burnett, von 


„Activ,“ Capt. Peterſen, von Wick mit Heringen. j 
dotte,“ SD., Capt. Hanſen, von Peterhead mit Heringen. Niga 
„Jenny,“ SD., Capt. Köſter, von Methil mit Kohlen. Riga 
„Ooſtzee,“ SD., Capt. Hemmes, von Rotterdam mit Dampf- 
bagger im Schlepptau. 


Geſegelt: „Willfield,“ Capt. Urquart, 


mit ſeiner Unter⸗ 


enährte 
eingejandt A 


genührte 
nzig⸗Schidlitz an⸗ eich en 
die Beſprengung e | 

8 
4 


befunden. Da bei der 


m 


Schlachtwerths — Mk. 
genährte ältere Bullen 27—28 ME 


gemäſtete 
— Mk. 2) Junge j; 
Mk., ältere ausgemüſtete 


Kalben und Kühe: 
mäſtete Salben höchſten Schlachtwerths 28 Mk. s 
fleiſchige ausgemüſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu | AnfHağungen. ) 
; „ 8) Aeltere ausgemäſtete Kühe und] Käufern, daß Preiſe dadurch eine Kleinigkeit abbröckelten. 
wenig gut entwickelte füngere Kühe und Kälber 24—25 Mk. In Roggen find die Zufuhren ziemlich anſehnlich und 
4) Mäßig genährte Kühe und Kälber 21—22 Mk. 5) Gering | dient ein Theil davon zu Andienungen für die September. 


7 Jahren 26—27 Mk. 


Saugkälber 34—35 Mk. 
30 Mk. 4) Aeltere, gering genährte Kälber (Freſſer) — Mk.] Umſatz nicht ſtatt. 
1) Maſtlämmer und jüngere Maſt⸗ allmählich vom Lager ab. Mehl war ſtill. Rüböl hat ſich 
ältere Maſthammel 22—23 Mk. 3) Mäßig per Octoberlieferung behauptet, während für Mai vermehrtes 
und Schafe (Märzſchafe) 18—19 Mk. — | Angebot den Werth drückte. 
1) vollfleiſchige Schweine der ohne Faß um 50 Pfg. an und mußte auch per September 
feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu | nennenswerth theurer bezahlt werdeu., Für hintere Sichten 
2) fleiſchige Schweine 40—43 Mk. veranlaßte das regneriſche Wetter beſſere Haltung. 


Schafe: 208 Stück. 
hammel = Mk. 2 


la Jahren 45 Mk. 
ans entwickelte Schweine ſowie Sauen und Eber 36—38 Mk. 
ausländiſche Schweine — Mk. — Zie 


leer. „Franz,“ SD., Capt. Isbehn, nach Rafſö, leer. pper: | =" 
ay Fe Genen nach Nykjobing of F. mit Getreide, 


Danziger Schlacht: und Viehhof. 
Auftrieb vom 21. September. 


Bullen: 56 Stück. 1) Vollfleiſchige Bullen höchſten zu notiren tit. 8 
2) Mäßig genährte jüngere und gut ladungen nach Europa find wiederum größer geworden, 
k Gering genährte | während die der atlantijhen Häfen zurückgegangen find, 
Bullen 22—24 Mk. -- Ochſe n: 10 Stück, 1) Vollfleiſchige aus» | Die argentiniſche Drahtung weiß zwar von Ausfuhr nichts 
Ochſen höchſten Schlachtwerths bis zu 6 Jahren zu berichten, doch wird darin conſtatirt, daß die neulich 
fleiſchige, nicht r vorübergehend aufgetretenen Heuſchrecken keinen ernſtlichen 
jen — 
enährte ältere Ochſen geübt haben, jo daß die Ernteausſichten jetzt vorzüglich find, 


79 Stück. 


Kühe und Kälbe 16—18 Mk. 


44 Stück. 1) Feinſte Maſtkälber (Vollmilch⸗Maſt) und befte | findet und zu Lager genommen wird. 
Saugkälber 88—39 Mk. 2) Mittlere Maſtkülber und gute wenig im Werthe verändert. Hafer bleibt für gute Qualitäten 
3) Geringe Saugkälber 28 bis recht feft und gefragt. In handelsrechtlicher Lieferung findet 


Hamme 
ine: 728 Stück. 


Berliner Börfe uam 20. September 1897. 


12,07 Br., Roggen per Herbſt 8,60 GD, 8,65 Br., per 
Frühjahr 8,92 Gb, 8,91 Br. Hafer per Herbſt 5,90 Gd., 
— .. 1... en | 0/90 Br., per Frühjahr 6,24 Gd, per Herſt 6,26 Br. 
r Mais per September⸗October 4,90 Gd, 4,95 Br, per 
October 4,95 Gd, 5,05 Br., per Mai⸗Juni 5,62 Gd, 
5,64 Br. Kohlraps per Auguſt⸗September 12,90 Gb. 
13,00 Br. — Sprühregen. 


Berlin 98°, Gt8, 206,16 


Chicago Berlin 206,55 | 205,75 Bradford, 20. Se Bim 
5 „ 20, Sept. Wolle feft, Garne unverändert, in 
Berlin 223,98 | 224,90 | Mohafr⸗ in Alpaccagarne find die Spinner beſchäftigt, Stoffe 
Odeſſa Berlin 196,13 197,16 ziemlich begehrt. 
„Berna | Ddelie a 11 210 55 New⸗Pork, 20. Sept. (Kabeltelegramm.) Weizen per 
Berlin 152,— 152.20 | September 90½ per October 98, per December 98 ½. 
Peſt . M 207,40 Chicago, 20. Sept. (Kabeltelegramm.) Weizen per 
Amſterdam Köln „| 199,05 | 201,15 September 92, per October —, per December 927, 
nach Eberſors, Amſterdam] Köln 141,95 142,75 SR Wok Że" 


Berlin, 20. Sept, In der heutigen Sitzung des Aufſichts⸗ 
raths der Deutſchen Bank berichtete die Direction über das 
überraſchend günſtige Ergebniß des Umtauſches der Metien 
der Bergiſch⸗Märkiſchen Bank und der Antheile des 
Schleſiſchen Bankvereins in Deutſche Bank⸗Actien. Zugleich 
wurden die Ergebniſſe des erſten Halbjahres mitgetheilt, 
welche eine Zunahme der Umſüätze der Centrale und Filialen, 
verbunden mit einer Erhöhung der Gewinn⸗Ziffern auf den 
Einzel⸗Conten erkennen laſſen. 


= Tuſtige Ecke. 


Immer derſelbe. Sie: „Denke Dir nur, Otto, erſt 
2½ Stunden iſt die neue Köchin im Haus und ſchon hat ſie 
3 Teller gerſchlagen. — Er (Mathematik⸗Profeſſor): „Nun, 
} da will ich doch ſchnell mal ausſchauen, wie viel Teller die 
2) Bol» |den Bedarf und zeigt fih wenig Neigung zu neuen pro Jahr zerſchlägt.“ 

Auch auf Lieferung fehlt es ſo ſehr an Ju Jahre 1900. „Sind Sie auch Sammler von 
Raritäten?“ — „Ja. Ich ſammle Poſtkarten ohne Anſicht.“ 

Schwierig. „.. . Ach, Herr Baron, endlich dürfen 
wir Sie alſo als lungen Ehemann begrüßen!“ — „Allerdings! 
War aber koloſſal ſchwierig, beſſere Hälfte zu finden!“ 

Unheimlich. „. . . Nun, Herr Lieutenant, tft Fräulein 
Braut glücklich?“ — „Beängſtigend!“ 

Schwarz auf weiß. „... „Hundert Mark fol der 
Anzug gekoſtet haben? Das glaube ich nicht!“ — „Erlaube 
Kaa ich kann dies auf einundzwanzig Rechnungen 
zeigen! 

Gemüthliches Leben. Lieutenant (dem Burſchen 
des Hauptmauns eine Beſtellung an letzteren auftragend): 
„Warum geben Sie mir denn Papier?“ — „Ach, möchten der 
Herr Lieutenant es nicht lieber aufſchreiben? Der Herr 
Hauptmann und ich wir ſprechen nämlich fest 
einiger Zeit wieder nicht miteinander!“ 


—— ... ¶ ꝶ . ꝗ y x EER WYCENY. 
Berlin, 20. Sept. Ueber den heutigen Getreide⸗ 
markt ijt Folgendes zu berichten: Die heute aus New⸗ork 
vorliegenden Schlußberichte lauten zwar noch // Cents 
niedriger als am Tage zuvor, doch ſind nachbörslich die 
Preiſe im Einklang mit Chicago geſtiegen, jo daß als 
Ergebniß eine Beſſerung gegen die Vorbörſen von ½ Cents 
Die von der Paciftc⸗Küſte gemeldeten Mb: 


Mk. Schaden verurſacht, und Regenfälle ſehr vortheilhaften Einfluß 
luſtlos geworden. 


— Kälber: verbindlichkeiten, wobei die Waare fortgeſetzt Aufnahme 
Lieferung hat ſich 


Mais kommt wenig heran und geht 


Spiritus zog für Loco 


) Stettin, 20. Sept. Zuverläſſige Getreidepreiſe 
gen: — Stück. Ian ermitteln. Spiritus locp 43,50 bezahlt. 


nicht 
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(figa m. Deitelwohnung. 
Aue zu kaufen geſucht 

e Pfefferſtadt 44. 
G e als Selbſtkäufer einige 
Wohndſtücke (Rechtſtadt) mit 
dei nungen von 500—800 M 
fofo © 10000 % Anzahlung 
deren zu kaufen. Wer ernſtlich 
Off. en will, gebe gefl. feine 
Du. K 222 an die Exped. 


Geſucht ſofort 


fahrer Einſpänner (Selbſt⸗ 
SSA oder Panoteriai 
Bit mit Preisangabe Gr. 
Eomtopebergaſſe 15, im 
z. (20740 
alle Basel, Betten, Neider, 
Altſt G odenrummel Strelczek, 
x zaben 62, Th. 4. (20745 
w. 3. fang rundſt., a. d. Altſt. gel. 
D fen geſucht dee 
= unter M 8 an die Exped. 
nur Sans mit Mittel. wird 
f M  ofiuert, b. 6-10 000 % 
R m 15 ei: Off. u. K 340 Exp. 
ide ht erhalt., zerlegb. 
Of. u. ragt w. È ARA 
>a 336 an die Exp. d. Bl. 
15 t=stleider, Fiſchbeſn 
Š fen, Säbel, dec 
115 gekauft Breitgaſſe 110. 
1 Ofen cedr. 5-8.% f. alt 3. 
u. K 388 a. d. Exp. d. Bl. 


den num Aal 


out gebende Restauration 


zu pachten gejucht. Offerten 
unter K 333 an die Exp. d. Bl. 


GU 


M Ginen ftarfen,giweiradrigen 


Handwagen 


taufen B. Sprockhoff & Co. 


Sitzbadewanne wird zu 
miethen oder zu kaufen geſucht. 
Off. u. K 325 an die Exp. d. Bl. 
Gin zweithüriger zerlegbarer 


mabao, Kleiderschrank 


ZUA 


VE MEWA RZ WAY 
uche in der Stadt gut verzin 
Haus mit Ausſchank oder Putz⸗ 
geſchäft zu kaufen oder pachten. 


Agenten verbeten. Offerten u. 


K 239 an die Exped. dieſes Bl. 


Kl. Tombant,ca.1'/, m lang, wird 
für alt zu kaufen geſucht. Offamit 
Preisang. unt. K 267 an die Exp. 


Alte Baumtópie werd. gekauft 


Langgarten Nr 52, 2 Treppen. 


zm 
Bierflaſchen 
werden gekauft Fleiſcherg. 16. 
Gin Ithürtger birt. od. mah. 
Kleiderſchrank u. ein Verticow 
werd. zu kaufen gej. Off. m. Preis 
unter K 266 an die Exp. (20695 
nn 
Ein recht jaub. helles Kleid 
wird billig zu kaufen geſucht. 
Off. unt. K 311 an die Exp. d. Bl. 


r T CY WOK D 
(gut erhalten) wird zu kaufen Ein Repoſitorium 


geſucht. Offerten unter K 287. 
Ialt. Tiſch mit 4 gedreht. Süß. u. 
Eck⸗Kleiderſchrank wird g.fauf.g. 
Off. u. K 284 an die Exp. d. Bl. 


Hôtel od. besseres Restanranl 


wird zu pachten gejucht. Offerten 
mit näheren Angaben erb. unt. 


und Ladentiſch, paſſend zum 
Papiergeſchäft, wird zu kaufen 
geſucht. Offerten unter K 254. 
ß ß ˖ PEPE D EP 
mo wird für alt zu kaufen 
gel. Of. unt K 233 an die Exped. 
"8144 oder 44 Arbeitswagen 
ſucht zu kaufen P. Wagner, 


i 7 int th 10. 
K 280 an die Exp. d. Bl. (20723 Hinterm Lazare 3 
: kauft Gruündſtück mit Gaſtwirthſchaft 


Wein, Bierflaschen rund 
Sommer, Thornſcher Weg 12. 

Ein gut erhalt. Ausziehtiſch 
wird für alt zu kaufen geſucht. 
Off. u. K 244 an die Exp. d. Bl. 


kaufen oder zu pachten geſucht. 
u u. K 241 an die Exp. 
Eine gut erhalt. Nähmajehine 

| zu kaufen geſucht. Off. mit Preis⸗ 
ang. unt. K 261 an die Exp. d. Bl. 


gl. 


al grówarer Plat, 


. * 
in maſſ.g. Haus mit 


Ein R y a 2 TEE Ohra ein Grundftück, Far" Ein al peicherw.⸗ 
geſcha aj Ho he Preiſe elektr. Bahn gel, mit Garten und] Geſch., 7½ / verz., 4½% Hyp. mi 
für Kleider, Betten, Möbel, Auffahrt, bei 3000 M Ang. zu nt, 5000 Anz. zu verk. Off. u.K341, 


pome Be buht g. 7 Off. unter K 232 an die Exp. d. Bl. 
antike Sachen zahlt J. Liss. Wegen Aufgabe des Gejaj 
Altſtädt. Graben 64. (20043 iſt sat ss, Be 
Knochen, neues Tuch 7 

Cif., Blei, Meſſing, tupi.fauft u. paſſend für Tiſchler, mit dazu 
zahlt d. h. Pr. Willdork, Reiterg., gehörigem Speicher und bez 
Niederſt., auf W. w. abgeh. (20577 ſonderem Holz⸗ 20. Lagerplatz 
Ka | Möbel, Betten, Kleider, zu verkaufen. Agenten ver- 

le Wäſche, Geſchirr ꝛc. Off.] beten. Reflect. woll ihr. Adreſſe 
unter M an die Exp. d. Bl. (19879 | unt. K 290 in der Exp.einxeichen. 


Die Sefibung Steinflich 


bei Zoppot, paſſend zur 
Milcherei und Molkerei, mit 
Stallungen für Rindvieh, Pferde 
u. Schweine, ift mit todtem u. 
lebenden Inventar u. ca.60 Morg. 
Ackerland u. 30 Morgen Wieſen⸗ 
H. Krickel, ŻA zu erpachten. Näheres 
Wonneberg bei Danzig. anzig, Langgaſſe 19. 


Ein Grundſtück, 50 Morgen] Hübſche mittelgr. Villen i. Zopp. 


r 
Packkiſten 
jeder Größte werden billig zu 
kaufen geſucht (20411 


Poggenpfuhl 37, 


Comtoir. 


Anm Betriebe e. bangegchiijis 


wird in oder bei der Stadt 


Langfuhr Nr. 72. 


F a Fe 
Line elegante Rappstute, 
4jährig, 4“ groß, gutes Wagen⸗ 
pferd, flott und ausdauernd, zu 
verkaufen. Offerten unt. K 150 
an die Exped. d. Bl. erb. (20597 


in fal si P 

Bin dein getränktes Kalb, 
welches an der Kuh geſogen hat, 
(4 Gtr. ſchwer) iſt zu verkaufen 
Kl. Lichtenauerfeld. Gerh. 
Fieguth sen. (20669 


Eine Foxterrier⸗Hündin 


billig zu verk. Töpfergaſſe 19, pt, 


Hund, 


klein und ſchön, King Charles, 


evtl mit Wohnhaus oder Bau: 
ſtelle, zu kaufen oder zu miethen 
geſucht. Offerten unter K 248 
an die Expedition dieſes Blattes. 


eee 
Hund, kleinſt. Rajje, jun 

liebſt. Wachtel, zu k. ied Off. mit 

Pr. unt. K 243 an die Exp. d. Bl. 


Suche ein Sanf: reſß. 


Schmiedegrundſtück 


mit 2 Morgen gu unter jehr 
günſtigen Bedingungen fojort 
zu verkaufen oder zu verpachten. 


Deſtillations⸗Geſchäft od. eine M pika . är 1 Treppe. 

odór . gutes Land und Gebäude, ift mit | u. Langfuhr m. vorz. Gärt. u. Ban- Suse l $ 

rentable Gaſtwirthſch. zu pacht. | voflem Inventar und Einte bei | pPläß.Berfh.Baupfäge inLangf. Ein febr dae zer 
i; i werkau a 


Hund zu 
Off. unt. K 324 an die Exp. d. BI. 
Ein fat neues, ſchönes, großes 
Schlafſopha iſt preiswerth zu 
verkauf. Tagnetergaſſe 12, Kell. 
Sopha, Noßhaarmatratze billig 
zu verk. Dienergaſſe7, Kriewald. 

Ein Mutetbett ift billig zu 


Off. u. K 204 an d. Ex. d. Bl. (20654 
Gebrauchte Damen- und 
Herren Fahrräder 


werden zu kaufen geſucht. 
Gustaw Neumann 
Marienburg. (20568 


3000 % Anzahl., u. ein Garten: | 10. nSchidlis, Haupſtr. vor d. 
grundſtück, für Fleiſcher paſſend, Ellenbg. gt. Krug⸗ u. Gaſtwirth⸗ 
Miethe 9%, Anzahl. 1500 4, ſof. | haft. 3. vk. Liebert, Pfefferſt. 44. 
zu übernehmen. Näheres Eduard | Haus in Schidlitz, mit Garten u. 
Bar wich, Johannisgaſſe 38,1 Tr. groß. Bauplatz umjtändeh, billig 


eidengaffe if ein Haus Trzon mie orten 
ni 1 0 he, en unb. Sammi 


utes Handwerkzeugſpind wird ' andwerkzeug ift zu verkaufen. verkaufen, Händler verbeten, 
zu kauſen geſucht. Off. u.K242Gxp. 1 Off. u. 8 265 an die Exp. (20172 TA u. M4 an die Exp. d. BL. eo 66, 1 Treppe, 


Arbcitsyjerd, ee 


(20606 | 


ift zu verkaufen Neugarten 32, 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 21. September. Nr. sie, 
Se 2 8 z Ą * + rſtädt. en 24, 1 e, Wohn, 
1 Clavier, a Bi) Verkauf eines Drechslerwaaren⸗Lagers. |3Möhl, Zimmer und Gab. [Eike us. 


von Stube u. Cab. = inten, 
kaufen Petri⸗Kirchhof Nr. 1, Das zur Otto Nitzsohmann'ſchen Concursmaſſe gehörige geſucht von einem Landwehr⸗ Bureau zu verm. I 
Zwiſchen 11 und 1 Uhr Mittags. Waarenlager von Tabakpfeifen, Eigarrenſpitzen, Bern: Offici Bi . li herrschaltliche Wohnung 
Eine moderne tothbranne | fteini adhen, Stöcken, Kämmen, Manſchettenknöpfen, Shlips⸗ me erüum 
77 $ nadeln 2c. lagernd tn Zoppot, Seeſtraße 22, und Altſtädt. beſteh. aus! zuſammen denſtube, 
Plüſch⸗Garuilur Graben 11, bier, nebſt den Ladenntenſilien, abgeſchätzt auf Zimmern, deigb, Freut glüche / 
(Sonha, 2 Seſſel) u. ein Schlaf⸗ 1426,90 ſoll bet angemeſſenem Gebot im Ganzen verkauft Badeſtube, Mädchenſtu Garten⸗ 
ſopha iſt billig zu verkaufen. (2040: Keller, Boden, Balcon, j 


werden. 
; 7 z remiſe/ 
Gr. Gerbergaſſe 6, pt. bei Fast. „Termin zur Ermittelung des Meiſtgebotes À ev. Pferdeſtall u. 7 1 — (LG; 
Iperi. but. Bettgeit. n Sprung: Mittwoch, den 22. September, Bormittngs 11 ½¼ Ahr, Anden an 125 wt, (20704 
federmatr., meg. Umzug g. verk. Suche perl. Oct. ein pis zwel zum . "a 


Hundegaſſe 70, 1 Treppe. 
Grüner Weg 1,1 Treppe, rechts. Die gerichtliche Taxe und die Sec en können möbl. Zimmer, Burſchengelaß E. F79858: Br. 
Eine grüne Plüſchgarnſtur,] daſelbſt eingeſehen werden. und möglichſt mit Stallung, t 
gut erhalt., ift bill. zu verkaufen Langgarten oder deſſen Nähe. b 


Bietungs⸗Caution «A 400, 2 ) 
Hirſchgaſſe 1, 2, Eing 1 Tr, r. Der Concursverwalter. . 
Gin Beltgeſtell für 350 A J. Mann ſucht möbl. Zimmer, i 


Richd. Schirmacher. (20402 


zu verkaufen Langgarter⸗ 7 Tine leg PIG garnitur wei 1 altes SM aſſopha i W T ce bala AT 


3ekanntmachungen - 


Städtiſches Gymnaſium. 


| Das Winterhalbjahr beginnt am Dienstag, den 12. Oktober 
| um 8 Uhr. Die Aufnahmeprüfung für Sexta findet Sonn⸗ 
abend, den 25. September, um 10 Uhr, im Gymnaſium 
ſtatt; die Aufnahme neuer Schüler in die andern Klaſſen erfolgt 
| Montag, den 11. Oktober um 9 Uhr. Geburts- bezw. 
| Taufſchein, Impfſchein und Abgangszeugnis find vorzulegen. 


N Profeſſor Kahle, Direktor. (20672 


lkalſchule zu St. Petri und Pauli. 


| Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag, den 12. October, 
Die Prüfung und Aufnahme neuer Schüler findet für die 


an die Exped. d. Blatt. 
Einjähriger, 
2 jutt Nähe Artillerie - Rajerne 


gut möblirtes Zimmer. Offert. 
unter K 234 an die Exped. d. Bl. 


| Vorſchulklaſſen Jonnabend, den 25. September 9 Ahr Hintergaſſe 3, Thüre 4. Paradebettgeſt.mit Matr., f. 43 a N a een 111 Zu erfr⸗ 

| ; f 1 hl, - - = MSC? malen ee EE r Adche Leute billig zu ver tr. 6. 
0 , Serbe e rr g i 38: j m i 

| für die Sexta an demjelben Tage um 10 Uhr, für die | Sophaſp., Waſcht. Altſt. Gr. 64,1. 1 eleq Plüſchſopha 63 , gutes billig zu vk. Heil. Geiſtgaſſe 78, pt ar Ani A 17 605 Langf., Abeggſt., Brüderſtr. 3 


Ripsſopha 32% 2 birl. Bettgeſt. T Girt. pol, Auszlehbettgeſt. mit 185 f 7 m krummen 
mit Matr. 29% Damaftjvpóa27.4 Eprgfeomte guck Jede 81. S i 949, Gubogem 
neu, jA un e ei Bankenbettgeſtell, Kinderfahrſt., — mol Ste Sr iſt eine Wohnung zu vermieth, 
„ 5 f: A w A z, LI. E. . . . . 1 
empfehle meine Werkſtätte zur Jaro. BEEE AA ne Bee m. Pr. u. K 312 Exp. d. Bl. erbeten. 1Laden m Bohn, dete 
Umpolſterung, jowie Anfertig. 354 Pen. — ZAL Z Witwe mit Irjährigem Saben zu vm. Sleijerg.d. SU tem 
aller Polſterſachen Alte Porter: | 1 Sopba, ſowie verſch and Möbel ſucht em Stübchen ohne Möb. mit auf Langgg un 
ſachen nehme in Zahlung. De: fertzugsheb zu verk Nattenb. 28. voller Beföft am liebst. Altſiadt. Wohnung, zu wermietbenn 
corationen in kurzer Zeit ſauber Einen Eisschrank Off mit Preisang K 265 an d. Exp.] Näheres Fleiſchergaſſe 36, 
z und 1 — ga zu BEE IR Kane ponnn Beam ter — : zim" 
Loewy, Tapezierer, Thornſcher Weg Nr. 12. * e inget 
ię piwa 0 „ comf. eing 
Heilige Gei ſtgaſſe Nr. 61. Fortzugsh. zu verk. Stußzflügel, ſucht gut möbl. Zimmer, event. 5 von 4-5 reſp. 
Imabag.stleiberichrant, brit. Sopha, Regul., Sophat,, Bilder, mit Penſion. Off. mit gen. Preis- Fl 10 Zimmern, Balcons mit 
Bettgeſtell mit Sprin federmatr. Kleiderſchr., Vertic, Kinderwag. ang, u. K 251 an die Exp. d. Bl. herrlicher Ausſicht, Bade⸗ 
Ibirk. Commode, Ibirk.Waſchtiſch, Zimmercloſ., Trumeaujpieg., fl, Herr judł zum 1. October einrichtungen u. reichlichem 
1 fichtener Schreib ⸗Secretär, Pfeilerſp., Rohrſ., Bett., Stühle, 9 9 M ßer Hofraum / 
1 pommerſche Kanne mit ſechs Damenuhr Gr. Oelmühleng. 11. archi⸗ 


übrigen Klaſſen (20488 
| Montag, den 11. October, 9 Ahr, | 
| ftatt. In die unterſte Vorſchulklaſſe werden ſechsjährige 
Knaben ohne Vorbildung aufgenommen. Geburts- und Impf⸗ 
ſchein nebſt dem Abgangszeugniß der zuletzt beſuchten Schule 
| find vorzulegen. 
| Danzig, im September 1897. 


J. V.: Prof. Franken. 


—— —— äu—i—ů——— — 

Das Weidenſtrauch, beſonders zu Faſchinen geeignet, auni 
einer Fläche von ca. 90 Ar zwiſchen km 25,7 und km 250 und 
ferner von km 25,980 bis km 26,100 rechts der Strecke von 
Dirſchau nach Danzig, unterhalb der Eiſenbahnbrücke über die 
alte Radaune gegen Scharfenort ſoll öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden. 

Hierzu iſt Termin auf Freitag, den 24. September er., 
Vormittags 10 Uhr, im Geſchäftszimmer der unterzeichneten 


1 Regulator b. z. v. 1. Dammi8,3. 

$ iſt billig gu 
Ein Bettgeſtell errate? 
Gr. Rammbau 39, 1 Treppe. 


Ein altes Sopha gum Auf 


arbeiten iſt billig zu verkaufen 
Brabant 2, Hof, 1 Treppe. 
1 ‚klpol.Kinderausziehbettſt. mit 
Schublade u. e. Schaukelpferd zu 
vrt, Wolfgramm, Kaninchenb. 14, p. 
E. neues, Zthür., altr, Eſſenſpind 
m. Luftlöch. b. z. v. Lnggrt, 9, 3, r. 
Kleiderſchrank (12%, Commode 
(8.4) Spiegel(6.4), Sppha(24.%) 
u. Betten zu vk. Poggenpf. 26, p. 
Ein Stand gute Betten zu 


Sujpection — woſelbſt auch die Bedingungen auslie — A Gläſern, 1Onerjpiegef,1 eifernes Hint. Adl.⸗Brauhaus 23 f. vert.: 
t 2 gung iegen — verkaufen Brodbänkengaſſe 6. Bettgestell mit Polſtern billig zu Wenne en m A 


Ein guter birk. Wäſcheſchrant 


> verkauf. Heil. Geiſtgaſſe 102,2 Tr. 
ift zu verkaufen Langfuhr, $ camera, 


DETOU Der ASAE eV. | Waſcht. m. Binit einf.Hängel gut 
Mirchauerweg 22, im Hinterh. Vorſätze zur Verßrößerung von br., kl. Tafel w. ( kg) m. Marmor⸗ 


(20671 ala rene Schaufenſtern ein Ladentiſch mit platt. u. Gewicht., faſt neu, Draht- Allee Nr. 29 per 

ninali $ ? i mahag. Herrenſchreibtiſch, Glas, ein Mepofitorium und ein Eierkorb, Blechmaaße Ju. ¼ tr. à ki "JE i „Nah, 
nn ,, , gone JL. | ongabe mt. K 295 an bie Gep. |] Apc 1898 au ver gran 
ię OTW Cpi Parzer Kunnrienpähne geitelte mit Sprungfedermatr., big zu verkauf. Breitgafie128/29.] + wert Paradies affe 28,2 TY Möblirtes Zimmer in guter] & ji 

| i | 61.4504 6 Tage Probezeit, J Waschiiſc mit Marmorplatte, Alte Fenſter, gebt, Kisten, Lorek | 2. Pfefſerſtadt 9, in Keller, Ing Gegend pefucht. Off mit Preis, 
r Zip umtauſch geft ver? Süet 2 mah. Nachttiſche mit Marmore armigecGaskrone ſteh. J. BIC, zum eee — abe u. K 289 an d. Exp. d. Bl. 
, , . Mann, der den Tag über | E ieten 
Durch die glückliche Ge⸗ | o Z Sing. CEO, A su Haben, Ltr. 18.9. Kleemann. nicht z. Hauſe iſt, . e. einfach, möbl, für 15750. zu vermieten, 


6 ~ = 7 — h 5 ek . e 3 RT 
urt eines kräftigen naben eckeruhr un ag ſaubere ut erh. Bettgeſt.mit Federmtr. imm. m. ſep. ? is b. ł i ohn. 
W A Te Weiße nackte Pelze 15 „| Bimm. m. ſep. ing. Preis b. 10 4. Hieſchgaſſe 14 A 


u gaben.Arbeiteauh nahMaaf. 

ut a Senh JE. ürſchner Julius Littfinski, 
ann Bogarski $ 

und Frau Maria, geb. Goga. | Srldau Oſtpr. (20758 


Tif | lergaſſe 48 iſt eine 
Stube und Küche mit Zu 


Betten zu verkaufen Töpfer⸗ feilerſpemit Bronzer. u 5Gar⸗ Off. u. K 301 an di d. Bl. u. „Zubehör 
gaſſe 14, 3 Treppen, dinenſt. b. z. urk. Goldſchmdg. 27,2. Ein Kerr mt mübfirten sixt e 2 > Oby pah 
. p div. - s el tii Lang ahr, Hat = 2 M ferr ſucht mo lirtes 1 Wohn. zu verm., Sue ST 1. 
———-— — — lund Hausgeräth zu verkaufen — i angfuhr, Hauptſtraße è | + K „u. B., Pr. 17 M 
Swwwwowwwwe | Cin Jaquet tr eine fimte E. Ziehlke, Hohe Seigen 2, Hof. D er dee e denen grohe zu verkaufen. ń Zimmer mit enſion. a Mż Beust, 
909900000980088988 . . .. f Exp. | Deli, Geifianife 120, 3, Guy 
Die glückliche Geburt $ Ein ane Weender dto. getehlt, Kleiderſchrank 85. gef per Schock 2,10 Mark Haus- uche zum 1. Detbr. ein möbl. gr. Zimmer, Cabinet, NE 
: kw in ſ. gut erh. Winterüberzieher N ü Kohlenkaſten a 1,10, £9 ſenlöffel 7 d verm. 
einer geſunden Tochter zei- Tf Erą 6 geſchnitzte Polſterſtühle 90 4, ASY. thor Nr. 7, 2 Treppen, auf 14 Tage. Offerten mit Preis | gelah, an 1-2 Damen zu 
4 gen hiermit hocherf SA für ſchlanken Herrn billig zu 1 gr. Plüſchgarnit. 100% Waſch⸗ a 0,20, Kohlenplätteiſ, Decimale 1 Neft fein 711. unter K 273 an di E Bl getan an L2 Damen ade 
© ; ocherfre 977 verkauf. Schloßgaſſe 7, Hof 1 Tr.] toilette m. Waſchgeſch. 40% Joval. waagen, Tafelwaagen, Gewichte, b Rond u. Schnupf⸗ ie Erp. 0. Bl. Holzgaſſe 16 ift eine anilan og, 
Danzig, b. 21. Sept. 1897 $ | elle Fel lbr formele tuntie | Sophat. (18u. 18.4) 33.42pieg, | eierne r un gut möbl, Bimmer, | Wohnung an einen pertot rne, 
Engelhardt Krieschen © | gut erh. Winterjaquets find bill. (361,40.4)76.%,18leiderjchr. 36.4 mauerkeſſel find bilig abzugeben - Be alu „NA 1 


und Frau. | verk. Gr.Dofennäßergaffes,1.| Stububyi5.4,Gylinderbuv.00.4, | Sopfengafie 109. (2088| Dung ani CADA PLACA Exped. d. Blattes 
Laden und Wohnung zu ven, 


jtändig abzuholen 
in jung. Mann ſucht v.1,Octbr. 
Pommerſche Straße 5. 


| ite Feder ind fottauqó- Spiegelſchrank 27 , nußbaum + u > 
Mte ee Te Planie 400. % adi tów | 2 Möbelwagen veritou, | Bundegafie Ne. 32, Reiter. 


ZA KAKAKAAKAKAZAKAZI lber billi f 7 : : 
So ee a] nee Gragen er, Mts. niegtifd 10 w. Fortz. zu verk.] Kaſernengaſſe Ne. 1. (20574 | Sopha zu verfauf. Włelgergajjed. | ein möbl, Zimmer. Gefl. Offert. 
|, Geiteen Feng 123, Ugr en Tinen Er rarach gu er: Reugarten 20, Ede Edjiefftange. Für Maler > 1 Eine Hanrigneibemnigine, gut m. Preisdng t. K 282 Expl. 
5 kaza” 14 langem galten, ift preisw. zu verkaufen.] T Plüſchgarnitur u. uußb. Möbel, Tür ! NIEV EW O MASA 19 7 Ein junger Mann ſucht e 
ee Bat Offerten unter K306an die Exp.] Schlafſopha, Bettgeſt., Schrank, empfehle wegen umzug jeden | Johannisgaſſe Nr. 63, parterre, S ży AC j (197 
i nn 1.8 sia ód || Gin jat neuer ſchwarzer] Verticow, Waschliſch mitmarm., | grdß, wie kleineren Posten ſaub. W iche complet, rechts, ver- möblirtes Zimmer NT, 
15 5 nfel, der Barbier⸗ Anzug IR fep PD. gu AA So) hatiſch, Pfeilerſpiegel u.j.w. | Diaculatur Rammbau 4, Laden. > eiche, käuflich. Näheres Oft.mit Preis u.K 320 Bi . 
i | | kaufen. Off. u. K 298 an die Exp. . mz. zu verk. Heil. Geiftg. 58, pt.] Eine ſchöne Sommerlaube fürs Gr. Gerbergaſſe 8, Comt, 1 Tr, Aera amy RENE 

p 2 * 

— bares Zimmer, Preis 4 Mark. RE e 
Off. u. K 300 an die Exp. d. Blatt. Langfuhr äſchken 


Michael Stempa : 2 Hantenbettgejtele und eine | und eine gr. Hühnerklatte für 4% ERBETEN ENTER 
in feinem noch nicht pa. 3 ale _— ae Vogelhecke bill. zu vt. Gr. Bäcker⸗ zu verkauf Ohra,Neue Welt 256. Wobnungs⸗ Gesuche 
endeten 25. Lebensjahre. Kohlenmarkt 4, 2 her gaſſe 2, Eing.Schmidtgang, 1 Tr.] Ein noch gut erhaltenes Billard Çine Wohnun 3 Zim⸗ = : Salat, 
Dieſes zeigen allen Fan erhalten Damen e 2 Bettgeft, m Sprungfedermtr | u. gr. ſchöne Reſtaurat.⸗Laterne mern, Dienergelaß, womöglich Ein alter Herr jucht 1. October] thal 27, iſt das Gartenhan r 
end Befannien 1.1Stehlam e ſehr bili a 8h Schlafſopha, Pfeilerſpg., ͤKleider⸗ billig zu verk. az Bierdeftal, zum 1. Oetbr. Bonga | an leeres Sabinet 6. auſt Leuten] beſtehend aus Veranda 
| k żę ed er: 1 J kanfen Schmiedegaſſe 405 Hart ſchrank, Vert. b.. v. Fraueng. 44,2. 1 Schild, 1 Waagſchale mit Gem.;| garten od. Weidengaſße geſucht. S une = Hof, 1 i 3 abe, duch Kae 
2 übt an y | Degen Fortzug billig zu vert. | 1Xellerregalumehr,Bilderzun. | Offerten mit Preſsangab Junge Beute ſuchen möblirtes I ftube, Küche, Keller, pera 
pen gorizug billig gu, ver B Wader pun. | Offerten mit Puddongóle an Zimmer mit Penſion à 36 4 in müſeland vom 1. October 
der Rechtſtadt. Off. unt. K 318. ] cr, zu vermiethen. 


Danzig, d. 21. Sept. 1897 Ein Damen -Mantel Sag breite Betten, 1 gute Geige, Poggenpfühl 1, Eg. Bft: Gr., Kell. Walters Hotel, Hundegaſſe 26, i 
Lti, Zimmer ob. Möbel wird v, | daſelbſt im Vorderhauſt 


Im Namen der Ginter ne | Schreibſeer, mod. Regenmantel Ein cijeruer Dampfto f f 
; en. zu verkaufen Tapuetergafie 1. | Bayfengafie Ne. 7, am Kühn. | und eine grotę Bratpfanne Eine Stube und Kiiche 
R zum 1. Oct. zu miethen geſucht. | einer anſt. Wittwe zu mieth. gej. 


Die trauernde Mutter M| Wimerſach (gut erh.) I Ueber. Eine Parthie zu verkaufen Paradſesgaſſe 14,2. , 
a, i Off. zu richt. an Frau Inſpector Off. u. K 326 an die Exp. d. Bl. 


kj und Geſchwiſter. für Knab. v. 5 J. u. m. a. Sachen mą | Tri bili e ee T 
Die Beerdigung findet lehr 6-6. v. Hirida. 3, pt. Ibt. T. Lagerfässer Fahrrad 5 8 Woldach, Hochſtrieß b. Langfuhr. Ein möbl. Zimmer mit jepar. 
Donnerstag Nachm. von] Ein fait neuer Frack mit Weite | von ca. 1300 Liter Inhalt, jowie | Breitgaſſe 95, 3 Treppen. E. Ig. Chep. . z. I. Oct. Hl. Wohn. f. Eing., mit Penſion, zu m. gej. 
dem Trauerhauſe Jacobs⸗ (mittlere Figur) wegen Todes: Gährbottig⸗ — Damn . Fe der Damm 3,3. läge, zu VE 10-12% N. Paradiesg. u. Jacobs⸗] Off. unt. M 2 an die Exp. d. Bl. 

neugaſſe 8 aus ſtatt. 2 | fall zu vert, Fleiſchergaſſe 10, 1, * : Oberhemd. 1 Neljedede, 1 Vum, | thor. Off. u. K262 a. d Exp. d. Bl. Ein flem. unmäbliv Stüßchen 
BT N Ein modernes Damenjaquct Eisſchwimmer Damenſachen für kleine ſchlanke [Suche z. I. Bel, e.mittelgr, Zim m. oder Cabinet wird von einer 
EJ : hat abzugeben Figur, fajt neue Knöpfichuge. | etw. Nebeng. Miittelp. d. St. Pr. Sch 
Brauerei Engliſch Brunnen,“ Ein ant erhaltener Kinder: | 1244. Of. u. K 256 an die Exp. 


EK AlE grau) umſtändehalber billig zu 
Dankſagung. verkaufen Vorſt. Graben 40, pt. 
Da es mir unmöglich iſt r Rahn. i wagen ift zu verkaufen Häker⸗ Sinberloje Eheleute juden — - 
einzeln meinen Dank für z Tür Bahu ‚oder Postbeamten Da elbſt San uć eine gaſſe 18, 1 Tr., im Vorderhauſe. eine Wohnung AK 3 4 Möbl. Zimmer ohne Penſion 
eee eee | N 4 j Leere Schmalzfässer Näheres Piejferjtadt 56, zu miethen geſucht. Ofjert, mit 
| 5 905 und Theilnahme an: billig gu vert. Langaaſſe 1,2 Tr. Hochdr Uckdampl. aselhine hat abzugeben otto Reinke, = RW NIDA 
lätzlich des Begräbniſſes [ Einausgem.Sommer- u. Winter⸗ zum Verkauf. (20556 | Peterſiliengaſſe Nr. 17. (20717 15.Oct.od. 1. Nov, fucht fol. Herr, 
meines lieben Mannes || Paletot billig zu v. Langggrten TZT e cc | e eee. der eig. Bett. hat, tagsüb. 3. Hauſe 
$ 1000 Briefmarken, ca. 180 | Fahrrad, noch gut erh., zu verk. ift, e t ar $ 
; Sorten 60 „3, 100 verſch. Sieiehnatie 4-8, Er tht (20728 Stübchen. e mjt eg. i 
überſeeiſche 2,50%, 120 befj.euro- ; - ; 8 enanſchl. erw. 


Oscar Heinrich Nr. 70, Hof, 8. Th., 1 Tr. r. 
abzuſtatten, jo fage ich allen Ein fajt neuer hellersommer⸗ iner⸗ ld f WE 
8 j Sr ühner⸗ tę: 8 8 ie © 
päiſche 2,50 „m bei G. Zechmeyer, pe WE da MU ba ; am: 10 MS an bie Exped. 


Freunden und Bekannten, überzieher, ſchl. Figur, iſt bill. zu 
rube 24, Hof, rechts. 
1 Repofitorium, pali. f. Flelſcher ru 
Geſucht (20355 


insbeſondere den Herrn pk. Bartholomäf⸗Kircheng. 4, pt. 
od. Bonbonfab., zu verk. Töpfer: 
wird zum 1. October ct. ein 


l ir zahlrei N 
A 11 ; Eine fajt nent $viegerunijotn 
gaſſe 31,pt. Johann Gmentowski. 
+ 
| a | 
mittlerer Laden 


aus ſchöne Kranzſpende, W | it preiswerth zu verk. Niedere 
5 3 Herren Singer S .. An; lac w 
iy ür 8 “ 8 h 5 
für den erhebenden Grab Gute Herren rücke und Weiten z Gartenbänke, Gardinenſtang. DES- Dreſchmaſchine -E Geſücht e. Wohnt, Smbe, Gab. u. 
und Roſetten wegen Wegzug] m. Güpelyeri in gut erhaltenem] Küche, v. anſt. jung. Leut. im Pr. 
billigſt zu verkaufen Langfuhr, 9 8 ift Altdorf bei Herrn f von 18—20 „4 Offerten unter 
und helle Wohnung, wenn mógl, 
mit Pferdeſtall und Remiſe; 
wenn letzterer auch nur in der 


geſang meinen tiefgefühlten ] | gu. verkaufen Brodbänkeng. 6. 
Dank. Ein faſt neuer hellgr Sommer- 
Miri, Promenadenweg Nr. 18.|Schanasjan zu verkaufen. K 264 Exped. d. BI. erb. (20699 
Ein großer $leiderfehraff Gin großer bivfener Kleider» Eine Wohnung part. oder 1 Tr. 
| Wilhelmine Heinrich feinen ftart een und eine Schlafbank ift billig ſchrantz zeriegóny, mit 2Thüzen, ohne Möbel wird vom 28, Sept. we 
geb. Gutzmer. einen ſtarken Herrn todesſallsh. zu verkaufen Biſchofsberg 5, 1. zu verkaufen Häkergaſſe 58, pt. bis 1. Nonember zu mieth. geſucht. Nähe des betr. Geſchäfts zu 
ee billig zu vrf. Sammtgaſſe 12b, 1. haben wäre. Offerten mitPreis⸗ 
angabe, Beſchreibung, Größe des 


Sam. Sf Bakero Bia) Blnkbirnen J. Einmachen 1 großer Glasſchrauk Wige Fr rer angabe a Oójężeć 


f. neu, f. Poſt⸗„Bahn⸗ u. Steuer: Maaß 40,9 verkauftgeegſt f. Bücher od. Porzellan, 1Pfeiler⸗ i 
, 4 Leegſtrleßsa. f. od Porzellan, 1Pfeiler⸗Iſucht z. 1. October eine Wohnung] 59 eviel 
beamt. H. d. Prg Vt. Sandar 532. Sia zu verkauf: © Kinderbelk⸗ ſpiegel mit Schränkthen, div. fl. | von 2 Bim, Cabinet mit reidi. Zimmer u. Zubeh. unter 20355 


| 


2 Wohn., gt. Z. m. Tab., U. Kl 
u. Zub a 30% zu verm. 230005 
Heilige Geiſtgaſſe 99, p.. ri 
Langfuhr 18 ijt ein Be 


e 
u verm. Preis 400 


Zoppot. 


f dr 
Herrſchaftliche Wohnum 
1. Etage, beſtehend aus arog 
Saal, Saal⸗Zimmer, 2 Mt er, 
Zimmern, Vorzimmer. gr chen. 
geſchloſſener Veranda, Müd 15 
ſtube, Boden, Keller, geräumig vo 
Stall, Garteneintritt 2% then. 
anno für 660 M zu vermie. e 
Näheres bei Weide, Pom 
Straße 5. ( rA 


77 Fir meinen neuer ben 
Oliva! Hauſe ſind gre ott 
beſt. a. 3 Zimm., Küche ed 1 


Waſſerleit. u. Canallſat. A 
la zu vm. Nahu erft 


s Eine 

Á op ot. herrſcha 5 
Wohnung ift vom 1. 
zu vermiethen. Bertet jaht 


1 Wohnung v. 2-8 Bimm, 
Küche 2c. zum Preiſe bis 
400 4, per 1. Oetober er, in 
der Nähe des Hauptbahn⸗ 
hofs zu miethen geſucht. 
Off. u. K 226 an diefe xp. d. Bl. 


Kleine anſtändige Familie jucht 
e. kleine Wohnung von 14—18 M 
Off. u. K 304 an die Exp. d. Bl. 


maſchine, 1 Plüſchſopha, 
1 Trumcauſpiegel, 1 18 19 
Büchenſchrank, 1 Schaukelſtuhl, 


Danzig, d. 20. Sept. 1897 H überzieher f. e.gr. Herrn Hühner⸗ 
Im Namen der Hinter- i bergi4$, 1 Tu, bel Blu. z. verk. 


bliebenen Mehrere Kleider (fajt neu) für 


Gaftadie 28 te. 
per J., 8. i. D 4 


Si Mehrer i i Nußbaumtiſche, 2 große Gips- ; in der Exp. d. Bl. niederzulegen. iche Bo 
Auction | m daa n varkauſen Brel CE S en fonen c e 1 pro Se ene ć f . e ee Trube Ri 
Donnerstag /d. 23. Sept. er., gaſſe 39, 2 Treppen. ee — 1 kleiner Petreoleumkocher, 1 gr. Wohnung von 5 Simmern dyr Omtoir ee e 


Nachmittag 4 Uhr, werde id | Ein Taft neues Tafel- Clabſer Teit guigna. u. e Sing Schn.- Fiſchteſſel, 1 Bratpfanne, 1 Waſch⸗ tg © 
auf dem Gehrt⸗Speicher im] mit ſehr gutem Ton M umz Bb. ich. 3. verk. Tiſchlergaſſe 64,pt. wanne ac. z. verk. Beſicht. 9.1 Uhr. red) eee „zh geſucht 
Wege der Zwangsvollſtreckung] billig zu verk. Frauengaſſe 20, 1. 


cu Sr. Kaſten, verſchl, Winterüberz, Händl. verbet: Brodbdnteng.9,8. j 
POEMA aria RE KL a nenne | Karat GA ża 
| 5 alte Säcke vorzügl. Ton iſt f. jeb, AE ‚part. | maſchine ift billig zu verkaufen er> i pał r et, 
| öffentlich meiſtbietend gegen Preis zu verk. A. i Tę, kleine Wohnung, Preis 9-12 M 


| onare ahtung eee Eine Fink Badewanne I eech Off. unter M 13 an die Exp. d. Bl. 


ani Gijenóau, ireng: | n; j eije ⸗Hutſchachtel, Waſch⸗ 
in. Harder Pi Hino, aitia, te cen, billig zu vert. Töpfergaſſe 19, pt. balge, Leinen, kl. rzwäl ne Woh ung don Stube und 
Gerichts vollz eher in Danzig, den baar gu verkennen. Bon be nene Herrn lin eriam, | Cabinet nebft Zub. wird v, einer 


2 große Bilder, 1 Kindermän⸗ Uhr, neues Herrn⸗Winterbein⸗ 
Altſt. Graben 58. (20738 | gege i f * RA Ac ich, El- ruh. Familie z. 1. Oct. auf der 
fi > fuhr, Bahnhofſtraße 22, 2 Tr. 1.8 Bos „ Knd. v. kleid, 1Plüſchtiſchdecke u. Teppich, Rechte od Altſtadt zu miethen gel. 


um 1. October, ein 
immer. 


gone 


un 
Kleine a posad | 
(1 Stube u. Zub.) . 1. an 
ruh. L. ohne vielen Verk. 
N. im Haufe bei L. Kuhl. 2058 


Villa Dangigerftrafie Nr. 45 
find warme trockene Winter- 
wohnungen von und 4 hellen gr. 


( 
TTT erggaſſe l, tf mahag. Conſole zu verk. Neu- l Ta 
N os find zu vermieth. 5 4 „U. d. Bl. exb. o; mes 
INNERE AN CEA EN UETA i 29,2 Tr. 2070 Eine tl, Drehrolle, paſſ. für garten 20, Ecke Schietzſtange. 2 KA Ach, l. erb eum gr. Entree, geichloff, za- oltlauer ANN 
> en | in Pianino. | Geihäftshäufer, it billig zu Zimmer-G iche eranda, Erker, Küche, Speiſe⸗ Mr 
fil alter Bull-Tarring ` km ur erhalten, ijt zu] Sctfaufen Sangfuft 16, Hot. | u. Dłtochent Badezimm. Boden, u: 2 herrſchaftl ohm 196 
—.—.— Stadtgebiet 180. er a 1 A í 8 au kona? mo 8 Nag. 1 Tr richts 18055 je 6 Zimmer, uj her er 
3 Jahre alt, aus England im» | ——— — 15 / Geige f ft i s un SOME Jep SIHBRUG, ene Gz e | belegen verſetzungshahn eth. 
partixt, und einen Bull⸗ Dogge Pi wer ie Weine, e Dilaan ic eien oben h 19 gaugg u. Altſt. ROOTA Holzmarkt 5, erſte Etage, beft. f PCA user ſpäter zu ol 
(Rüde) / Jahr alt zu verkaufen. Lan Suge Hochſtrieß . PPoſten Pur b í Sf i 122250 be 1 8. [ger ee Die 618 dahin em SŁAW g 
a apaes wollen gefl. ihre e schr ö. gaoi, l Lan fit r 59 3 ieee jet: ee 5 Mäh, | revier innegehabten der Tofort 
fferten einreichen unter K 236 | Mah. Stugfliigel je 5 Poſt⸗Pappcartons Inde ne Schmtedegalſe 10, 1 Tr. [17946 keiten find ebenfalls q GHŁIEMY 


an die Expedition dieſes Blattes. | Bbutchergaſſel8, Eg. Paradlesg.? 
Näheres dann brieflich. maniy 25 5 W rA 
billig zu verkaufen oder . 
1 gutmilchende Ziege Gronenpańje 44, past. (20554 


mo ene Ost ve | Ein altes Sopha | gett vinla m Setau) Ke | Geltet argon mię r aer 


ind zu verkaufen Glettkau per eher 
N Bito. Sauer, Gaftwisth. zu verk. Altſt. Graben 104, part. Iſtädtiſchen Graben Nr. 26, kaufen Langgarten 46, parterre. 


Gef 860. gi N 
4 775 n mi Zoppot. „1 Oer v. ein. exe. Langfuhr, en e ſind 


i oder ſpäter an kinderl. 
[Wohnungen von Stube, K., K., 


za 4 
$ m Piły 1 40 ra breit Toe dsten ija = zu ort. | Off. m. Pr. unt. K 272 an die Exp o 2 zu vermieth. Näheres pi. gime 
u em Yang? orn . 1a, G. Schiemann. mid ohr 1 Felten ntr. u. allem Zub. z. 1. Oct. zu 
Oflerten ee an die Exued. T große Waf e gr. Wäſche⸗ {möbl 0 1, Sehlalzimmer g i 

gut erhaltene Ja 


5 3 7 Das nen ren 
um. Näh. Bahnhofſtr. 19. (20848 Oliva! Haus am Sód: 
nebſt Burſchengelaß wird zum Zoppot Schäſerſtr. 7, 2 herric. berg 10 ift ſammt Gart. 7 eres 
1. Oetober zu miethen geſucht.] Winterwohn. 23, Entr Verand. d. J. zu vermiethen. 

Off. u. K 268 an die Exp. d. Bl. u. Zub. z. 1. Oct. zu verm. (20534 Lim Schweizerhaus. 


e 


I. 221. | Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 21. September. 7 


Yn Meinem b i s : n ? r lt. Arbeit (40 ſucht Ramm⸗ i 
ehr nenen benen Laulburſche er "Soden | 

0 marki 90 5 Karpfenſeigen 17/18, Kell. rechts. „bei Dampferſtationßlehnendorf Ein ordenil, Laufburſche 
3 Ein junger Dann findet Logis Gefucht eventl. zum fofortigen 


ſep. & 10d, J Hrn. 34. O e. anſt. Wm. Jungferng. 29,1 Tr., r. 

pt. ſep. Gg. an 105. 2 Hrn. 3.1. Oct. | Mi 7 p | 

17 10, p. (* [M eines möhlirt, Zimmer Ein älterer Mann zum Hüten findet dauernde Stellung Matz⸗ M 

bie obere Etage, beſtehend aus zu verm. Sperlingsg. 23, Th. 18. Hinter Adlers Brauhaus 23, 25 Antritt ein fleißiger, fehr janb, | kann ſich melden Peterſtlieng. 7. kauſchegafſe. Carl Peter. 6 
Müd mern, Küche, Entree und rage Feute finden anft, Logis | Mensch, der ſich zum Schneiden 


Schwarz. Mr., Salvatorg.5, Th. 2. 
mos" Hausirer 

bei äußerſt lohnendem Berdienft 

u, evtl. Firum für dauernd gej. 

Reiſe frei. Gefl. Meldungen an 

G. Mayer, Königsberg i. Pr., 

Franzöſiſche Straße 8. (20784 


( j 15 teh 
Sohneidergesellen eden 
Altſtädt. Graben 85. A. Filipp. 
stegeljunge für d. Abendſt., Haus- 


diener v. 14-18 J. gel. 1. Damm 11. 


4 tiliae Sleinträger 
erhalten Winter ⸗ Arbeit in 
Langfuhr, Johannisthal 5, 
beim Maurerpolier. 


Suche Hausdiener mit 
anten Zeugniſſen von 
gleich und ſpäter. 


NHardegen Nachfolger, 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 100. 
Tücht. Schneidergeſ. inu auß. d. 
Hauſe könn. ſich m. Breitg. 45, 1. 
Tllcht.Menſch auf mon. Geh. ſoſ. 
geſucht Heil. Heilg. 100, Bierverl. 


2 Gijdtergejelen "ia" 


meld. Schneidemühle 6. (20747 


Höſenſchneider werd. eingeſtellt 


2 Gr. Wollwebergeſſe 13, 1 Trp. 
Langfuhr, Leegſtrieß Nr. Be. 1 erąci.a.g.URiformaTó.|. 


Ein grosses Al 
Tüchtige Malergehilfen ſtellt 


(dill o 


ſucht von fofort 


mit eigenem möbl. Zimmer in 
einer anſt. Familie od. bei einer 
älteren alleinſtehenden Dame. 
Familien Anſchluß erwünſcht. 


Für meine Lederhandlung 
ſuche ich per 1. October einen 


Generalagentur 


einer großen Lebens⸗, Unfalls 
Off. u. 020737 an die Exp. (20787 | u. Volksverſicherungsgeſellſchaft 
NE Dirſchau m, v. e. Mann gut. mit beſtehendem Incaſſo an 
pal 3. mäß. Preiſe geſucht. Off. cautionśfahigen Herrn 

m. Preisang. unt. K 814 d. Bl. erb. 

. Bi aiue ür 1 Schüler (Secundaner) ZU vergeben, 
eg. MODI, GIM, N. ! ſuche 1 Mitpenſionär für ein fr. eventl. feites Solaire Offerten 


„ist an einen Herrn Kl. Krämer⸗] Zimmer bei gewiſſenhafter, beft. | unter K 270 an die Exped. d. Bl. 
gafe 4, Cde Marten zu vent Lerpfleg. Pogqenafuńl 42, B. Eindindarbeiter [.undenarb. 


Joggenpfuhl ee 1-2 Pensionäre . G:Neumann,Htternafiet. 


Immer, Gab, u Entree zu verm, IB) bei Beaufſichtigung der Cüchtige Malergehiſfen 
Jung, Mann find Sehlasill Sende ody, | fillt ein Fugon Danneberg, 
Sener ede e Gute anſtändige Pension Sauberer en auf 
i nden gute i junge Leute % . ; s 

Sunde Vente Sarakenel Tune gia aa ana uw | Beitelung Rnb. dauernde Beidh, 
Boggenpiubl %3,Pof Thüres | Tip" jung. Mädchen finder zum S. Wolin Subhra Junge. 
Ig. Dame findet g. anſt. Jam. bill, |1, October eine gute Penſion. Land. Prohl, Langgarten 115 
Penſion, welche den Tag üb. nicht Off. unt. K 317 an die Exp. d. Bl. r — - 
iu Haufe. St. Schilig 40, pi. L | Sogar Sartre en | kann ich melden 
th Anſt. Mädchen, das den Tag IB. 2 junge Leute vom 1. October EA 84,1 | dres 
u Wohnung an ruhige Leute Som I Geisha ist ein mani | nicht zu Hause iſt, findet Schlafe | gute Penſion. Gute Nockſchneider Welt ci 
dermiethen Emaus Nr. 7. 3 1. Octo a bine billig ſtelle Laſtadie 20, 3 Treppen. 2 Schülerinnen Finden g 1. Oct. MATT m Ro > pęk ie Aż 
se tee, Wogno.2 Bimm. | zu ven Poggenpfubl 66,2 Tr. Möbl. Zimmer i Gab. part, putejorgi. Peni Röperg 13, 2 Tr, e eee and 
OP. v. i, Oct. an 2 Dam. zu v. Win heise GAGA mit zu verm. Dienergaſſe 14. Näh. | mrep e e e 1 Schuhmacher guier ter 

Ant. K 359 an bie Exp. b. Bl. Ein beigbares Cabinet mit] 2 Tr zu beſehen van 11 Uhr ab. Pd ae Vea n 
eint mbau 105 ohnungen, ſeparatem Eingang zu verm. Imöbl. Part.⸗Zimm. mit PAR ji j einen auf Reparatur 
für init gemeinſch. Küche u. eine 2 
à 


Brabant 6, Hof 2, Thüre Fey. v. 1, Oct. zu bmi. Poggenpfu ki tellt ein Hükner, 
i EE Thür, Vorſt. Grb. ift e. fein mbi, imm. pr e 1 Dii Graben 85, I Tr., 
derm. Zu erfragen 1 


n. Cab. m. od, ohne Burjdengel. | ſepar. möblirtes Zimmer zum 


ö 


3. om. N. Peterſilie 
n get Frauen ijt ein ) Malergehilſen felt bei kann fich meld. 
er ſofort zu ver⸗ ltſtädt. Graben 60, 1 Treppe. und Packen eignet. ? Laufb nefie Hundegaſſe 44. 
Gin piętę tad Gut módl, Hocpart, Vorberg. u. h 1Tiydicrgejciie tann fih meld. 
algae 2,1 Tr., Wohnung nach vorne iſt zu vermiethen melden Töpfergaſſe 22,1 Treppe. F 5 J. Blödorn, Neugarten 35. IN 
aratur melde fi 
i 4 Bij aße 9 fig können Perſonen jeden Standes 
‘h N kergaſſe 8, 2 Treppen. 
Baj, be, un zuom. Zu erfr. | e. kl. Vorderſt. an e. anft.Peri.,d. A un , 
; etzmann, 3Tr. (20746 | am Tage nicht zu H. ift, zu verm. | iit zu vermiethen Häkergaſſe 6. | Tr i i kann fich Jemand melden Lange ITI eintreten in Franz Nelsons, i 
hug Spendhaus 5U eie helfe Pfeſſerſtadt 50, Park, guf mbil. Hine angtänd, Mitbewohuerin General Agentur erwerb, Of, i 
eooo die Glasjdhletferei und Bläferei 
* kleine Wohnung an (©; ż Tt vom Vorſtädtiſchen Graben 11, part. melden Pfefjerftadt 40, 2, Ehlert. ie ſchleif i) 
e mn abinet 1.October zu melden Niedere Seigen 14, 1 Tr. 
Schleuſenſtraße 14,1 Tr. (20781 | Gine anit, Frau od, e. Grail., d. Ró melden Gabi 7 Am Sande 2. ( 
toe Bi ) y 
M 8 Be Sinim., Cab. u. Zubeh. | Mitbew. m. Zwirngaſſe 1,8 Tr. „ Schneidergefellen fielt ein 
orderzimmer z. L.Oct. zu verm. Off. u. M U an die Exp. d. Bl.] Ein anje Mädch w. A üb. n. > 
ner W. Gin 1115 Zimmer Ge mit auch] Fraueng. 5, 2 Tr., ein gut gu Hauſe ift, m. eig. Bett. k. ſich a. findet Stelung. Offerten unter Gi Lehrling 
Im ür 00 . verm. Näh. Goldſchindg. 83, p. | I. October zu verm. Näh. part. Ein Schloſſergeſelle 
lei St. Geita, 188, 1, ift e. fein mol. | Janggarten 85, 2 Tr., gut möbl, | meld. Holzmarkt 10, 4, Et. (20729 t a 
l ſogleich zu verm $ eiſtg. 183, 1, ift e: f Erne i G „ ai Dann nF melden Röpergaſſe 4, 1 Tr. Le le enen unter K 125 an die Exped. b. Bl; 
’ . 
1.0ct.żu nevm, dug u, zeta, 10h J ln Bien one „bit Stellung R. Arends, Langfuhr. 
D 
tree, Küche, Balkon, in der l 8 Tiſchlergeſellen können inürbeit | Habel, Langgarten 28. (20644 
vermiethen Holzſchneidegaſſe 2. schäft N 18 
roth i Beſchäftigung Burgſtraße 13. 
i ne aa piny cui Heilige Gerfigafie 09, a hot, Lehrling auf Koſtgeld können 
y ; atat. 1 
koko ed eee Eing, 1 Conn n mi (90095 1. October billig zu vermiethen. 
attenbuden 14 ein mobil | Elegant möblixte Zimmer und PT PET ET 
ofwohnung Stube, Cab. K. . N 
Tt: BU en Nah. vorne part. teundi. Zimmer ohne Küche 
all ellerwohn an tindol. Cente od, vermieth. Näheres part.(207 
Glegant möblieiee Wohn: u. : 
Sxhlafgimmer, g. W. Burſchen⸗ 1 Graben 21 „1 V. V. 
ans 3 Zimmern, Gaby Gute, 


n Langgarten 9, 4, möbl. Border: ſevarates Cabinet zu ver- hohem Lohn ein P. Schwarz, 
n Näheres Langgaſſe 28. sa 1. October zu vermieth. miethen Häkergaſſe 12, 3 Tr. Eine ant. Mitbewohnerin fani Bruno Toerckler, Johanniskirchhof. Ein Laufburſche 
Max Schönfeld. ſich bei einer alleinſteh. Wittwe Oliva — Danzig. beim Maler kann ſich melden 
Schlafz. per 1. Oct. an fein. Hrn. DE Schuhmachergeſell⸗ Tagnetergaſſe Nr. 13, 2 Tr. 
um Stube, Cab, Küche, Entree, Goldiähntiedegaffe 28, juv, Sandgrube 46, pt. (20766 ine nut auff. Mit: Lohnenden Nebenverdienft |S Lehrlin 
1 den Keller, Waſchk. verſetzh. z. Hint Adlers Brauhaus II pt, ift Eine kleine Vor krſtube beiwohnerin geminidt | Branbantie Nr. o m fih durch cquifatton von Ber: 2 g | 
Zum Strassenfegen ſicherungs⸗Anträgen für eine kann unter günſtigen Bedingung. 70 
Neiſchergaſſe 88. 1 Treppe, fuhr, Mirchauer Weg Nr. 21. Buchdruckerei, Neuenburg, Wpr. | 
z pofwojnung für mon. 25.4 Zimmer, ganz feparat. Eingang, it ein gut möblirtes Zimmer kann fih melb, Baumgartſcheg. 4. Schneider, r i) auf Neparatuxen, Err aner en nie Grace, TE Wechrlinge- weiche Ga hoben welche Aut 5 | 
miethen. Zu erfr. daſelbſt. vom 1. October zu vermiethen. ; s Gine Mithewohnerin fann mei kk, können ſich meld, | Ein guter Rocarbeſter kaun ſich 
I FFC Möblirte Zimmer mit u. ohne i ſich i zu erlernen, können ſich melden. 
mi alleinſteh. Perſon gu ver Penſion zu vrm, Neufahrwaſſer, Schneldergeſ) Nockarbeſter, of. |- Ein junger Mann E. Reich, Dampfglasſchleiferei, 
kb Hint. Adlers Brauh. 23, verm. Jungferngaſſe Nr. 19. BI | Eine anſt Fran od, e. Fräul⸗ 5. geſucht FJaulengaſſe 4, 2 Zep. fh Sichen ber Fähre kann — EOBD 
r rn efieritadt 10 Niche Band, ge er pa fu z 1 feine | Bett. hat, k. fich bei e, Dame als 2 Ć k 15 Für ein größeres Affecuranz. 
en Häkergaſſe 15. ist ein gutes u. fauber möblirt.] Stabe einen Schlaf Gollegen, Sohink, Milchkanneng. 16. (20694 ODL. Arbeiter ſich Aa Geſchäft wird ein 20598 
ian, Küche u. Jubeh. g vorm, Junger Goldarbeiter Reitergaſſe 7, Cing. Weidengaſſe. 
* 8. r > 1. Oetbr. zu] möbl. Vorderz. m. Benj. gum | Mitbem. m. Schüffeldamm 25, 1. 
ohne Penſion vom 1. O 5 Eine aebilMicbemobn, Tann ib K 252 an bie Exped b, BL. (20688 a mit guter Schulbildung und 
Schuhmacher kann ſich kann ſich melden Langfuhr 35. guter Handſchrift geſucht, Offert. 11 
ettenbuden 19, 2 Tr. (20782 | Zimm. m. Bent, 3.1. O Vorderzimmer an anſt. Herrn Swei Tifchlergefellen ust Z | 
. „ m. penf, 3. 1. Och, gu um. ; i hilfe findet 
n Fleiſcherg. 46, mobi Gorderzim, vom 1. October zu vermiethen. H. ift, ala Mitbem,g.Kiichn. 49,1. | Ein Barkierga! udet | Tüichler Müller, Bröfen. 7 F 
Ab. N en | Ou miewa Eni Bu CERA. są gą jaum 27. ds. Mis. dauernde Em Varblergehllfe nmgleie) Bildhauerlehrling 
$ 5 : . 105.2 H rn. mit auch ohne Pen. bill. eintreten. G. Stein, Ohra 159. kann v. 1, Oct. eintret. Theodor 
Entre) anten von 4.5 Zimmern, Pfefferſtade 68, Th. 1,2 Tr. Ein abces Zimmer gu Schuhmachergeſellen (Herren 
Salben Allee, Ziegeleiſtr., links ont, möbl, Limmer Il Ver, arbeiter) finden im Hauſe Be⸗ treten Schmiedegalſe 28, Hof. 
Fundegaſſe 28, 8 Treppen, gut en Ein Drechslergeſelle und ein 
möblirtes Vorderzimmer per quiet Aoarbeiter ſich a 
ii eny la TA HR fich | fich melden Tobiasgajje 8. 
an e mit Nebengelaß melden Baumgartſchegaſſe 41,1. e A ; 
Einzelne Perſon zu verm. Ten liebi. Schuhm , 
Fo] arter $intergafje T iſt Zimm. mit Peni, zu verm. (20706 Cabinets a 11835 fe, H 7 ſich melden Aleſtädtiſchen Gras 8 eichentr. Corps kann ſich meld. 
8.8 Hell. Geſſtgaſſe 82 ift ein BOT. | W. verm Senkel. ben 80, 3 Tr., Ging. Malergaſſe. 
Dimmer nah une Sig au an einen Herrn ober eine Dame 77 eg 
Aug l Peri. zu vm. Dienerg. 14, zu verm. Langgaſſe 17, 3 Tr. 
*. Tr., zu befeg. von 11 Uhr. 
ner erg 1501 an Ttraßen⸗ freun J. möbl, Bimm., fep.Ging., 
W 2 Gerrjej. Wohn. 1, u. 2 Et, Enn KŁÓCĄ LAU 
gr. Bim, Entr., Zub., Hof 
Nut all. bell u. fjant. bill. zu v. 


| á ; Tgutmöbl.Part.⸗Vorderz m, iep. 
ee | ng, en geren 
; arten⸗Kaſ.iſt an 1.2 Ein].⸗Freiw. 

1 nen LE Bil zu vm OF.1.K827 an dle Exp. 


zu ohn. ift an ruh. kinderl.Leute 
Gern, Näh. Altſt. Graben 61, 


Ag. Schneidemühle, 2. Thiive. 
e kę: 18 Ql u AUY 
v. 2 3., Entr. n K. an 
n ed n v. Pr. 28.4 


Deſtillations⸗Geſchäft eintreten, 
Off. u K 238 an die Exp. (20700 

Ein Sohn ordentlicher Eltern, 
der die Bäckerei erlernen will, 
kann ſofort eintr. Breitgaſſe 75. 


Zwei Lehrlinge 
werden für unſer Eiſenwaaren⸗ 
geſchäft per ſofort geſucht. 
Gebr. Löwenthal, Langgarten 11. 


Schloſſerlehrlinge 
könn. ſich meld. Fleiſchergaſſe 23. 

Ein kräftiger Knabe, der 
Luſt hat, die Bäckerei zu erlern. 
melde ſich Sandgrube 31. 

M ir bie Druderes 

Lehrling eM ſich Alfred 
Winter, Langenmarkt 21. 


Weiblich. 


Flegant möblirfes zimmer, 
ni auf Wunſch mit Clavier, ift Breit⸗ 
«agar ła inenerb. H, Wh. gaſſe 82, 1. Etage, zu vermiethen. 
A Zub., 4504, Oetb. z. v. (20780 Anne ren 2 8. gli: 


3 mi 

ige 7 T paperon an 2 Herrn z. 23, Sept. zu verm. 

Îi Boden, Keler Wa U. g. ei „ Gcijt aie 7 2 Tr gut 

yote Aussicht ift Wallgaſſe 22a, | möbl. p jep, Eing,, an 
ONY der Fabrit v. da 1.2 rn. mit n.ohneßenj.zu verm. 
d en DEE ng Ein gut möbl. ee 
5 8 ; Mi mit auch ohne Penſion gu haben 
m 1. October au püter Poggenpfuhl Nr. 28, 2 Tr. 


e meuerb. H., St. u. Zub., 
Oet. z.v. Hint. Lazar. 14.0 


| 


teppe. 


1fvd 


EEE 3% ICP» Kohlenmarkt per 1. Januar 
vom 1. Det. an 1 Herrn zu verm. 


zu vermiethen. Daſſelbe H 
eignet ſich für jede Branche, 
auch für ein Café. (20626 
Hermann Guttmann, 
Langgaſſe Nr. 70. 


im N 3.1. Oct. 3. v. Mäh. Fleiſcherg. 4. 1. October zu vermiethen ein Brodbänkengaſſe 47, 1 Tr. Tapeztetet gef. Drodbün keng. 8. | 
C „Eſchenweg, . Wohn. v. St., 851 — - : „October 3 : Brot % = - : Id 
„sel, Bodk., Trodb.z.Oct, | Cin möblirtes Zimmer an einen | prar in 1. Dor. rettſchneider Einen Barbiergehilfen E ke | 
e een || werben foort gejudjt Raeren: | edt fojovt ein A. F. Wankiuien, | . G e f.; | 
Meier nije 48, I. Eig., Vorder: | Pogaenpiu I r. 26,2 Treppen. Hirſchgaſſe 1,1 Tr. r. 1. Eingang.] iſt in meinem Neubau Ecke . DIR 0623] Shra Nr. 197 c. Verkäuferin | 
ae, ind arbeta ſeß. Ein, Inſtallateure 


Zuverläſſiger Malergehilfe 
melde ſich bei G. Schultz, 
Johannisgaſſe 62, 3 Tr. 
Poſfiſone und Kulſcher 
mit guten Zeugniſſen können 
ſich melden Vorſtädt. Graben 
Nr. 66, 1 Treppe. (20714 


Poggenpfuhl 60 te. Zimmer mit 


Stebengel, an e. Hrn. z. Oet.zu vm. 
Todtengafſe lb Tr, r mbl. Jim,, 


paſſ.f.Einj.⸗Frw. zu verm. (20748 
io it ein | 9 
Steindanms,2Cr,, Ta | eee 
geleg., möbl, Zimmer zu verm. "Ein Geschäfte baal 


Heilige Geiſtgaſſe 142,2 Tr. nebſt Wohnung zu vermiethen. 


gut möblirtes Zimmer mit auch] Näheres Fleiſchergaſſe 36, 1 Tr. 


ohne Cabinet zu vermiethen. f 
Ein gut möblietes immer tjian Der große Laden 
Große Wollwebergaſſe 1 ift 


einen anſtändigen Herrn zu vere 
ſofort zu vermiethen. Nüheretz 


miethen Golbſchmiedeg, 39,1 Tr. es 
Tieres jeol,Borberir.ift an ealt, | Hundegaſſe 25,1 Treppe. (20358 
Dame od, Herrn zum 1.Oet. zu v: Deer Laden grosser Laden 
Fiſchmartt 45,2, . Schwarzkopf. Am brauſenden Waſſer ö zu vers 

miethen, Comtoir Langgarten 
Nr. 97/0 zu vermiethen. Zu 
erfragen Mattenbuden Nr. 5, 1. 
Trockener Lagerkeller zu ver⸗ 
miethen Burgſtraße Nr. 6 bei 
Herrn Hómke. (20755 
1 Laden mit a. ohne Wohnung, d.g. 
Lage halb. zu j. Geith. geeign, zu 


Simm e me 

ern tree, Küche, Keller j 

z hm zu pertniethesn. itergajje 7,3 Tr. nahe Markth. 
nach vorne, 


mh ertheilt Frau Feist 
ge 43, im Hinter: 1 Hange-Stube, vom . 
le, Parterre, (20721 zu vermiethen Dreher alle . 
Breltgaſſe reg 1 22 if ein 


iſchmarkt 8 großes Zimmer u, Nebengel. an 
fin ferej afti, Wohnungen gu | ältere Dame oder rn. zu verm, 
lorm eth. GW großes Geſchüfts: |Möhlirtes Zimmer 
gl gleichfalls zu verm. (20603 | gu vermiethen Langfuhr, 


Hauptſtraße Bib. i 
1 Wohnung, Ein Gabinet ſſt an cine allein 
rite Etage, Befiehend aus vier 


ſtehende Perſon billig zu ver- 
d miethen Häkerguſſe 01, 2 Trepp, 


Hirſchgaſſe 8, 1 l., tt ein gut 
möbl. Vorderzimmer mit jep, 


4 en, Näheres goni Eingang gum 1. Dctbr. en Rofi und Logis 
J ell. Geiftg 180 Hf e. ciep mob | © ts 
EMEA l. 1770 5 af y vom 1. October erhalten 2 junge 

Marabiesgajje 37 iji eine kl. Zim. g.v. A.W, Burſcheng. (20708 Go, did RAA EN 


10 an kinderl. Leute "E 16 ite r 

5 chwarzed Meer ijt ein E „20553 
110 Mark zu vermiethen. $ Oliugerth. 14 u. Selterh. (2055 
8 Bim amm 6 eine Wohnung von 


hell., fr. möbl. Vorderz. nebft | — > 
I 1 Stabes ve. gej fe den gle LO 


Gab. zum 1. October zu verm. 
Sn 10-2, Näheres part.(QU698 
‚Eine Wohnung, 


Ein möbl. Zimmer mit ſep. Röpergaſſe Nr. 9, 1 Treppe. t Ge i 
i iſt Hi j - m. Näh. Gr. Krämerg. 5,1 Dr. 
Eingang ife Hiejäipaffe een Mohr. anſt. j. Leute find. z. Oet. rn an 12 FEAT = 
ta 
4 Klage gelegen, beſtehend aus 
Simmern, Entree, Bun: unb 


vom 1. October gu vermiethen. 
Fine kleine Stube mit ſeparat. Logis Junkergaſſe 8, 2 Tr. 1 leere Stube mit Nebengelaß zu 
ib ift gu verm. Hundegaſſe 124. 


Eing.ift vom 1, October zu verm. Amel Junge dene finden an vermiethen Rühm 15, Tóttre 1. 
eres Hundegaſſe 89. (20684 
6 rg 0. Wi Tb, Ent, 


3 
je Logts Vorſtäbtiſchen — eilige Gelitantie 44 if ein 
opengafje 53, Hof, 3 Treppen. PRE 00, Eing Reitbahn. _Gelige Geiitgafie 44 
Gui möbl Vorderz mit jep.Ging. | — s Bierkeller zu vermiethen, 
2 
All., „Vicht. Tab. z. o. Not. 
errſchaffl. Wohnung. 


mit Papier⸗Brauche vertraut, | 
bei gutem Gehalt. Offerten mit | 
Photographie und Zeugniß⸗ U 
abſchriften an (20683 | 

Max Groner & Co. 
Tilſit. 


3 itige Schneiderinnen 
2 finden in unſeren Arbeits⸗ 
$ ſtuben dauernde Stellung. 
& Domniok & Schäfer, 


auf Gas⸗ und Waſſerleitungen 

(Hauseinrichtungen) können ſo⸗ 

fort eintreten bet (20670 
U N. e lin, 

A Inſtallations⸗Geſchüft, 

- | Stolp. t. Ponin., Amtsſtraße 1. 


Eine erfte 


Dampirosshnarspinnerei 


Deutſchlands ſucht für den pro⸗ 
viſtonsweiſen Vertrieb ihrer 
Fabrikate einen in Danzig 
und Umgegend bei der bezzligl. 
Kundſchaft beſtens eingeführten, 
ſoliden repräſentablen 


Vertretern. 


Offerten unter © K 0 1319 an 
Haasenstein & Vogler, A.- G., 
Danzig, erbeten. (20678 


Jofortgeſuchtl!! 


unter günſtigen Bedingungen 
an jedem auch dem kleinſten 
Orte recht thätige Inſpectoren, 
ſowie Hauptagenten. Adreſſe: 
General⸗Direckion der Sächſiſch. 
Vieh ⸗Verſicherungs⸗Bank in 
Dresden. Größte und beft 
fundirte Anſtalr. Feſte 
Prämien ohne Nachſchuß. (20562 


Stellmacher, 


5 


e 63. Langgaſſe 63. 2 
$ Meldungen 2 Trepp. (20547 
Se ο 000t0t 
Suche T junges Madchen 
zum Erlernen von Comtoir⸗ 


arbeiten. Offerten unter K 117 
poſtlagernd Langfuhr. (20576 


IMüdch.ur rl. d. Damenſchnd. 


k. ſich mild. Paradiesg. 14,3. (20608 
Bi in kann ſich meld 

Handnählerin szyreegafe , 

Vorderhaus, 1 Treppe. (20615 


in junges Mädchen für den 
ganzen Tag gewünſcht Lang⸗ 
garten Nr. 100, parterre. 


Aufrürterin in Langiuhr, 


Brunshöferweg 19, part,, links 
für den Vormitt. geſucht. (20607 


MMM 


Malergebiffenn. Nuſtreſcher 
ſtell P.. N 


elt em P Kurlowski, 


Wer Rohr in Mühle zaun c 


melden Vorſt. Graben 68, 1 Tr. 


t tellt 
Malergehilfen en 
Wischniewski, Fiſchmkt.7. (20711 

inen Laufburſchen fürs 
Comtoir juch. Silberstein&Tuch- 
händler, Hundegaſſe 42. (20594 


Krüftig. Arbeitaburſche 


für Zimmerei kann ſich melden 
von 8 bis 9 Uhr Vormittags 
Baumgartſchegaſſe Nr. 26. 


Ein ordentlicher Laufburſche 


1.Oct.zu verm. Kalkgaſſe 2,1 Tr. 


ein möbl. Vorderz. v. J. Oct. 
A vermiethen 1. Damm 1, 2 Tr. 


Laſtadiel4, hochpt, möl,Vorderz. 


i j ; Drd, . Dann Findet 5. 1. Oct. 
18 ern Ruttanfe 2/1 X. gute dis ee Logis Dtinchengaffed, 2Tr. paſſend auch zu jedem anderen 
unge Gente finden Logis | Geſchäft. Zu erfrag.daſelbſt 3 Tr. 


Kl. Müglengaſſe 3, Im Keller. Tagerkeller. groß u. trocken, 
anſtändige junge Leute finden billig zu vermiethen Pfeffer⸗ 


imm } i 3 Kost und Logis "GRE | jtadi 48, parterre, kann jofovt eintreten Otto Hohl- i , 
SN in ben Gazie ju ver r ! . ua. Koftenmnder, f re: be | pom Sanu Douala 56 | bana a erkennen Pani 
A Ts als K h t wa He 7 7 
mie a e e gates Logia an emeh ee e oei ee , ee Fi om Saniha) 1. Daum 28 
Spelfe:n. Blertellsmftg. Erfolg C F. RólPfdje Wagenfabrik, ` melden. (20628 


Max Schönfeld. 
Suche ein jaub. Dienftmädden fe 
M Herrſchaften ſowie e. ſelbſtſt. 
irthin einemHevrn d. Wirthſch. 
gu f. u. e. Dienjtmädd).f.e,alleinjt. 
„10m, e. Stütze d. Hausfr. wein 


folie Mililerimen 


ſchengel. zu um, Nah. pt. Er jungen Mann gu vermiethen. 
telidjerg, 60a, pry ein gut 600] Anſt. Junge Gente finden gutes 
ene n N Logis EAN 24, 1 Tr. 


om BT I O a ai 
Röpergafle 23, 1. Etage unge Leute finden gutes Logis 


i ; b Kaſerneng. 1, üb. d. chmiede 1. 

e n möbl. Gargon⸗ RU 2 I 
Ao aor erine GG. Junge Leute pia 11 1 5 
u. Entree z. 1. reſp. 15. Oet. zu pm. | Logis mit auch om pelta, 
reitgajje40,2 Tr. „módl. Bord. Kehrwiedergaſſe 8, SE 


; dentl. junger Mann 
eee 15 wie Logis mit e 


R. G. Kolley & Co., 
Danzig, Fleiſchergaſſe 7. (20494 


Schmiede, Seilbänker u. 
Helfer (20025 


find. fof. Beſchäftig, für dauernd 
C, F. Roelbſche Wagenfabrik 
0. Kolley & Coy Dansig 


von 14 Jahren kann fich melden 
Laſtadie Nr. 7, 2 Treppen. 


Laufbursche gerien: 


Willmann; Neufahrwaſſer. 


Laufburschen, 


kräftig, Sohn achtbarer Eltern, 
ſuche per ſofort. 


betrieb. in beft, Geſchäftsgeg. ſogl. 
zu verm. Off. u. M 12 i Die Erp. 
Wagerräume zu Kart. 9. Gemiije, 
g. ;, Rolle paſſend, zu vermiethen 
Schidlitz 78, an der Hauptſtraße. 
Daſelbſt ſind auch herrſchaftliche 
Wohnungen zu vermieth. (20687 

Größerer Hof, Pferdeſtälle 
Wagenremiſen, Guttergelaß zu 


"3 mme en 

Stall t Cab. Küche, Kammer 

Nähe zum 1. Oct. zu vermiethen. 
äheres Wallpla 9,1 ZA 


„ tltijdeegajje 72 


nebst an, Etage don 6 Zimmern 
dalle allem Zubehör ee 


Bengajje 7, patt, it eln i fje 10, Hof, Thüre 2. vermieth. Hohe Sei ERTL Wyd MIO PW ONW 
er du vermiethen. NA zölletes Bimmet und Gabinet | ZApiergalie L0, = | 0. dobe Seigen 29/80. | et zndrohon pi] Adolph Hoffmann nden in meiner Arbeltsſtube 
Partega vermiethen 195577 möblirtes Zimmer und Ca Tig Tele finden m Mn Eine gr. geräumige Werkſtätte Tüehtigebernsteindreher Gr. Ei dien 11. Nee Beſchäftigung. 


mit Feuerungsanlage iſt v. gleich 
od. ſpäter Tobiasgaſſe 32 zu vrm. 


Pferde ⸗Stall 


für 2 Pferde mit Kutſcherſtube 
Langgarten 28 zu verm. (20645 


-Offene Stellen. 
Mäunlich. 


3 Schuhmachergeſellen Tönnen 
ſich melden Jopengaſſe ©. (20658 


lidjojg 
W gaſſe Nr. 15/16 if cine 
sni nebſt 4 demi, 
Oce: ue Wohnung Hf zum 
na U verm, statergoffe 2. 
Wo ka ujhfenthalevm, fin 
x 16. u. S Stub., Küche, Keller 
erf 8 verm., 2 mit Balcon. Zu 


= gn Mirchauerweg10,. Lad. 
ift eine w runshöſer We 
oh 
m 1. Octob fer zu 20 1 


er zu iethe 
äheres daselbst 2 SE, 5 


werden geſucht Jopen⸗ 
gaſſe 54. (20545 


Malergehilfen felt ein 
J. Wischniewski, Fiſchm. 7. (20550 


Ein guter Schneidergeſelle, 
Rockarbeiter, kann ſofort ein⸗ 
treten Fleiſchergaſſe 30. (20649 


5 ſtellt ein 
Maler ehilfen zabrac 


dogannisgaje 11. 


Ad. Zitzlaff, Wollwebergaſſe 16. 
Eine ordentl. Aufwärterin (Fr.) 
wird von einer Dame gejucht, 
Off. unter K 294 a. bie Exp. 


Ein Mädchen zum Aufivarten 


wird geſucht Breitgaſſe 35,2 Tr. 
Ein ordentliches rób en his 
den ganzen Tag melde ſich 
iſchmarkt Nr. 7, parterre. 
Em 14jähr. Mädchen w. für den 
Nachm. bei einem Kinde geſucht 


Johannisgaſſe 67, 4 Treppen. 


Näheres Hakelwerk 5, part. ks. 

i Leute Fino. gut, Logis mit 
anch ohne Beköſtig. Langgarter 
Hinterg. 8, Thüre 2, part. vechts. 


vom 1. October zu vermiethen. 

Möbl. R immer nebſt Cabinet 
an 1—2 Herren zu vermiethen 
Breitgaſſe 121, 2 Trp. (20544 
eee e bl. 
Vrdrz., ſep. Ede. H. zu v. (20658 


Dreiſchweinsköpfe 


tann jich meld. 
14 aufburſche Schidlitz, 
Ein Arbeitsburſche 
oder auch Lehrburſche melde 
jih beim Töpfer Tiſchlergaſſe 8. 
wei kräftige 


Arbeits burſchen 
können ſich zum ſofortigen Ein⸗ 
tritt melden bei O. G. Schmidt, 
4. Damm Nr. 7. (20742 


18 n. Bek. 3. 1. Oet. f. 2 
Leute im ep. Gać m PAY wr 
toba „Burggrafenſtr. 8, 2, 
alteſtelle Guteherberge) find zu h. SU © 3 
© móbliete Zimmer mił oder] Gin Junger, Mann findet gutes 


ohne Penſton zu haben. (20542 | Logis Schüſſedamm = part. 
N b undeg. R aternen⸗ 
al Te Logis zu haben dees, art 


8 Dienstag Danziger Neneite Nachrichten. 


: auf 22 Ein Plätterin Junge Dame, welche d. dopp. 
Eine Waſchfrau bis 3 wünſcht beſchäftigt zu werden Buchführung erl. ER Stelle 


2—3 ſaubere ordentliche 


Arbeitsmädchen 


geſucht. Lohn 4 A pro Woche. 
©. G. Schmidt, 
4. Damın 7. (20743 


7W＋ÄAb—P—I | RR —⅛— BT" 
Eine Verkäuferin 
für die Markthalle per 15. Oce 
tober ſucht Otto Reinke, 
Margarine = Special - Gejchäjt, 
Peterſiliengaſſe 17. (20716 
Suche per ſofort oder 1. Oct. 
für meine Conditorei mit der 
Branche vertraute Verkäuferin. 

Borſtellung von 11—1 Uhr. 
R. Jahr Nachflgr. (20719 


Damen, 


gausi im Ausſchürzen eleganter 
ollſachen, Röcke und Bein⸗ 
kleider; (20741 


tüchtige Näherinnen 
auf gute Herrenhemden ſuchen 
Walter & Fleck. 

Mit Probearbeit zu melden. 
Junge Mädchen, w. das Wäſche⸗ 
nähen erlern. moll., können ſich 
melden Frauengaſſe 36, 1 Tr. 
Eine ehrl. zuverl. Aufwärterin 


"M ILE z a 
mit Buch für ben Vormittag ge. Geübte Puharbeſterin 
Aleiſchergaſſe 89,1 Tr. (20733 findet bei Puh Gehalt ſofort 


Ein Mädchen mit Buch Stell. Off. unt. K 330 an die Exp. 
nt E220 an die Exp. 


findet zum 1. October eine = 
nten $ Junges Nlädchen 


guten Dienſt Mattenbuden 2. 
t ii nhort für ein Q äft als 
Eine geübte Aäherin |T: en denne 


für mein Herrenhut ⸗Geſchäft K 337 an die Expedition ds. Bl. 
F 


kann ſich melden bei 
Max Specht, Breitgaſſe 63. Suche 
Sine Frau die aus dem Haufe Landwirthinnen f. ſelbſtſtändige 
Wäſche annimmt, möge ſich zw. Stellen, auch unter Leitung einer 
Frau, Verkäuferinnen f. Fleiſch⸗ 


2—4 melden Breitgaſſe 126, 4. 
Eine Wäſchearbeiterin mit und Wurſtgeſchäfte, die in jolcher 


Tage geſucht Reitergaſſe 12. Langgarten 11, Hof, Krause, im Comtoir oder Caſſe v. 1. Oct. 
Eine Schneiderin melde Junges Mädchen bittet bei einer oder ſpäter. Off. u. K335 an Exp. 


Arbeitsmädchen z. Tabakpacken zu werd. Off. u. K 293 an d. Exp. ſchneidern u. plätten kann, ſucht 


Suche 


den Nachmittag eine Stelle 


niſſen, foto. Köchinnen, Stuben⸗ 
und Hausmädchen, Kinder⸗ 
frauen und Kindermädchen 
mit nur guten Zeugniſſen. 
Hardegen Nachfolger, 
Heilige Geiſtgaſſe 100. 


tewandie Stubenmädehen 


für Güter, einetandmirthin, eine 
herrſchaftliche Köchin fürs Gut, 
eine erfahrene Jungfer, tüchtige 
Hausmädchen für Stadt und 
Land geſucht durch J. DannNchfl., 
Jopengaſſe Nr. 58. 

Ein einfaches Ladenmädchen 
für Gaſtwirthſchaft geſucht a 
J. Dann Nchfl., Jopengaſſe 58. 
Aufwärterin kann ſich melden 
Kohlenmarkt Nr. 2. 


Eine Frau bittet um Stellung 


Für höhere Mädchenſchulen ZY. 
geprüfte Lehrerin ſucht eine 


unter Kk 278 an die Grpedit. Beſchäftig. für den Vormittag. 


15jähr. Mädchen von nur ord. Elt. 
ſucht Stell. bei ein Paar Herrſch. 
f.d. Vorm. Gr. Bäckerg. 9, H., Th. 23 

1 anſt. ält. Wittwe ſ. Stube u. 
Nebengel. od. Küche i. anſt. Haufe, 
Off. u. K 291 an die Exp. d. Bl. 


Ein Schulmädchen ſucht zum 
1. October Stelle zum Semmel⸗ 
austragen Poggenpfuhl 73. 
1Fräulein, welch. die feine Küche 
erlernt hat u. 6 Jahre bei e. Hrn. 
ſelbſtſtändig gewirthſchaftet hat, 
ſucht zum 1. od 15. Oct. Stellung. 
Off. unt. K 253 an die Exp. d. Bl. 


Hausf 


Anrbereitungs- 
Schule 


Schilfgaſſe Nr. 5. 


Das Winterhalbjahr beginnt 
BR | Dienstag, den 12. October, 
und bin ich zur Aufnahme neuer 
Schüler täglich Vormittags 


£ i 


ine pexfeckegehneiderin 
die aus Dirſchau ſich hier 
gniedergelaſſen hat, ſucht 
Beſchäft. in u. auß. d. Hauſe. 
Langgarten Hinterg. 3,2. Et. 


— omr ETIE VES 
n 


M. Utke. 


Zur Annahme 


von Schülerinnen bin ich täglich 
Moch. w. St. z. Waſch. Röperg.9, 1. | Vormittags bereit. 


1 geb. jg. Mädchen wünſcht in ein. Fran Clara Küster, 


Maſchine melde fih Heil. Geiſt⸗ Branche thätig waren. J. Dau, Comtoir Stellung als Lehrling. j 

gale = 2 Treppeu. Heilige Geiſtgaſſe 36. Off. u. K 257 an die Exp. d Bl. ET, 
jg.Dtódcjen 3.Erl.der Blumen- Ms j i A Anh., z rg 

binderei fof. geſucht Wollweber⸗ Lädchen auf Hervenarbeil 5 ob. Banne b. Wirthſch Lehrerin 


gaſſe 19. Brüggemann & C0. (20685 
Geübte Häklerin melde ſich 
Sandgrube 3/4, 3 Treppen links. 
Ein Mädch. a. en u. J. 
g. kann ſich m. Paradiesgaſſe 2,2. 
Ein junges Mädchen im Wäſche⸗ 
nähen geübt, kann ſich melden 
Rähm Nr. 6, bei Woeske. 
Ein ordentliches Mädchen 
zum Umzug kann ſich melden 
Abegggaſſe 11, 1 Treppe. 
1 Aufwartemädchen f. d. Vorm. 7. 
ſich melden Altſtädt. Graben 2. 
Eine Nähterin, die auch ſchnei⸗ 
dern kann, w. im Trödelgeſchäft 
geſucht Häkergaſſe 58, part. 
Jung Mädchen, w. d fein. Damen⸗ 
ſchneid. erl. wollen, könn. f. meld. 
Vorſt. Graben Nr. 24 hinten. 
Ig. Mädchen w. d. Damenſchneid. 
ab wol., könn. fich meld.Baftion 
Ausfpr. 1,2, Eg. Schl.⸗G. Steffen. 
Ordentliche Aufwärterin 
zum 1. Oct. geſucht. Thornſcher 
Weg 11, 2 Treppen, rechts. 
1 Fra zum Reinmachen kann 
Ii ſich melden Langfuhr, 
Mirchauer Weg Nr. 21. 
Aufwartung mit PIE, 
geſucht Jopengaſſe 8,3 Treppen. 
Eine Aufwärterin kann ſich 
melden Peterſiliengaſſe 17,1 Tr. 
Junge Damen zum Erlernen 
der feinen Küche können ſich 
melden Hotel 3 Mohren, Danzig. 
Gesucht. 
Ein Mädchen für den ganzen Tag, 
oder ſtärkere arbeitsfähige Frau 
für Nachm. Hl. Geiſtgaſſe 59, prt. 
Eine ordtl. Aufwartefrau kann 
ch melden von 9 Uhr Vormitt. 
ab Langgaſſe 72, 2 Treppen. 


Junge Mädchen 
im Nähen recht geübt, finden 
dauernde Beſchäftigung bei 
D. Lewandowski, Langgaſſe 45. 


Frauen 3. Kart.⸗Ausn.g. H. Laz. 10 
Eine Verkäuferin 
mit gal. Zeugniſſen, welche ſchon 
in ähnl. Stellung war, ſuche für 
meine Conditorei ſogleich oder 
1. Octbr. er. Oscar Schultz, 

Breitgaſſe Nr. 9. 

Ein ordentliches Mädchen von 
16—17 Jahren, mit Buch, kann 
ſich melden Langenmarkt 17, 1. 


Eine Verkäuferin 


ein Lehrmüdchen 


geſucht Altſt. Graben 83, 2 Tr. 
Aufwartemädch. gef. 1. Damm. 
Ein Mädchen, auf Hofen geübt, d. 
d. Maſchinennähen gut verſteht f. 
dauernde Beſchäft. Zwirng. 1,8. 
Aufwärt. gej. Reiterg. 12. (20752 
Ig. Mäd., die d. Hut- u. Mützen⸗ 
geſchäft bei mon. Geh. erl. wol., 
meld. ſich b. N. Cohn, Langebrücke 5 
Ein tüchtiges Mädchen zum 
Aufwarten für den ganzen Tag 
melde ſich Heilige Geiſtgaſſe 66,2. 
ia Hotelwirthin 
Sue e Landwirthin, 
Buffetmädchen, Verkäuferin für 
Bahnhöfe Pauline Usswald; 
1. Damm Nr. 15, parterre. 


Geübte Rock⸗ 
Arbeiterinnen 


können ſich melden 

Langgasse 35, 2 Treppen. 

Suche Hausmädchen für 
Danzig und Berlin, die kochen 
können, jüng. Mädch. für leichte 
Dienſte, Kindermädch., Kinder- 
frauen, Stubenmädch. für Güt. 
J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 
Mädchen im Hoſennähen geübt, 
melde ſich Burggrafenſtraße 8, 
2 Tr., daj. Lehrmädchen geſucht. 
Aufw., 15 J. alt, f. d. Borm., m. 
ſich Heil. Geiſtgaſſe 124, 1 Tr. 

Ein ordentl. Mädchen oder 
Frau w. gej. f. d. g. T. Langfuhr 
(Abeggſt.) C. W. Bombel. (20743 

Geübte Mäntelarbeiterin k. 
ſich melden Röpergaſſe 22a, 3. 
Suche vom 1. Oetb. eine ehrliche 
ſaub. Aufwärt. für die Morgſtd. 
Offrt. bis Freitag unter K 316. 
151. Mädchen z. Aufw.f. d. Nachm. 
geſucht Weideng. 1a, 1Tr., rechts. 


Mänulich. 
CCC A d YE TWECZY 
Braumeiſter, prakt. u. theor. 
gebild., mit Ia Zeugn. u. Empfehl., 
in ungek. Stell., der mit Erfolg g. 
Brauer. gel., mit Herſt. mil Biere 


u. Malz vollſt. vertr., ſ. Stell. Geh. 
nach Uebereink. Off. u. K 279 a. d. E. 


Weiblich. 

Em anſtändiges, beicheidenes, 
junges Mädchen wünſcht per 
1. Oetober oder ſpäter in einem 
Hotel oder dergleichen die feine 
Küche zu erlernen. Offert. unt. 
20682 an die Exp. d. Bl. (20682 

Ein ält. Mädch. ſucht Stellung 


SI in den Vormittagsſtunden von 10—12 bereit. 
De bei ein. od. zwei alten Herſchaft. 
finden dauernde Stellung Off. unt. K 240 an die Exp. d. Bl. 
bei Gebrüder Lange, 7 —— — — 


Margarete Magsig. 
Große Wollwebergaſſe 9. 1 anf Mädch mit Jahr. J Stell. 


zu führ. Off. u. K 283 erb. (20720 
Lord. Moch. bitt. um e. St. z. Waſch. 
u. Reinmach. Müncheng. 2, 2 Tr. 
1 junges, anſt. Mädchen v. 15 RY 
bittet um einen leichten Dienſt 
Kaſſubiſcher Morkt 15, Hof, Th.8. 
1 kräft. Mädchen bittet um Stell. 
zum Waſchen und Reinmachen 
Näh. Kl. Hoſennähergaſſe Nr. 13. 
1Beamtenwittwe, d. läng. Zeit in 
e. Cant. th.gew. iſt. wünſcht w. ſ. od. 
ähnl. St. Kökſcheg. 6, 1Tr. n. hint. 
J.gb. Mädchen m. g. Hndſchr.ſucht 
Lehrſt. in e. Bonbon⸗ o. Condit.⸗G. 
Off.m. Geh.⸗Ang. u. K 281 a. d. Exp. 
Handnähterin, g. im Ausbeſſern, 
w. noch e. Tag in d. Woche beſchäft. 
zu werden Große Krämerg. 10,2. 
Eine junge Frau bittet um eine 
Stelle zum Waſchen u. Reinmach 
Am brauſenden Waſſer 3, Hof. 
Empfehle erfahrene Ver⸗ 
käuferinnen für Conditoreien 
u. Bäckereien u. Mehlgeſchäfte, 
Büffetfräuleins für Danzig 
u. außerhalb, Kindergärtne⸗ 
rinnen II. Claſſe, Stützen, die 
kochen, plätten, Maſchinennähen 
u. ſchneidern können. J. Dau; 
Heilige Geiſtgaſſe Nr. 36. 


Fräulein, 


welches die feine Küche erlernt 
hat, ſucht 1. Oct. eine Stelle in 
beſſerem Reſtaurant oder Hotel, 
jedoch unterLeitung d. Hausfrau. 
Off. unt. M 10 an die Exp. d. Bl. 

1 geübte Damenſchneiderin 
empfiehlt ſich in u. außer d. Haufe, 
M. Sonnemann, Faulgraben 22, 2. 


ertheilt Unterricht in allen Schul⸗ 
fächern. Meldungen unt. K 277 
an die Exped. d. Bl. (20727 


Stenographisehe Lehranstalt 


„Stolze“ von 1857. 


13. October er., im Schul⸗ 
hauſe Heil. Geiſtgaſſe Nr. 111. 


B. Iffländer, Kl. Gaffe 12/13, 
3 Treppen, in ſeiner Wohnung 
und jeden Mittwoch, Abends 
von 8—!/,9 Uhr im Schul⸗ 
hauſe, Heil. Geiſtgaſſe 111, 
2 Treppen. (20203 


Stenographie. 

Unterricht nach dem deutſchen 
Einigungsſyſtem (Stolze 
Schrey) ertheilt von Mitte 
October ab 

Haeneke; 

Obertelegraphenaſſiſtent a. D. 
Kaninchenberg 8, vom 1. Oct. 
ab Schießſtange Nr. 5b. (20522 
Wererth. einem jung. Maune des 
Abends nach Uhr gründl. Unter: 
richt im Schön⸗ u. Schnellſchreib. 
Off. unt. K 231 an die Exp. d. Bl. 

Wer ertheilt einem jungen 
Manne Unterricht in der 


franzöſiſchen Sprache? 


Off. m. Pr. u. K 334 Exp. d. Bl. 


= 


Heilige Geiſtgaſſe 86. 


Ziels Mittelſchulöildung und daneben Vorbereitung 
für Quinta, Quarta und Untertertia. 
Für Auswärtige gute Penſion. 
Anmeldungen nimmt entgegen (20493 


Reddies, Pfarrer, 
4. Damm Nr. 5, 1 Treppe. 


Vorbereitmosselnle für Knaben und Mädehen 
auf der Altitadt, Pfefferſtadt 4, parterre, 


Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag, den 12. October. 
Zur Annahme neuer Schüler und Schülerinnen bin ich täglich 


X Typ bób he 
Fant Mind mit KNRNANKRKNRIKRRANKKKE 
e 95 4 Sg 
erten unt. K 228 an die Exp. q i S b 
sa. Safo Arin, | E Neue Vorbereitungs-Schule 3 
w. a. im fejt. Dienſt, ſ. Stell. für d. g. 7 17 o Zw > 
Tag Mattenbnd 45.10, Hef r. 9. 2 Kaſſubiſchen Markt 3, 1 Treppe. JE 
Zor dll Jg Mädch. bitta. Hum Mit Genehmigung der Königlichen Regierung 
e. Aufwarteſt. f. Bor- od. Nam. 3 eröffne ich am 12, October cr. eine Vorbereitungsſchule 38 
Zu erfr. Tiſchlerg. 49, 3, Niklaus. für Knaben und Mädchen, und zwar werden Erſtere 33 
Eine geübte Damenſchneidert 3$ für die Sexta der höheren Lehranſtalten und die ent- IR 
511 1 in u. außer hen Sanj ELIN % ſprechenden Claſſen der Mittelſchule, letztere für die = 
15 chäfti ung Fleiſche 7 boj V. Claſſe einer höheren Mädchenſchule vorgebildet.? 
Beſchäftgung Ge lóetg, 77, pt. $$ Meine langjährige Thätigkeit als Leiterin meiner Vor⸗ 3e 
bereitungs⸗Anſtalt für die Poſtgehilfen-Prüfung bietet % 
Gewähr für einen erfolgreichen Unterricht. i 
8 Gleichzeitig wäre ich bereit, Schüler, welche be: 88 
fonderer Sorgfalt bedürfen, als Penſionäre in mein 
32 Sus aufzunehmen und den Unterricht und die Er 28 
ziehung derſelben gewiſſenhaft zu überwachen und zu 
leiten. 
* Anmeldungen werden in den Vormittagsſtunden 2 
von 10—1 Uhr in meiner Wohnung, Kaſſubiſchen 
Markt 3, 1 Treppe, entgegen genommen. 3 


Frau Mise Musen, o. 


Suche für mein feines Fleiſch⸗ 
und Wurſtwaarengeſchäft eine 


tüchtige 


Caſſirerin 


Robert Fischer, Hundegaſſe 99. 


Ansländiges junges Mädehon 


ſuche für mein Geſchäft als 
Lehrling. Meldungen zwiſchen 


2 und 4 Uhr Nachmittag Jenny Eine junge Dame 


Hundertmarck, Sargenniaritó/6, gilt guter Dan kd 
Nio HAR telung im ©omtoitr oder an 
Perſtäudige Mädchen der Caſſe. Offerten unter K 271 
zum Sortiren v. Tabak ſucht an die Exped. d. Bl. erbeten. 
Cigarettenfabrik„Rumi* 1junges Mädchen, d. das Bäcker⸗ 


oggenpfuhl 37. (20584 | geſchäft erl. hat, ſucht ähnl. Stell. 
Lagen Off. u. H 258 an die Exp. d. Bl. 


I saubere ordll, Aulwärlerin | @merksnesm, sie ste Sammer: | 
zum 1. Oct. gej. Kalkgaſſe 8a, 1. | jehnetderei übernimmt, bittet um 

4 ak ee eta Beſchäftig. Reitergaſſe6, Th. 10a. N geprüfte Lehrerin, 

1 perf. Wäſchenähterin Eine anſtändige Frau bittet um 20617) Inſtituts⸗Vorſteherin. x 


C r. eine Stelle zum Waſchen und eee eee eee 


rund, Milchkanneng. 4/5. (20708 Reinm. Zu erfr. Frauengaſſe 25. 


ſich Langenmarkt 21, 2 Trepp. Schneiderin als Hilfsarb. beſch. I jung. geb. Mädchen, welches 


ſowie z. Flaſchenſpülen können Cine ordentliche rau bittet | Stellung als Kinderfräulein 
ſich meld. Breitgaſſe 32, im Lad. um Stellung pi Weſchen oder Nähterin. Offerten unter 
Hühnergaſſe 2, Hof, Thüre 6. 4. K. poſtl. Marienburg erb. 


ein Wirthſchaftsfränlein] „SĘ, a Pose en Eimpfehle | 
für die Stadt mit guten Zeug: | Hüfergaffe Nr. 13, 3 Treppen. Kochmamsell, "ZB 


zum Waſchen und Reinmachen. aż eine perfecte Oberköch in 

5 -99 für einen Privat: Haushalt 
Zuterfragen Reitergaſſes, Tb 22. mit langjährigen Benonifien. || 
ardegen Nachfolger. 


Stelle an einer Schule. Offert. Eine ältere, treue Aufw.bitt. um 


— Gin jüd. |. Mädchen aus adi6. 
Familie, d. mit d. Wirthſch.vollſt. 
vertr. iſt, juht Stell. als Stütze d. 
Off. unt. K 331 an d. Exp. 


dieſes Blattes erbeten. el unt. MI an die Exp. d. Bl. 


bereit. (20744 


des Stenographiſchen Vereins |z 


Das neue Schuljahr für An- | E 
fänger und Fortgeſchrittene bez s 
ginnt am Mittwoch, Den | 


Dauer der Curſus für den 
Ginzelnen8—12 Stunden. Preis, 
4 Stunden 2.4 Anmeldungen 
werden ſchon jetzt entgegen. 
genommen von Herrn Lehrer] 


Lal sehe here krddenychn, | 


Gef 
Holzmarkt 27, 


Tehr-Curſus 


Gründliche Ausbildung, prak⸗ 
tiſche wie theoret. Unterrichts⸗ 
ſtunden nur Vormittags. Schüle- 


nommen. Th. Zimmerstaedt, 
Matzkauſchegaſſe Nr. 9. 

Clavierlehreringeſucht. 8 Stund. 
3 M. Off. unter M an die Exped. 


Violin⸗Unterricht 


ertheilt gründlich G. Möske, 
Paradiesgaſſe 18, 2 Treppen. 
Gründl. Glavierunterticht ty. 
ertheilt Margarethe Butsch- 
kow, Straußgaſſe 6 a, 3 Tr. 
Gründl. Violinunterricht 
für Knaben, Mädchen und auchfür 
Erwachſene ertheilt in und außer 
dem Haufe R. Lehmann, 
Fleiſchergaſſe 37, 2 Tr. 
Conservatorischen 


Violin- und (lavier-Unterricht 


ertheilt Alexander Goll, 
Hundegaſſe 22, 3 Tr. (20441 
E EE 


E 


IM 


| Beginn des Unterrichts 
den 12, October er. An⸗ 


meldungen erbeten täglich; 
1 bis 4 Uhr. Näheres 
1. Damm 4, 1 Tr. (20560 & 


Marie Duike, 


Tanzlehrerin. 


BYR yk 


— 5 — 
I N in 

Technikum Lego Lappe 

Bute, Steinmetz⸗, Tiſchler⸗, 
Maſchinenbau⸗, Werkmeiſter⸗ 
ſchule 4 bezw. 3 Sem. Landbaufach⸗ 
ſchule 2 Sem. (für ländliche Mau⸗ 
rer oder Zimmermeiſter), Beg. 
26. Oct. Zieglerſchule, Beg. 80. Nov 
Heizerſchule, Beg. 6. Jan. Pro⸗ 
Uramme koſtenf. d. d. Direct. (17454 
22 ˙¾ 8 


Pädagogium u. Pensionat 
Sondershausen i.|Thiir. 
Finj.-Freiw.-Primaner- u. Abi- 
turienten- Vorbereitung, sicher u. 
schnell. Prospecte frei. 

Rector ©, Miquet, 
WNE PRE TEE 


(20679 


Höchſten Zinsfuß bei abjoluter 
icherheit erreicht man d. Leib⸗ 
renten⸗Verſich. Aust, koſtenfrei. 
Bureau d. Frdr. Wilh.⸗Geſellſch. 
Danzig, Jopengaſſe 67. (20414 


1 40—45000 Mark 
zu 4%, 1. Stelle, 2 der Feuer⸗ 
police, geſucht. Näheres Matz⸗ 
kauſchegaſſe 6 im Laden. (20546 


45000 Mark 

5proc. Hypothek werden mit 
Vorrecht zu cediren geſucht. Of. 
unter K 138 an die Exp. (20614 


Nariolen 5b. Bärgſch.gewährt 
Darlehen die „Sparcaſſe“ des 
Schleſ. Cred.⸗ u. Hyp.⸗B.⸗G., Ko- 
rallus.Bresl. Stat. g. 40,9. (19735 

ZEG" 1000—1500 Mark 
werd. geg. Wechſel u. Unterpfand 
von einem Geſchäftsinhaber auf 
3 Monate geſucht. Offert. unter 
K 245 an die Exp. dieſes Blattes. 
Werl. einem jg. Manne 60 geg. 
Sicherh.h. Zinſ.u.monatl.Abzahl. 
Offert unt. K 269 an die Exp. 


| Sapitalisten 
tweiſt koſtenfrei ſichere Hypo- 
theken nach (20702 
Ed. Thurau, Danzig, 
Holzgaſſe 23. 
8000 Mk. auf ſich Hypoth. vom 
1. Oct. vom Selbſtdarl. zu vergeb. 
Offert. unter K 303 an die Exp. 
2—5000 M w. zur 2. ſich. Stelle 
auf e. Grundſt. b. Danzig ſof. gef. 
Off. unt. K 308 an die Exp. d. Bl. 
Auf 1 Rentengut, hinter Renten: 
gelder werden 5000 «4 geſucht. 
Off. u. K 297 an die Exp. (20704 


93000 Mk. |s 


Stiftungsgelder ſind erſtſtellig, 
auch getheilt, zu vergeben. Off. 
von Selbſtnehmern unter K 315 
an die Expedition dieſes Blattes. 
Agenten ausgeſchloſſen. (20712 


21. September. Nr. m. 


Grosser Ausverkauf ; 


Die Preise sind wegen des kurzen Zeitraums aussergewöhnlich billig. 55 
Garnirte und ungarnirte Filzhüte, Sammet- und Chenille te ii 
Kinderhüte, Kindermützen, Pelz⸗Baretts und Muffen, Capotten u, 
Wolle, Chenille und Peluche, Schleier, wie ſämmtliche Auslage i we 
Strauß: u. Fantaſie⸗Federn, Bänder, Sammete, Peluche, Agraffen 

und Stroh: und Spitzenhüte ta 


nu jedem nur annehmbaren Preise: 


für Wäſchenähen 


rinnen werden jederzeit ange⸗ 


45 000 , werden zur 1. Stelle 
27-30 000 Mk. von gleich 


8500 Mk. enerautes 


5 Haus zur 1. Stelle z. 4 %% / vom 


unter A 3 an die Exped. d. Bl. 
FFT 


wegen 


chäfts⸗ Verlegung 
Ecke des Altstädtischen Graben, 


am 2. October. ! 


Elf. Handwagenſt. a. d. Wg. v 
RARE Motl 431 n. Poggenpf 


| ann N WY 
Sucho 200 Mk, zn. 6 Procent, 1 
gegen gute Sicherheit und 25 % Gg. Bel abzg. b. E. Ruppreen 11 
Vergütigung. Abzahlung mon. | T Regenſch. Sonnt an dude ihn 
25 4 Off. u. K 285 an die Exp. ſteh.gebl., d. erk. Dame w. gen. 


Offert. inter K 286 an die Exp. 


11000 , a. getheilt, v. Geldgeber 
hypothek. zu vergeb. Off. u. K 274. 


Mk. 1000 


werden zu 6% Birfen zum 
1. Oet. geg. Sicherſtellung zu leih. 
geſucht. Off. u. K 275 an die Exp. 

2100 Mk., 1. Stelle, ländl., g 
per 1. October geſucht. Offert. |g 
unter K 292 an die Exp. d. Bl. 

Suche 4—5000 Mark zur 
2. Hypothek vom Selbſtdarleiher. 
Off. unt. K 310 an d. Exp. d. Bl. 
Suche 10 000—11 000 Mk. 
zur ſicheren Stelle v. Selbftdarl. 
Off. unt. K 329 an die Exp. d. Bl. 

10 000 Mark werden zur 
1. Stelle geſucht. Agenten verb. 
Off. u. K 255 an die Exp. (20689 


12000 Mark 


auf ein Haus zur 1. Stelle geſucht. 
Miethe 1800 , Feuerverſicher. 
25000 4 Schmiedegaſſe 23,1 Tr. 


Auf eine Befikung, 


Nähe der Stadt, Werthtaxe 


Earra 
Fechner, Zahnalztz 


Lauggaſſe 20. 


Neuster Zahneriab 
Kronen u. Brücken 


d. h. Gebiſſe ohne Platten, 
Frau L. Ruppel, am. Dentiſtin, 
Langgaſſe 72, 2 Tr. 


i ARTE 7 > Fünmeiiede 
Mein Atelier game Bio, 
ben, ſchmerzloſes Zahnzien 


2c., befindet fih jeit 1. Zig 
Gr. Wollweberg. 10. (I 


M. Henning 


Schmerzloſe 


Zahn: Operation 


Plomben u. Gebiſſe jeder el 
Weitgehendſte Garantie f. Mg 
lojen Sitz und naturge fg 
Ausſehen. ( 


A. Mathesius, 


Dentiſt, CJ 
Grote Wollwebergaſſe h" 
neben dem Zeughaus, 
— Sprechſtunden 
täglich 8—6 Uhr. 


Pomeiske 
M. K. v. M. K 


W. 
4 
Brief leider nicht erh alten wan 
ſcheinl. in falſche Hände gerad er 
Bitte nochmals zu ſchreiben wa 
der von mir angegebeneudlit, zu 
und Abſendung ohne Adreſſ 
annonciren. 


Klagen 
Geſuche Al Er ich, 


Art fertigt ſachgemäßt 1. 
Wohlgemuth, Altſt. Graben 90 
Ban 


è 


geſucht. Off. u. M 14 an die Exp. 


Selbſtdarleiher geſucht. Offert. 


20000 Mark 


gegen 6% auf 10 Jahre werden 
gegen Unterlage eines Grund⸗ 
ſchuldbriefes von 10000 4 und 
einer Lebensverſicherungspolice 
über 30000 , fällig am 1. Juni 
1907, von einem Beamt. geſucht. 
Offerten unter M 9 an die Exp. 
300 Mk. bei höchſtem Zinsfuß 
auf Wechſel ſofort geſucht. Offert. 
unt. K 322 an die Exp. dieſes Bl. 
477 RE 
* neee de 
Ein Bambusrohrſto 
mit Elfenbeinkrücke 
und langer Eiſenzwinge iſt am ac — 
Sonntag den 19. d. M., Abends | Die Beleidigung, bie id) Der ame 
am Dampferanlegeplatz Jo⸗ J. Kessler zugefügt habe gy 
hannisthor in die Mottlau ge⸗ ich zurück. E. Will. Ć Zen 
fallen. Wiederbringer erhält Die Beleidig,, welch. T. d. ge ih 
angemeſſene Belohnung Grüner | Dökopper zugef. habe, mebli ofi 
Weg 3, 1 Treppe rechts. (20651 | abhtttend zurück. Max Eirob = 
Am Freitag, den 17. d. Miss iſt[ init, Leute wünſchen ein r. 
bei der Fahrt auf d. Gibſon'ſchen I v3—3 J. in bill. Pflege zu neh 
Dampfer von Neufahrwaſſer! Kneipab 28, Hof, Thüre 1. ń 
nach hier einBortemonnaie mit | Wäſche miri 5 Bajden Dei 
Inhalt und Loos der preuß. un im Freien zu trockn, ange Bl 
Claſſenlotterie, 3. Cl. Nr. 45379 55 „ 3 an die Exp. d. 2. 
s Off. u. K 263 an die Exp 

verloren worden. Der ehrliche Die ber. Danie, Welche Sonn“ 
Finder wird erſucht, daſſelbe bei] Die betr. Ra eines Frl. l. 
G. Bandomir, Abet Gr. 32 abzug. | (08, in Begleitung hof waty” 
Bor Ankauf d. Looſes wird gew.] Herrn im Café Linde 

1br. Hund $.).eingej, Hint Laz⸗10. 
Schwazer Spitzenumhang ift 


N. 

geb Sonntag wieder dort zul ą 

Kleine Maurer: u. Bumm yt 
Sonnabend Abend vom grünen 
Thor bis Langgarten verl. Abz. 


wird gut und billig ausge och. 
geg. Belohn. Langgarten 28, 2. 


Mattenbuden 29, 3 Trepp- un 
Möbel werden gut auſpolin geit 
2reih rothe Corallenk Sonnt, vl., 
abzug. bei Seeger, Langgarten 8. 


reparirt ſow. jede Tifhem Hof: 
Öoldemaill.-Armb.in Neufahrw. 


ausgeführt Paradiesgaſſes⸗ (nb 
Ueberf. Weichſelm., verl. G. Bel. 


Sand, Lehm U. Sprengſteine, 
abz. daf. Weichſelſtr.3. Pawlowski. 
SEELEN TAN NA, 


5 r. 

aus e. Berg inSchidlitz a e 
Ein Portemonnaie mit Inhalt 
Ut in der Pfarrkirche verloren. 


Off. u. K 235 an die Exp. 0 
Gegen Belohnung abzugeben 


Möbelfuhrwerk sum ng, 
Kaninchenberg Nr. 10, Witzke. 


für den 1. Oetbr. geſucht, Bl. 
Eine goldene Damenuhr 


unter K 321 an die Exp. 

in der Nacht ein 
vom 17. zum 18, d. M. ift mir 

nebjt Kette gefunden. Abzuholen 

Röpergaſſe 4, parterre. 

Vor 8 Tagen tft ein Kinderſchuh 


braunes kräftiges 
vr 
Stutejährling,, 
mit 3 Knöpfen verloren. Bitte 
abzugeben Jacobsneugaſſe 6. 


mit Bleß und weißem, re 
ITArbeltsb. a. d. N. Paul Klaffke, 


ee de 
Hinterfuß, von der Wel * 
verschwunden, 
berl. abzg. Tobiasg 31, 2. (20715 
Eine Invalidenkarte auf den 


saa ein 

Sollte daſſelbe ſich begonii mit 
Namen Borowski von Althof bis 
Brabant 14, h., 1 Tr. hinten, vl. 


efunden haben, bitte ich ten 
ECH Gato etw. en or 
gefl. Mittheilung zu maden 0 

u — 

kin Danen-Jaguet gefunden. 

AbzuholenHochſtrieß 4 Tessmer. 

Braunes Ledertäſchchen m. Inh. 


Ankauf wird gewarnt. U. 
Emil Harder, Weßlinke 
iſt Sonntag im Waggon v. Danzig 
nach Zoppot liegen gebl. Gegen 


Winter⸗Ateberziehe 
el. abzugeb. Fraueng. 17, 2. 


werden zur Reparatur fne 
1 Spitzencape ilt Sonnab, in d. 


nommen u. ſauber, bill t 0,1, 
ausgeführt Frauengaſſe 2 
Allee gefund. Abzuh. geg. Beloh. 
Langgarten 104, Hof, Thüre 20, 


30 Mark 
Ein ſeidenes Herrenhals⸗ 


F 1 feiner 
ür 30 Mk. wird ein PO in 
a nach Maa id 
tuch iſt gefunden. Abzuholen 
Ankerſchmiedegaſſe 25,3 Trepp. 


A u 
vorzüglicher Ausführung 
tadellosem Sitz gane $ 

Borterhaifeng® 


1.221. 2. Beilage der 


Aus dem Gerichtsſaal. 


Strafkammerſitzung vom 18. September. 
Gottfrieh recht unüberlegte Gewaltthat hatten die Bauaufſeher 
Beute v an Bertha MIr eH riden Eheleute aus Prinzlaff 


fe Rz nung der A. 'ſchen Ehe⸗ 
Wie ea präſentirte ſeinen Sasia zur Zahlung. — 
Beamt dieſen unſchuldiger Weile leider ſehr unbeliebten 
erri en meiſtens ergeht, war es auch hier, — er kam den 
mit ihtalten ſehr ungelegen. Frau A. erklärte ihm, daß ſie 
nichts Fe Manne in getrennten Gütern lebe und derjelbe 
ef lefige. Der Beamte ſtellte ihr anheim, bei Gericht 
nicht abheniren, und ließ ſich von der Zwangsvollſtreckung 
gewieſe halten. Er nahm dem Manne vielmehr die vor- 
lerüben Taſchenuhr ab, um ſie mitgehen zu heißen. 
gufgebra wurden die Schuldner ungerechtferkigter Weile ſehr 
drauß vaht. Die Frau ſchrie dem Beamten jo laut, daß es 
und 55 zu hören war, zu: „Sie haben die Uhrgeſtohlen!“ 
= de (ODB auf einen Wink des Mannes die Stubenthür 
gezückt Schlüſſel zu ſich ſteckend. A. ſelbſt ging mit einem 
Mit aren Meſſer drohend auf und ab und überſchüttete H. 
in den Schimpfereien. Letzterer forderte die Beleidiger 
Dies higer Weiſe wiederholt auf, ihm die Freiheit zu geben. 
cher meſchah jedoch nicht, man erklärte vielmehr, ihn nicht 
mieden nauslaffen zu wollen, bis er das gepfändete Objeet 
jag fi öurürkgegeben haben werde. Der Gerichtsvollzieher 
Fuhre ſchließlich genöthigt, das Fenſter zu öffnen und ſeinem 
zertrümmn zuzurufen, er möge eine Axt holen und die Thür 
aber inmern. Das Zimmer lag zwar zur ebenen Erde, 
* der Beamte hielt deu Weg durchs Fenſter 
Juden 19 ſchimpflicher, als er ſich in Amtsunfform befand. 
dinterrzfürchkete er von dem ſich wild geberdenden Ehemann 
man us mit dem Meſſer überfallen zu werden. — Als 
nicht ſah, daß man den Pfandgegenſtand auch mit Gewalt 
frei wiedererlangen würde, gab man H. die Thür endlich 
wollt Letzterer holte nun den Amtsdiener herbei und 
er fe die Zwangsvollſtreckung fortſetzen. Da ſtellte ſich aber 
und Ri tobufte A. mit einem dicken Knüppel vor ihm auf 
blleh orderte kategoriſch, er foll fiH hinausſcheeren. Schließlich 
vollſt $. nichts übrig, als von der Beendigung der Zwangs⸗ 
hört tedung abzuſehen. — Die Angeklagten ſuchen ihr uner⸗ 
daß SA Verhalten zu beſchönigen. Der Ehemann macht geltend, 
ett Beamter in königlichen Dienſten iſt. Staatsanwalt 
er l ing vermag nicht einzuſehen, in wie fern dem Angeklagten 
e8 etztere Umſtand zu Gute kommen ſollte, meint vielmehr, daß 
der D ſchärfer geahndet werden müſſe, wenn ein Beamter, 
d el „was Dieuftpflicht heißt, einem anderen Beamten in 
Wide rechtmäßigen Ausübung ſeines Amtes durch Gewalt 
figę tand leiſtet und ihn der Freiheit beraubt. Mit Rück⸗ 
eite darauf, daß A. bereits zwet Mal wegen Gewaltthätig⸗ 
Fran vorheſtraft ift, beantragt er 6 Monate Gefängniß. Die 
eb u, welche offenbar unter dem Einfluſſe ihres Mannes 
1 Andeft habe, bittet er mit 2 Wochen Gefäugniß davon⸗ 
man en zu laſſen Der Gerichtshof erkennt gegen den Ehe⸗ 
imi: auj 4 Monate Gefängniſt, gegen die Ehefrau 
dej dem Antrage des Staatsanwalts auf 2 Wochen 
Auch Fahrradmarder hatte ſich ſodann in der Perſon des 
Worte ündlers Carl Prätorius von hier zu verant⸗ 
in en. Dieſer Act von Diebſtahl ſcheint neuerdings 
noblen wung zu kommen. Der Angeklagte iſt ein 
holt, er Spitzbube; er befindet fit bereits im wieder⸗ 
a Rückfalle und hat wegen des heute zur Anklage 
fün Cen Deliets bereits eine Strafe von 1½ Jahren Ge- 
als ß und eine von 6 Monaten hinter ſich. r handelte 
Cen, Ageſtellter einer Berliner Firma auf dem hieſigen 
Am ralbahnhof Bücher, Zeitungen und andere Reiſelectüre. 
fu; 8: 8. fanfte fih der Kaufmann K. von hier bei der 
a Keffer u. Co., Hundegaſſe, ein Triumph⸗Fahrrad zum 

die e von 250 Mark, gleich am Tage des Kaufs brach ihm 
Aufſchnkſtange des Fahrrades, auch machte er durch das 
il Tauben eines Kinderſattels eine Beule in eine Röhre 
dem ſahmens. Am Abend ſtand das Rad kurze Zeit vor 
best Geſchäfte K.s an dem Beiſchlag. Als K. es wieder 
es eigen wollte, um noch eine kurze Tour zu fahren, war 
Keſerſchwunden. Der Beſtohlene machte ſofort der Firma 
doch . u. Co. ſowohl, wie der Criminalpolizei Mittheilung, 
Tags wollte ſich das Rad lange Zeit nicht finden. Einige 
ng vor Pfingſten kam nun ein Schloſſer mit einem Rade 
erh eier, um es repariren zu laſſen. Dieſes Rad hatte eine 
fen Lenkſtange. Der Mechaniker der Firma erkannte 
us an, und an der Beule in der Röhre des Rahmens ſofort 
liga: ie Rad und hielt es an. Das Erkennen war um fo 
er, als nicht nur die Fabritmarke „Triumph“, ſondern 
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änger-Dliva und Splett-| fidh greifen. — In Peterswalde herrſchen die 
it dem heutigen Tage hat das [ Maſern unter den Kindern. 

II. Thorn, 20. Sept. (Privattelegramm.) Der 
Redacteur der hieſigen „Gazeta Hodzienna* Johannes 
Lipinski wurde von der Strafkammer zu Strasburg 
wegen Beleidigung des katholiſchen Hauptlehrers 
Lohwaſſer⸗Stras burg zu 300 Mk. Geldſtrafe verurtheilt. 
In dem Artikel war dem Lehrer der Vorwurf gemacht, 
daß er die polniſchen Schüler gezwungen, beim Gottes⸗ 
dienſt deutſch zu ſingen, und ſich als Germaniſator 
breit mache. 22 5 

* Schlobitten, 18. Sept. Gräfin Antonie zu 
Saurma⸗Jeltſch, geborene Gräfin zu Dohna⸗ 
Schlobitten, iſt am 14. September auf der Durchreiſe 
in Homburg geſtorben. Sie war eine Tochter des 
im Jahre 1894 verſtorbenen Landhofmeiſters im König⸗ 
reich Preußen, Grafen Dohna -Schlobitten und der 
katholiſchen Gräfin Mathilde von Waldburg⸗Capuſtigall 
und die ältere Schweſter des gegenwärtigen Majorats⸗ 
beſitzers von Schlobitten⸗Prökelwitz, Viceoberhofjäger⸗ 
meiſters Grafen Richard Dohna. Gräfin Antonie, die 
von ihrer katholiſchen Mutter ebenfalls katholiſch er⸗ 
zogen wurde, hat ein Alter von 61 Jahren erreicht, 
Sie vermählte ſich am 10. Januar 1856 zu Waldburg 
mit dem katholiſchen Grafen Johannes zu Saurma⸗ 
Jeltſch auf Schloß Laskowitz in Schleſien, der bereits 
im Jahre 1891 ſeiner Gemahlin im Tode voranging. 
Aus der Ehe ſind zwei Söhne und eine Tochter ent⸗ 
ſproſſen. Gräfin Antonie war Sternkreuz⸗ und Ehren⸗ 
dame des ſouveränen Malteſerordens. 

* Grandenz, 18. Sept. Unter dem Verdachte des 
Taſchendiebſtahls wurden heute zwei polniſche Juden 
verhaftet, welche anſcheinend einer internationalen 
Diebesgeſellſchaft angehören und die größeren Märkte 
nahe der ruſſiſchen Grenze beſuchen. Die Männer 
nennen ſich Selig Krulik und Lewis. 

Königsberg, 18. Sept. In der heutigen General⸗ 
verſammlung der Königsberger Pferdebahn⸗ 
geſellſchaft wurde der Antrag auf Um wandlung 
in einen elektriſchen Betrieb zunächſt auf 
der Strecke Poſtſtraße⸗Hufen mit allen Stimmen an⸗ 
genommen. Mit der Ausführung des Beſchluſſes wird 
unverzüglich vorgegangen werden. Die techniſchen Er⸗ 
wägungen — ob mit Accumulatoren⸗ oder durch 
ſogenannten „gemiſchten“ Betrieb — foll der Verwaltung 
überlaſſen bleiben. : 

Königsberg, 19. Sept. Als Erſatz für den 
boykottirten Börſengarten ift nach der „K. H. Z.“ von 
militäriſcher Seite die Anlage eines eigenen 
Garniſon⸗Concertparks im Feſtungsglacis 
für das nächſte Jahr geplant. 

„Königsberg, 18. Sept. Der unter dem Verdacht 
des Mordes in Unterſuchungshaft befindliche 
Inſpector Rieß ift im ſtädtiſchen Krankenhauſe am 
Donnerstag verſtorben. Wie unſern Leſern noch in 
Erinnerung ſein dürfte, wurde im Frühjahr dieſes 
Jahres der Beſitzer Roſengarth in Zögershof, als er 
beim Abendbrote ſaß, durch einen von außen durch 
das Fenſter abgegebenen Schuß tödtlich getroffen. Als 
der That verdächtig wurde bald nach dem Morde der 
Inſpector Rieß und einige Zeit darauf die Ehefrau des 
Erſchoſſenen verhaftet. Das gegen Rieß eingeleitet 
geweſene Verfahren muß nunmehr eingeſtellt werden, 
dagegen dauert die Unterſuchung gegen die Frau 
Roſengarth fort. 

g. Pillau, 19. Sept. Das Wrack der auf See 
gekenterten „Camilla“ iſt immer noch nicht auf⸗ 
gerichtet worden, da von der Rhederei hierzu noch 
kein Auftrag ertheilt worden iſt. Dieſe will vielmehr 
genoſſenſchaft zu Kalme beträgt in Activen und Paſſiven | erft wiſſen, in welchem Zuſtande ſich das Schiff befindet, 
23441 Mk. Die Anzahl der Genoſſen beträgt wie im ob eventl. die Koſten für Aufrichten durch den gegen⸗ 
vergangenen Jahre 12. Zum Vorſtande gehören die] wärtigen Werth des Schiffes gedeckt werden, da das 

erren: Omieszinski, Winkel, Pukall. — Bei dem Hof⸗ Schiff garnicht verſichert war. Gleichzeitig ift bei der 
beſitzer Klatt zu Peſtlin brannte geſtern ein Stroh⸗ Aſſecuranz, welche die Holzladung verſichert hat, an⸗ 
ſtaken, welcher unmittelbar ſeitwärts am Hofe ſtand. gefragt worden, was mit der Ladung geſchehen folle- 
Glücklicherweiſe verhinderte die Windſtille und das 
thätige Eingreifen der Hinterſeer Spritze das Weiter um 


zeigte, — allerdings ſauber überpinſelt. Sogar die Fabrik⸗ Zoppot gewählt. — 3 
nummer war nod au finden, fie ſtimmte mit der des ver- [neue Kurtheater feine Pforten geſchloſſen. Wie 
mitten Rades überein. Es ſtellte fiğ heraus, daß der Bert wir im Laufe der Saiſon bereits öfter hervorgehoben 
ſitzer des Rades daſſelbe von dem Angeklagten Prätorius haben, ſtanden die Leiſtungen der Geſammttruppe auf 
oben Unbekannten, gekauft und auch auff den Bahnhof der Höhe der Zeit. Bedanerlich iſt nur, daß der 
roßen ahnhof] der = ; 5 
Gleich Daar bezahlt haben. Er Beftreitet den Wiebitabii | rührige Theaterdirector auf ERA micht ge. 
gang entſchieden und weiſt fogar eine Onittung des Un⸗ kommen ift. Mit Beginn des nächſten Monats nimmt 
bekannten vor, der ſich als Reiſender der Triumph⸗Jahrrad⸗ Herr Krumſchmidt feine Thätigkeit als Director 
werke ausgegeben haben jol. Dieſe Quittung iſt allem des Kösliner Stadttheaters wieder auf. 
Anſchein nach gefälſcht. — Trotz ſeines Leugnens erachtete * Dirſchau, 19. Sept. Ein großes Feuer hat 
ihn das Gericht für überführt. Entgegen dem Antrage des heute Nacht in Gr. Lichtenau gewüthet und iſt die 
neue große Scheune des Gutsbeſitzers Herrn Otto 


Staatsanwalts, der dą e Umſtände ać. und 
zwei Jahre Gefängniß beantragt hatte, werden P. die riedrich, die große Erntevorräthe enthielt, ein Raub 
er Flammen geworden. 


mildernden Umſtände verſagt und auf 1 Jahr Zuchthaus, 
2 Jahre Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht ieſi 

Elbing, 19. Sept. An dem hieſigen Land⸗ 
gerichte haben ſich in der letzten Zeit die Arbeiten 


er rückfällige unverbeſſerliche Diebin präſentirte ſich 

dem Gericht auch in der Perjon der Alrbeiterjran Annaſſo angehäuft, daß die Termine bereits 4 Monate hin⸗ 

Henkel ohne Domieil. Ihre vielen Vorſtrafen haben ſie sgeſchoben werden mußten. Es werden von jetzt 

nicht zu beſſern vermocht, fie hat vielmehr wiederum am ausgeſe A ier Tagen Strafka 15 

5. Auguſt d. Js. bei dem Stauermeiſter Wilhelm ab wöchentlich an vier Tagen ; mmerſitzungen 

Simon in Schideitz einen Dlebſtahl verübt. In abgehalten werden (gegen bisher). Die Sitzungen 

einem günſtigen Augenblick kam fie in das finden Montag, Mittwoch, Donnerstag und Sonnabend 

Haus und entwendete ein Jaquet. Der Gerichtshof erachtete ſtatt. Auch find dem hieſigen Landgerichte drei Hilfs⸗ 
richter zur Aushilfe überwieſen worden. — In der 
Aula der Altſtädtiſchen Knabenſchule fand heute ein 
Unterhaltungsabend Tür die Eltern der 


ter eine empfindliche Strafe am Platze und verurtheilt 
ie Angeklagte zu 2 Jahren Zuchthaus, 3 Jahren Ehr⸗ 

Schüler dieſer Schule ſtatt. Das Eintrittsgeld ſoll zur 
Beſchaffung eines Harmoniums für die neue Aula 


verluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht. 
verwendet werden. 


Wegen fahrläſſiger Körperverletzung wurde ferner der 

Kutſcher Alexander Labudda zu einer Geldſtrafe von 

50 Mark verurtheilt. — In der Hopfengaſſe hierſelbſt herrſcht 

bekanntlich ein mitunter geradezu lebensgefährlicher Wagen⸗ 

verkehr, ſodaß die Paſſanten oft überhaupt nicht vorüber i. Pr. Stargard, 19. Sept. Der auf Wanderſchaft 

können. Dieſer Juſtand wird noch erhöht durch die forte | befindliche domieilloſe Schmiedegeſelle Johann Alt hieb 
unmittelbar hinter der Stadt auf der Pelpliner Chauſſee 
mit einem Knüttel derart auf ſeine Ehefrau ein, daß 
dieſe wie todt auf dem Wege liegen blieb. Die furcht⸗ 
bar zugerichtete Frau wurde nach dem Krankenhauſe 


während verkehrenden Waggons der Speicherbahn und an 

h ee Der Milchkannengaſſe durch den Verkehr der 
gebracht. Alt wurde dingfeſt gemacht. — Herr Bürger⸗ 
meiſter Gambke iſt von ſeinem Urlaub zurückgekehrt 


Straßenbahn. Den Kutſchern iſt daher gerade in dieſer Straße 
und hat die Dienſtgeſchäfte übernommen. — Heute 


rößte Vorſicht und Achtſamkeit geboten. Labudda hat nun 
e ihm ben de feines Berufs obliegendeßflicht fahrläſſiger 

Nachmittag fand eine Verſammlung des Evange⸗ 
liſchen Volksvereins in der Turnhalle ſtatt, 


Weiſe grob verletzt. Er fuhr am 17. März d. 38. obwohl 

durch den Augenſchein gewarnt, leichtfertiger Weiſe zwiſchen 

einen Waggon der Speicherbahn und einem anderen Wagen, 

deſſen Führer, der Kutſcher Bolda, daneben ſtand, hindurch. 

Die Lücke, die ihm als Paſſage e RE a s moż 

W RE 1 A = 8200 az genem Gefährt | IN welcher über das RB en wurde. 

erheblich quetſchte. Der Verletzte hat zu feiner Geneſung Dr: Holland, 16, September. Dir Ober pra. 

längere Zeit gebraucht. fident ſowie der Regierungspräſident haben ihre 
Theilnahme am Jubelfeſte der Stadt zugeſagt. Ferner 
haben u. a. die Herren Conſiſtorialpräſident Freiherr 
v. Dörnberg, Generalſuperintendent Dr. Braun, der 
die Feſtpredigt halten wird, der Biſchof von Ermland 
Dr. Thiel und Landeshauptmann v. Brandt ihre Theil⸗ 
nahme angemeldet. 

e. Schwetz, 19. Sept. Der Bericht über das 
Geſchäfts⸗ Jubiläum in Schönau iſt dahin zu 
ergänzen, daß die Herren Bieber 500 Mark als 
Beihilfe zur Umwehrung des hieſigen israelitiſchen 
Friedhofes und 500 Mk. für die Ortsarmencaſſe 
hier geſtiftet haben. © 

tz. Rieſenburg, 19. Sept. Durch die nunmehr 
endgültig beſchloſſene Erhöhung der Lehrergehälter, mit 
rückwirkender Kraft bis zum 1. April d. Is. ift unſere 
Kämmerei⸗Kaſſe um 1500 Mk. pro Jahr höher belaſtet 
worden. — Von der Strafkammer in Roſenberg wurde 
der Arbeiter Burkowskt von hier zu 3 Monat 
Gefängniß verurtheilt, weil er am 24. April d. J8., 
Abends, von dem Holzhofe des Herrn Ebert einige 
Bretter, im Werthe von 2 Mk. entwendet hat. Die 
Strafe wurde deshalb ſo hoch bemeſſen, weil Burkowski 
dem Polizei⸗Sergeant Gehrmann, welcher ihm die 
Bretter kurz nach der im Rauſch verübten That abnahm, 
auf Befragen ſagte, er habe dieſelben von dem ver⸗ 
ſchloſſenen Hofe über den Zaun geholt. 

-t Stuhm, 19. September. Die Bilanz der Molkerei⸗ 


auch das Firmenzeichen „Keſſel u. Co.“ ſich an dem ee Hauptlehrer 


Schöffengerichtsſitzung vom 20. September. 

= Menar Eheherr ſcheint der Arbeiter Hermann 
Manthey von hier zu ſein. Als er am 22. Juni d. J. 
von der Arbeit heim kam und das Abendeſſen noch nicht gleich 
fertig war, ahndete er dies in der Weiſe, daß er ſein Meſſer zog 
und ſeiner Ehefran einen tiefen Meſſerſtich in den Arm verſetzte. 
Die Frau mußte ärztliche Behandlung aufſuchen. Da M. 
bereits wegen Gemaltthätigfeiten vorbeſtraft ift, verurtheilte 
ihn das Schöffengericht heute zu einer Gefängnißſtrafe von 
3 Monaten. 


Provinz. 

* Zoppot, 19. Sept. Nachdem während der Saiſon 
die Vereinsthätigkeit hier naturgemäß in den 
Hintergrund getreten war, entfaltet ſie ſich nunmehr 
wieder in vollem Umfange. Den Reigen der Feſtlich⸗ 
keiten eröffnete geſtern die hieſige freiwillige Feuerwehr, 
die zum Beſten für die im Beruf verunglückten Feuer⸗ 
wehrleute ein Vergnügen veranſtaltete. Herr Director 
Krumſchmidt ſtellte ſich ebenfalls in den Dienſt der 
guten Sache, indem er mit ſeinem Enſemble den Abend 
durch die Aufführnng von „Des Nächſten Frau“ ver⸗ 
ſchönte. Herr Hinterlach hatte den Saal auf's präch⸗ 
tigſte decorirt; Herr Libuda hielt eine Anſprache, deren 
Grundton die Worte waren: Dem Feuer zur Wehr, 
der Menſchheit zur Ehr! Mit einem Hoch auf den 
Kaiſer ſchloß die Rede. Ein Tanz hielt die Erſchienenen 
noch längere Zeit beiſammen. 

Zoppot, 19. Sept. Der hieſige Lehrerverein 
hielt geſtern im Kurhaus feine Monatsſitzung ab. 
Herr Peter⸗Koliebken hielt einen Vortrag über 
„Heimathskunde.“ Als Delegirte für die Provinzial⸗ 
lehrer⸗Verſammlung in Thorn wurden die 
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Dienstag Danziger 


Von Morgen ab kommen u. a. zum Angebot: N 
Strickwolle, Flanelle, Parchende, 


1 : Striimpfe | Eleganteste Ballhandschuhe 12-18 knöpfig | Tricotagen | 


rüherer Preis 1,50 M, jetzt 49 J. 


Gardinen, | Bortieren, Til chdecken. 


Meter 56 Pf. . 


blau, hellgrau, 


Eine Partie Fancy - Flanelle, "sperem M 
Reinwollene Flanelle, bordeaux, rothgeſtreift, ſchwarzweiß + und breit 


gemuſtert für Schlafröcke und Damen⸗Morgenkleider 


| g | beſte Fabrikate, eg => m E NES | "Toiletten “Seife |. 
Corsets, mia m N 
d gutſitzend, 88 Pig. x Feinste 3 Stück 20 Pfg. 
Seidene 8 Weisse, roth u. blau carririe % Gestreifte 
Halstücher, | Staubtücher, | Handtücher, 
garantirt reine Seide, vorzügliche Qualität, elegante Damaſtmuſter, 
Stück 13 Pfg. . Stück 5 Pfg. 36 und 44 Pfg. 


sj POT Fertig genähte 
Bett-Wäsche: 
Bettlaken mit Naht 88 J, 


Deckbettbezüge mit Knöpfen 1,54 , 
Kiſſenbezüge ” n 0,46 67 


Vollkommen gebrauchsfertige 


Bett - Einschiittungen 


für Dedbetten 2,75 , für Kiffen 57 A 
für Unterbetten 2,95 m, für Strohſäcke 88 9. 
Steppdecken von 2,18 «4 


D 


Hemdentuche, ſtarkfädige Qualitäten N ; > 


Pfg. i 


Meter 18 
Renforcć, vorzüglich für jede Art Wäſche ; ’ aitwiyja UAG 
„ 24 „ 


Dowlas, ſchwere Waare für Bettwäſche ; ; j ß 


| Graue-weissgestreifte Mangeltücher, . ; » . Stück 54 Pfg. 
Wachstuch-Tischdeken i ; A 32, 48, 73, 78, 108 „ 
Altdeutsche Tischzeuge, 130 cm breit wyj. ; „, 
| Bunt carrirte Züchen. . . Mtr. 19, 23, 26, 34 „ 

etc. 


Paul Rudolphy, Danzig, 


Langenmarkt No. 2. 


Möbel: u. Polfierwanven- Fabrik, 
Brodbänkengaſſe 38, vis-a-vis der Kürſchnergaſſe, 
r 

Möbel -AF 


etc. 


Bohner⸗Wachs 
für gebohnte Fußböden aller Art 

von Barbarino & ig Rinig bayriſche eee 
Dieſes Fabrikat, aus reinem Bienenwachs hergeſtellt, iſt das 
beſte, weil es das Holz ernährt und ihm ſeine natürliche 


Farbe nicht nur läßt, ſondern ſogar verſchönt. Verkauf in 
Doſen a 1 Pfd., 2 Pfd., 5 Pfd. 


Stahlspähne und Stahlbürsten 


zum Reinigen der Fußböden von altem Wachs. 


Bohner⸗Bürſten 


neueſter Conſtruction in verſchiedenen Preislagen bei 


F. Reutener, Bürfenfabrikant, 
Langgaſſe 40, gegenüber dem Rathhauſe. 


Wegen Verlegung des Geſchäfts nach der 


Langgasse 15% 


habe ich ſämmtliche Artikel zum 


Ausverkauf 


geſtellt. Als ganz hervorragend preiswerth empfehle x 
Weiße u. farbige Wildleder⸗Herren⸗Haudſchühe, 
a 25, 50, 75 9, 1 My 
ſchwarze Damen⸗Glaee⸗Haudſchuhe, 

5, u. 6, a 50, 75 9, 1 4, 
Ballhandſchuhe in allen Farben, 
von 10 9 an, t 
Oberhemden, glatt und geſtickt, 
etwas unſauber, 1, 1,50, 2 4, ( 


Sommerhandſchuhe 
50% des bisherigen Preiſes, J 
Cravatten in allen Fagons, für jeden Preis. 


; C. Treptow, Matzkauſchegaſſe. 
i 06300800:000960660 


Allen Händlern, 


die mit Bürſtenwaaren handeln, 


empfehle ich mein Engros⸗Lager zu billigem Einkauf. 
Unter anderem: 


jeder Preislage; 
Ausſteuern BE 


| 28.4. an, Bettgeſt. v. 10—90.%, 
Nicht, Vorhandenes wird ſolide 


i, == Gicheren Kunden auch Credit. 
ind Verſandt gratis. 


Raiser 


(Wortschutz unter No. 16691 Classe 20 B.) 
Anerkannt bestes und sicherstes Petroleum, 
N CC LED DE 


in Kannen 4 5 Ko. Inhalt Mk. 160, 
a 10 EL] 77 77 


frei ins Haus. 


Zu haben bei: 
Gustav Henning, Altstadt. Graben 111, 
Albert Herrmann, Fleischergasse 87, 
William Hintz, Gartengasse 4, 
A. Kurowski, Breitgasse 108, 
Clemens Lelstner, Hundegasse 119, 
P. Pawlowski, Langgarten 8, i 
Otto Pegel, Weidengasse 34a, 
Carl Pettan, Brodbänkengasse 11, 
A. Schmandt, Milchkannengasse 11, 
Kuno Sommer, Thornscher Weg 12, 
R. Wischnewski, Breitgasse 17. 

Nur Kannen mit Bleiverschluss leisten Gewähr für 

reines, unverfälschtes Petroleum. 


A. Fast, 


Langenmarkt 33/34 und Langgasse 4. 
Filiale: Zoppot, am Markt. 


77 7? 


20018 


Beige hiermit meinen geehrten Kunden von Langfuhr und 
Umgegend an, daß ich den Eingang guter und reeller 


Herbi- und Winterftaffe 


erhalten habe. (20609 


Auftragebürſten p. Dy. 0,55 M Haarbeſen P. Dg. 660 M| Durch langjährige, praktiſche Thätigkeit bin ich in der Lage 
Scheuerbürſten „ 1/15 „ S „ 360 „ einen jeden Kunden zur vollſten Zufriedenheit zu bedienen. A 
I Schmusl n 120 w le 4% 40 ” Für weiteren tadelloſen Sitz und ſaubere Arbeit garantirt 
mutzbüren A 8 y 
| Bajóbkta > p- 120, Kleidern „ 3% » S. Lazarus. 
Handwaſchbürſten 0,85 eiderbür "m 3.00 „ s 
se: 57. 05 A D dl 080 n | Baugtjtraze Nr. 37a, Laugfuhr, Endpunkt der elekt. Bahn. 
annenbürſten . „ 1,410 „ Cyli . 2 = 
Außerdem gewähre noch 2 Proc. Rabatt. ES Regenschirme, 
a 


Der Verſandt nach auswärts geſchieht gegen Nachnahme, 1 nur dauerhafteſte Fabrikate mit geſchmackvoller Ausſtattung 


Neueſte Nachrichten. 


Plakate kenntlich. $ 


(idról Klum 


115235 


Polfer = Möbel = Fabrik 


jj | sophas, Chaiselongues, Paneel- 
Al sophas, Bettgestelle m. Matratz. 


n alter Möbel nach neueſt. Modell. 
Aheiniſche Kurtrauben. 


Qualität, 10 Pfd. Poſtcolli franco 
Nachnahme Mk. 3 verſendet. 


Köln a. Rh., Bayartögaffe 1B. 


a ſchen Feiertagen empfehle [20616 


2 í 
Spiegel und Polſterſachen, 


in echt nußb. nebit Garnitur, 
modern, von 350 4u. theurere. ER 
Garnituren von 120 an, 
Schlaf⸗ und Sitzſophas von 


und preiswerth angefertigt. 


Oel. Schüſſeldamm 15. 


2 unexplodirbar, 3) 


3,10, 3 — — A 


21. September. Nr. 221. 


EMMA 


St 6 
opengaſſe Nr. 6. 
Empfehle meine ſelbſtgefertigten feinſten Sc 
Stiefel- Waaren in den allerneueſten und e 
Fagons zu folgenden Preiſen: 4 
Ausführung wie beſtellte Waaen: _ 
Hohe Damenſtiefel e 
Herren⸗Gamaſchen % e m 


i e i „ „„ w W MODE 
Mädchen⸗Knopfſtiefel sę: 7 240 r 


huh- und 
leganteſten 


= 


warm deſtillirt, Kinderſchuhhe 
i i Reparatur: 
die */£iter-glajde Mk. 0,70 Damenftiefel, beſohlk und Abſas, 1,50 M 
incl. Flaſche Herrenſtiefel, „ A „ 250 y 


Kinderſchuhe, w 7 y J 5 e 
Für dieſe oben erwähnten Stiefel, Gamaſchen 1 
ſowie für die Reparaturen, welche mit T. K. BAY iher eine 
oder werden, übernehme ich auch für den ſtärkſten 0 5 Sohlen 
Garantie von 2 Monaten für die Haltbarkeit a ger von 
und bejohle im Falle des Nichthaltens von der eb j 
2 Monaten ſelbige unentgeltlich. NB. Für alle SW ! 
welche keine Garantie verlangt wird, iſt der Preis (204 
bis 1 Mk. niedriger. f ung bei 
Ich hoffe, daß man ſchließlich zu der Ueberzeſen kauft, 
mir gelangen muß, daß man die Waare dort am beſten che ift 
wo der Verkäufer ſelbſt Meiſter in dem betreffenden Fa 


Th. Karnath, Sdupmahermeltt: 
00068000028100060666 


Von heute ab offerire meine als vorzüglich 
anerkannten 


gebrannten Kaffees 
das ganze Zollpfund KO sf 


empfiehlt [1008 


Julius von Götan, 


Dampf- liquenr = Fabrik. 
Fallen Sie nicht 


auf unreelle Tuch⸗Offerten hinein, ſondern 
verlangen Sie ünſere $ 
eigenen Fabrikate. 
Cheviot per Meter bon Mk. 2,50 an u.f.w. 
Lehmann & Assıny, Spremberg L. 
Größt. Tuchverſandhaus m. eig. Fabrikat. 


[18874 


Empfehlen unfere retofigeRefterten 
"Rotweine, 


PCA rein von 90 Pfg. an pr, Liter, 
n Gebinden von 17 Liter an und ers 


. 


klären ans bereit, falls die Ware nalcht 
pr größten Zufriedenheit ausfallen 
ſollte, dieſelbe auf unſere Koſten zurück⸗ 
zunehmen. Proben gratis und franko, 

Gebr, Both, Ahrweiler Nr. 495, 


PR ep Lid 


M | darb.jteije Herren⸗Hüte, ältere i ” D 110 % 
Formen, pro Stück 1 M, empf. 1 1. 1 120 „ 
i 8.Deutschland, tangąjj.82.(18875 ee ep se 20 n 


Für die ff. Schmecker 


in hochfeinſter Qualität 160 J, 


1 3 
3 Kaffee-Special-Geschäft 
e S. Tayler, Breitgaſſe 4. (16567 
Loge οο 


Ludw. Zimmermann Nachll, 


[4048 


und Lager (10265 
von F. Oehley, 


Neugarten 350, parterre, 
(Eingang Schützengang) 
empfiehlt Garnituren, Schlaf- 


u. Keilkiſſen in allen Preislagen, 
Anfertigung von Decorationen 
jeden Genres. Umpolſterungen 


Danzig, Hopfengaſſe 109/110. 
Feldbahnen u. Lowries, 


Stahlſchienen und 
» kransportable Geleiſe, 


neu und gebraucht, kauf- und miethsweise⸗ i 
une 


In dieſem Jahre vorzüglichſte 


Wilh. Kuhl, (20559 


Zu den bevorſtehenden jüdi⸗ 


a liefere an Jedermann ſta 5 
Un ar-Wein billig. a aoe Be 
0 t en PIE, alpe 56400 
si; afteſte Bezugsquelle. 
itede) a ią N Musterkarten franco zu Diensteß 


HE. Hopf, Danzig, 


Matzkauschegasse 10, 
Abtheil. für Tapeten⸗Verſand. 


Altſtädtiſcher Graben 28. 


Für 30 Mk. 
; wird ein eleganter 
Herbſt⸗ (16961 
Jaquet⸗ Anzug 
nach Maaß geliefert 
Langgaſſe Nr. 73. 


Weiche milde Haut 


erreichen Sie durch den Gebrauch von Pflanzen 
faſer⸗Seife „Boro⸗Ubrigin“, Verfahren des 
Chemikers Dr. W. Krüger. Hausſeife 10 J, 
Toil.⸗Seife 25 J, Extraf. 40 u. 75 J, med. Seife 
das Stück 60 „4. 


General⸗Depot: Albert Neumann, Langenmarkt 3. 


Wieder eingetroffen: echte 
Harzer Käſe 6 Stück 25 , 
echte [J⸗Limburger Sahnen per 
Stück 40, 45, J. Georg Hawmann, 
(20377 
Sauerkohl, Feinſchnitt, vorzügl' 
Kocherbſen, geſch.Victorigerbſen, 
Preißelbeeren, Dil- u. Senfgurk. 
Braunſchweig. Mettwurſt empf. 
A. Kurowski, Breitgaſſe 108 u. 89 
Vorzügl. Dampfkaffee's, ſtets 
friſch, pr. Pfd. von 90,9 an bis 2, 
fow. rohe Kaffee's v.70 Jan empf. 
die erſte Dampfkaffeeröſterei von 


iſt 
vales 


ein ausg 


y M. 1.— und . 
Malz⸗Extrakt mit Kalk ; grotem (ce 
Krankheit) gegeben und unterftiigi noche 4 Hung sc a 
3 X reis Fl. M p 
Schering's Grüne Eipofhehe, werin W., eyange. 1 
Niederlagen in fait fdmtlihen Apotheken und größeren Drogen⸗Handlung a 
rwsig-8008" 
1419 


Luſiner 


Tafel- Butter g 


empfiehlt (20673 


A. Fast. 
Fracks 


und (20619 


Frack-Anziige 


werden verliehen 


Breitgaſſe 20. 
Klektrische Hanstelegraphen 


werden unter Garantie u. billig 
angefertigt, auch Reparaturen 
derſelben werden ſchnell ausgef. 
bei Schloſſermeiſter Hoyer, Am 
Sande. Daſelbſt iſt eine Lehr⸗ 
lingsſtelle frei. (20697 


Paul Wolffs, Jof 


Wanzentod 


rottet ſicher alle Wauzen aus 
Käuflich in Flaſchen a 50 0 und 
1 , in den Drogenhandlungen 
von Carl Lindenberg, Breitgaſſe 


Niederlagen rzy: Sńmmtl. Apotheken, 
fuhr: Adler⸗Apoth. eur Bninge Ihe meoin 
Kieva 


p p 
Apoth. 0. Fromelt kurz: Apoth. Geor U. 


ee 
$ Käse. 7 
A Einen Poſten Tilſiter Fettkäſe, feinſte Graswagre, gą 
pro Pfund 60 , ſowie (I⸗Sahnenkäſe in hochfeinen RQ 
Qualtät Bitigft, empfiehlt 470% 
M. Wenzel, Breitgaſſe 38. 


SSS 
ußboden⸗Dielen, 


gehobelt und geſpundet, in paſſenden Längen liefert bi 


Philipp J»: Albrecht & Co- 


Dampischneidemühle und Hobelwerk, a 
20020 


Neufahrwaſſer. 
Aus Dankbarkeit | Reparaturen 


und zum Wohle Magenleidender lt. j nel 
gebe ich Jedermann gern unent- all Mil und rings 
geltliche Auskunft über meine | aller Syſteme werden lehne, zu 
ehemaligen Magenbeſchwerden, gewiſſenhaft, unter Gare MA 
Schmerzen, Verdauungsſtörung ,] billigſten Breije” ausgef 16041 
Spperitmangel sc. und theile mit, z > pan ger? 
ie ich ungeachtet mei anzig BŁ. 
ch ungeachtet meines hohen a b Wollwebergafſe⸗ - 


Berechnung der Verpackung. ( padne Bis dle eiten ene zu ter Savia g Go m tengaff 1 e "m Brod⸗ N befreit u. geſund d. mo 
achſten eleganteſten Genre in reichſter Auswahl. nähen bänkengaſſe Nr. inerva⸗ geworden bin. 9313 — werd. 
I. ehrammke, |! Lagen fonie jede andere Reparatur billigt. (20218 | Drogerie, 4. Damm 1, Paul | F- Koch, Sónigt. Förster d. ©, | Dalmeumäntel niet idę 
Hausthor No. 2. Schirmfabrik B. Schlachter, Holzmarkt Nr. 24. |Eisenack,Zangebrüde44/45.9910| Pömbſen, Poft Niehe (Weitf.)aufgenrbeitel Tiſchlergaſſe 


Skanowanie i opracowanie graficzne na CD-ROM: 


— — 


| — 
JIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 
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